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Der Reidisetaf.
r Die Abschlüsse der einzelnen Etatsjahre üben im Reiche

ihre Wirkungen auf Äe Etats der zweitsolgenden Fahre aus.
Ainb sie günstig gewiesen, so erscheint, wie bte „Berl . Pol.
Aachr." ausführen , in den genannten Etats ein Ueberschug,
im anderen Falle ein Fehlbetrag . Nur selten kommt es vor,
daß ein Rechnungsabschluß einflußlos auf den Etat des zweit¬
solgenden Jahres bleibt Dann hat er weder einen Ueber-
chuß rtocE)' einen Fehlbetrag ergeben . Auch das Ergebniß
des Reichshaustzalts für 1904 wird den Etat für 1906' beein¬
flussen und zwar so, daß in seiner Folge ein Fehlbetrag von

Mllionen Jl  wird eingestellt werden müssen . Mit dein
Fehlbeträge schließt sich das Jahr 1904 einer ganzen Reihe
wchergegangener Jahre an . Es ist überhaupt merkwürdig,
daß, abgesehen voni Ende der siebziger und dem« Anfänge
ter achtziger Jahre , im Reichshaushalt stets ganze Reihen
iwit Jahren auftreten , die durchgehend einen günstigen oder
ungünstigen Abschluß und demgemäß eine angenehme oder
unangenehmeWirkung auf die Gestaltung der Etats der
zweitfolgenden Jahre aufzuweisen hatten . Die erste Phase
nach Gründung des Reichs wies günstige Ergebnisse auf . Sie
erstreckte sich von 1871 bis 1876 . Das günstigste Jahr war
1871, in dem der Ueberschuß 48,6 Millionen Jl ausmachte.
Dann folgte das bisher einzige Jahr , das , weil es mit einem
dem Etatsanschlage völlig gleichen thatsächlichen Ergehn iß
abschloß, auf den Etat des zweitfolgenden Jahres keinen Ein¬
stich ausübte . Es war das Jahr 1877 . Von hier bis 1882
dauerte die Periode , in der bald Regen bald Sonnenschein
zu beobachten war . 1878 hatte ein Minus von 6,2 Mil¬
lionen Jl, 1879 ein Plus von 22,9 Millionen , 1880 ein Mi - '
Ms von 12,4 Mllionen , 1881 ein Plus von 35,1 und 1882
ein solches von 15,7 Mllionen Jl zu verzeichnen . Dann
ichte die erste Periode der Fehlbeträge ein , sie währte von
1883 bis 1888. Das Jahr 1887 verzeichnete in ihr den
krößten Fehlbetrag mit 22,9 Millionen Jl Mit 1889 setzte
Wer eine Ueberschußphase ein , sie dauerte bis 1899 . Die
Mten Ueberschüssewaren an ihrem Ende , nämlich 1898
wit 30.6,1899  mit 32,5 Mllionen Jl  zu verzeichnen . Hierauf
Mite wieder eine Periode von Fehlbeträgen , in der die
Ne des Reiches sich noch befindet . Sie beliefen sich 1900
““f 1,9, 1901 auf 48,4, 1902 auf 30,7 . 1903 auf 6,3 und 1904
®*f 8,6 Millionen Jl  Der höchste bisher vorgekommene
bchlbesiag des Jahres 1901 mit 48,4 Mill . hat demgemäß
d-n höchsten Ueberschuß des Jahres 1874 mit 48,6 Millionen
aw) nicht erreicht . Jedenfalls ist es bemerkenSwerth , daß

gute und schlechte Ergebnisse und demgemäß günstige und.
ungünstige Einwirkungen auf die Etats der zweitfolgenden
Jahre im Reiche bisher mit einer Ausnahme stets für länger
andauernde Perioden festzustellen waren.

O!s Entrüstung des japanischen Volkes
Tief , sehr tief beleidigt fühlt sich das japanische Na-

tionalgefühl durch den mit Rußland abgeschlossenen Frie¬
densvertrag . Zwar sonnen sich der Kaiser und die, welche
um ihn sind , in dem einmüthigen Beifall , den ihn : die Po¬
tentaten Europas für den großmüthigen Verzicht auf die
Kriegskostenentschädigung spendeten ; aber die Masse in Len
nnttleren und den niederen Volksklassen und weite Kreise
der Armen sind der Meinung , daß ein schimpflicher Frieden
hergestellt ist, dessen Bestinrmungen gar nicht erkennen lassen,
daß nicht Rußland , sondern Japan der Sieger ist. Die all¬
gemeine Entrüstung steigerte sich noch, als man erfuhr , daß
sich die japanischen Friedensunterhändler in Portsmouth
den russischen gegenüber allzubescheiden verhalten , denselben
in jeder Hinsicht den 'Vorrang eingeräumt und sich nicht ent¬
fernt so benommen haben , wie es das Recht und die Pflicht
der Vertreter des Siegers sei. Zutreffend ist, daß das Be¬
nehmen des russischen Ministers von Witte ein derartiges
war , als wollte er den japanischen Delegirten demonstriren,
er und seine Mitarbeiter seien Repräsentanten einer höheren,
sie jedoch einer niedereren Rasse . Ten Faß den Boden schlug
alsdann der protzige , Rußland siberhebende , Japan 's Leist¬
ungen im Kriege und bei den Friedensverhandlungen ver¬
ächtlich behandelnde Erlaß des Zaren an die mandschurische
Armee aus . Es kam zu Straßenunruhen , zur Demvlirung
von Ministerwohnungen und zu Rufen wie : „Nieder mit dem
Ministerium Katsural " Die Ungeheuern Opfer an Gut und
Mut will man nicht gebracht halben, um hinterher von der
Welt ausgelacht und als beschränkter Halbbarbar verachtet
zu werdtzn. Auch hat der Leine Mann seinen letzten Jen
dem Vaterlande krediürt in der sicheren Erwartung , daß die
Regierung vom besiegten Rußland eine genügende Kriegs¬
kostenentschädigung verlangen und nöthigeufalls erzwingen
werde , welche sie in den Stand zu setzen geeignet sei, allen
ihren eingegangenen finanziellen Verpflichtungen , einschließ¬
lich derjenigen , gegenüber dem eigenen Volke, leicht und
schnell gerecht zu werden . An der Spitze dieser Bewegung
stehen vorläufig die bemoosten Häupter resp . die lebens¬
länglichen Studenten , deren es in Tokio diele gibt und deren
Berus darin besteht, Zeitungen zu lesen, Politik zu treiben,

R!SMS§ kemlleton.
i® oirrtt  die Staatsoberhäupter sich parfümieren , verräth

M üniveffuM: Oskar 2.  von Schweden , der von jeher viel
*5 Aeußeres gehalten!, verbraucht sehr viel Chypre ; Edu-

schwärmt für konzentierten Moschus ; Wilhelm 2.  macht
p^ ubigen Gebrauch von Mang -Mang und Corylopsis ; Vik»

Et 7?^?^el 3. hat Vorliebe für Heliotrop ; Abdul Hamid ba-
Z*M förmlich in Veilchen- und Lilienessenz, daneben bespritzt

«sch von oben bis unten mit Melissenwasser ; Kaiser Franz
CfMl lediglich parfümierte Toiletteseifen : Präsident

gebraucht ausschließlich Kölnisches Wasser ; der Beherr-
iss , E Neuffen und die jugendliche Königin von Holland

dMahten jegliches Parfüm.
^ " bstmord als Reklame. Miß Allanby , eine Schulvor-

j n Lanchaster , vergiftete sich mit Karbolsäure . In ei«
den sie hinterließ , gab sie als Grund des Selbst-

zAdaß  sie vor vier Jahren ein Buch geschrieben
Veröffentlichung sie vergeblich durchzusetzen suchte,

bas einzige Mittel , einen Verleger für das Buch zu
W ihr Selbstmord.

i’ernAk ^ ^ "Sfl"rgt. Aus Plauen wird geschrieben: Aus der
z«'-SEen bayerischen Stadt Hof kam die Nachricht, das; die
^süe Jungfrau .Marie Keilwitz plötzlich in Nürnberg in-
Kler or 00"10113  verschieden sei. Am nächsten Tage stand im
We feiger : „Lieben Verwandten nsw. bringen wir die

Nachricht, daß unsere mit Telegramm von Nürnberg
fltem  Schlaganfall totgesagte innigstgeliebte Tochter,

jE 1"! Marie Keilwitz durch Gottes Gnade dem Leben
kĵ sŝ schcnkt wurde." Me der Vogtländischc Anzeiger be-
II ? ' soll die Jungfrau bereits eingesargt gewesen sein.
trtX Romantische Entführung bildet gegenwärtig in den
Er j° et »oberen Zehntausend" zu Berlin das Tagegesspräch.

um ein nicht mehr ganz junges Mädchen , die
tzr̂ /ochter eines von seinen Millionen lebenden früheren

* h !tticIIen, das seit etwa acht Tagen aus dem elterlichen
8. «ji7 .°rschwunden ist. Mit ihr ist der 27 Jahre alte Max
sich geworden , der bei dem Rentier als Chauffeurange-
hz Die junge Dame , eine leidenschaftliche Verehrerin
§L ^ osports, hatte sich in den Lenker des Gefährtes ihres

habe,
Sie

Vaters verliebt und diese Liebe auch den Eltern gestanden. Die
Antwort war die sofortige Entlassung des Chauffeurs , während
dos Fräulein von ihren Eltern auf das strengste bewacht wurde.
Trotz allem scheint die Dame , die über ein beträchtliches eige¬
nes Vermögen von ihren Großeltern her verfügt, Mittel und
Wege gefunden zu haben, mit ihrem Angebeteten in Verbin¬
dung zu bleiben und mit ihm die Flucht zu verabreden. Diese
geschah mittels Automobils , die Spuren des flüchtigen Liebes¬
paares weisen nach Hamburg hin , wo Anfang voriger Woche
vor einem feinen Hotel ein Kraftwagen vorfuhr , dem ein Herr
und eine Dame entstiegen, die mit den Entflohenen identisch
sein sollen. Das Paar blieb dort über Nacht und ist am nächi-
sten Morgen mit einem Dampfer nach London gefahren.
Chauffeur und Chauffeuse werden wohl nach ihrer Verheiratung
in England nachträglich mn den elterlichen Segen bitten.

50 000 Opfer des Heiratsschwindels . Die Jagd nach dem
amerikanischen Mvsfenheiratsschwindler George Witzhoff ist bis
jetzt erfolglos geblieben. Da es den Behörden nicht gelungen
ist, dem Betrüger auf die Spur zu kommen, nehmen sich jetzt
die ameri 'kani sehen Zeitungen und Frauenvereine der Sache
an . Die „New Jork World " hat einen Preis von 500 Dollar
auf die Auffindung des Mannes mit den 100 bis 125 Frauen
ausgesetzt, und die Frauenoereine haben eine Anzahl Privat¬
detektivs mit seiner Ermittelung beauftragt . Gleichzeitig ist
ein allgemeiner Feldzug gegen die Heiratsvermittelungsagen¬
turen eröffnet worden, von denen allein inNew-Aork gegen 5000
vorhanden sein sollen. Der Heiratsschwindel steht vielleicht in
keinem anderen Lands so in Vlüthe , wie in Amerika. Mrs.
Charlotte Smith , die Vorsitzende der Internationalen Ret¬
tungsgesellschaft amerikanischer Frauen , versichert, die Vertrau-
ensleute ihkes Vereins hätten fcstgestellt, daß es gegenwärtig
in den Vereinigten Staaten mindestens 50,000 Frauen gebe, die
von Betrügern rechtmäßig geheiratet und danach ausgeplündert
und verlassen rvurdcn. Als interessantester Zug in der Lauf¬
bahn Witzhosfs^ ird heute bekannt, daß es ihm nur durch die
Liebe eines seiner Opfer gelang, der Verhaftung zu entgehen.
Die Polizei hatte sorgfältig eine Falle für ihn vorbereitet , und
«r war nahe daran , hineinzutappen , als ihn die betreffende Frau
im letzten Augenblick warnte , so daß es ihm gelang, zu entkom¬
men.

den parlamentarischen . Verhandlungen beizuwohnen , Beifalls¬
und Entrüstungsrufe zu spenden , Straßendemonstrakvnen zu
organisiren usw . Es gab längere Zeit keine Gelegenheit,
welche diesem Elemente gestattete , sich im oppositionellen
Sinne bemerklich zu machen . Der von ihnen geleitete Volks¬
unwille wendete sich anfangs gegen Komura , den General¬
bevollmächtigten für die Friedensunterhandlungen . Nachdem
man jedoch erfahren hatte , daß das Verhalten Komuras nur
den ihm von Tokio aus gewordenen Befehlen entsprach, rich¬
tete sich die allgemeine Entrüstung gegen die Minister . Vor¬
läufig wird der Mikado unbehelligt gelassen und hält man
sichan die verantwortlichen Rathgcber desselben. Aber es ist
durchaus nicht über allem Zweifel erhaben , daß eines Ta¬
ges nicht auch der Mikado in Ungnade fallen wird bei den
in nationaler und zugleich demokratischer Erregung befind-
lichen Massen , wenn diese erst erfahren haben , daß es der
Kaiser selbst war , welcher die Nachgiebigkeit gegen Rußland
und das bescheidene Auftreten der Vertreter Japans veran-
laßte . Selbstverständlich wird die antiministerielle nationale
Bewegung von einem großen Theile der Presse geschürt, deren
Leitartikel zu Gericht sitzen über die diplomatische Leitung der
japanischen Interessen in den letzten Monaten . Darin wird
derselben ein schwerer Vorwurf vor . allen Dingen daraus ge-
niacht , daß sie den Marschall Oyama abgehalten hat , die rus-
sisch>e Armee südlich von Charbin noch einmal zu einer großen
Schlacht zu zwingen , welche den Japanern den bedeutendsten
Steg des ganzen Krieges gebracht , Rußland gründlich ge.
demüthigt und Japans Stellung bei den Friedensverhand-
lnngen noch erheblich bevbäfiert'  haben würde . Allerdings,
wenn auch die Armee Linewitsch 's zerschmettert worden
wäre , so hätte Witte in Portsmouth nicht erwidern können:
„Wir sind noch! nicht besiegt und vermögen den Kampf jeden
Tag , und nicht ohne Aussicht auf Erfolg , wieder aufzuneh¬
men ." Und der Zar hätte in seinem <Älaß an die mandschu¬
rische Armee nicht damit renommiren können, daß nur sein
gnädiger Abscheu vor dem Blutvergießen das japaiNische Heer
da 'vor bewahrt habe , durch das stark gMordene russische zu
Paaren getrieben zu werden . Der Verzicht auf einen wei¬
teren großen Schlag inr Norden von Mukden war zweifellos
ein psychologisch räthselhaftes Verhalten , zumal unausgesetzt
kleinere blutige Kämpfe statffanden und zwar nicht nur auf
dem Hauptkriegsschauplatze , sondern auch in Korea und
schließlich noch, auf der Insel Sachalin . — Ob die jetzige Be.
wegung im japanischen Volk einen der Regierung gefähr¬
lichen Charakter annehmen wird , muß sich bald zeigen.

Kurüf, fcifferdur und WÜTenfdmrl
Refidenz-Ühealer.

Samstag , 9. September . Zum ersten male : „Alina ma-
ter ". Schauspiel in .4 Akten von Victor Stephany.  In
Scene gesetzt von Dr . Rauch.

Die wichtigste Person in dem neuen Stück agirt m <fjt
. tcr , sondern hinter den Coulissen : es ist der Inspizient , der
aufzupassen hat , daß immer zur richtigen Zeit musizirt , ge¬
sungen , geläutet oder Wind gemacht wird . Herr Victor Ste¬
phani ) — so viel wir wissen ein Schauspieler aus Hamburg
— hat nicht umsonst gesehen , wie Hartleben , Meyer -Förster
und Beyerlein ihre Puppen vufmarschiren lassen. Ra , denkt
er, das kann ich doch auch, und ŵahrscheinlich noch ein bischen
besser. Ging also hin und braute aus Altheidelberg , Zapfen¬
streich und Rosenmontag eine vierte Komödie , die er „Alina
inater " taufte . Aber es wurde kein neuer Wein in neuen
Schläuchen , sondern nur ein schaler Aufguß mit einem uner¬
freulichen Bodensatz . Die von Meyer -Förster poetisch ver¬
klärte Kellnerin ist bei Stcphany eine Büffetmamsell gewor¬
den, die aber zur Heldin nicht geeignet ist. Denn einmal ist
sie dumm , weil sie die angestrebte Versorgungsheirath leicht¬
sinnig aufs  Spiel setzt und dann ist sie unaufrichtig , weil sie
keinem der beiden Männer , die sie lieben , die Wahrheit sagt.
So wird die Geschichte gewaltsam zur Katastrophe getrieben.
Der Liebhaber hat , frei nach „Zapfenstreich ", mit dem Schatz
auf seiner Bude ein Stelldichein , es kommt zur Ueberraschung
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durch den Bräutigam, das Mädel wird verborgen, olles iu:e
bei  Beyerlein, nur mit der Variante, daß diesmal das Trep¬
penhaus und nicht das Schlafzimmer zum Versteck gewählt
wird. Nun kommt das Originelle: der Liebhaber gibt dem
Bräutigam lein Ehrenwort, daß das Mädel nicht bei ihm war,
und an diesem falschen Ehrenwort geht er zu Grunde. Also
die Tragik des Wortes, des wesenlosen Schalls und Rauchs!
Sc lange der Candidat Georgv. Bayer nicht wußte, daß Susi
die Braut seines Freundes Hermann Klein gewesen, ist seirke
Handlungsweise, selbst sein falsches Ehrenwort, vom rein
menschlichen Standpunkt zu exculpiren. Aber von Stund an,
da er wissend den Freund betrügt, verliert er alle Sympathie.
Nicht das Bewußtsein, zum Verräther an seinem Freund ge¬
worden zu sein, treibt ihn mit der Geliebten in den Tod,
sondern die starre akademische Regel, daß das verletzte Man¬
neswort ehrlos macht. Ja , wenn dieser Zwiespalt zwischen
Leben und Buchstabendogma zum Konflikt erhoben und mit
befreiender Tendenz zur Lösung gebracht wäre — dann al¬
lenfalls ließe sich vom literarischen Standpunkt aus über das
Stück reden. So aber wie es jetzt ist, kann man es nur als
blutleere Theaterei bezeichnen. Der mangelhaften Psycholo¬
gie entspricht die papierene Sprache, die nüt geschwollenen
Phrasen und nichtssagenden Tiraden operirt.

Das gute Spiel allein konnte dem Stück Anerkennung
sichern. Die Herren Hetebriigge  und B a r t a k nah¬
men sich der beiden Liebhaber mit Wärme und Empfindung
an und hatten namentlich in der Uebercaschungsscene des
dritten Aktes großzügige Momente. Die beiden Partner ver-
standen es, durch ihr lebenswahres Spiel über die hohle
Theatralik hinwcgzutäuschen. Mit schlichter Anmulh gab
Fräulein Blanden  die Susi und einen sehr netten Back¬
fisch repräsentirte Fräulein H e r t i n g. Die übrigen Rol¬
len traten ziemlich in den Hintergrund, sic wurden durch
die Herren W i l h e l m y, R ü ckc r, H a g e r und
Schultze angemessen vertreten. Des Direktors Regi? sorgte
dafür, daß alles klappte und daß sogar die Mensur im drit¬
ten Akte die Wirklichkeit recht anschaulich widerspiegelte. Bei¬
fall gab's auch, aber von Herzen kam er diesmal nicht.

Sch.

In der Hauptstadt Japans sind beZcmnÄich aus Anlaß
des Friedensschlusses ernste Unruhen entstanden. Ganz beson-
derS uiüdjt sich augenblicklich ein bedeutender Fremdenhaß be-
merkbar, der sich übrigens gegen alle Europäer gleichmäßig wen-
det. ^Der Fremdenhaß hat zur Zerstörung von christlichen Got-
teshäuscrn und zur Vergewaltigung von Priestern geführt.
Die Gesandtschaften werden militärisch bewacht und über die
Stadt ist infolge der Unruhen der Belagerungszustand verhängt
worden. Das Volk wollte sogar vor den Kaiserpalast ziehen,
um den Mikado zu verhindern, den Friedensvertrag zu rati¬
fizieren. Dar kaiserliche Palastgarten bildet übrigens ein
kleines Paradies mit hochwipsligen Bäumen, klaren, kleinen
Seen, auf denen zierliche, japanesische Frauengestalten, Mitglie¬
der des Hofes und der Kaiserfamilie in schmalen Booten zur
Erholung spazieren fahren.

* * »
Der Japcinil'die IHinifferpräfidenf Srak Katfura.

Die Empörung, die im ganzen japanischen Volk über
den unglücklichen Friedensschluß herrscht, macht sich Kuch ge¬

gen den Ministerpräsidenten Grafen Katfura bemerkbar. Der
Pöbel Tokios macht ihn dafür verantwortlich', daß inan in

Japan nach den außergewöhnlichen militärischen ErsÖlnT'
so wenige politische und wirthschaftliche zu verzeichnen f
Der japanische Ministerpräsident, der unsprünglich Soll»
war, hat seine militärische Ausbildung in Deutschland?
halten. Er gilt als einer der tüchtigsten und thatkräsijg^
Generale. Im Kriege mit China kommandirte er das«3g
das im Winter 1891—95 in die Mandschurei rückte, I
Truppen in der strengen Külte, 20—80 Gr. Celsius,
hörte Anstrengungen zu ertragen hatten. Katfura war £.rU•:
er Ministerpräsident wurde, auch Kriegsminister.

* * *°
(Telegramme .)

Wiederhertfeiiung der Ruhe.
. Tokio, 10. September. (Reutermeldung.) Die Bwöi,

kerung verhält sich weiter ruhig.  Die Erregung
bedeutend nachgelassen,  aber die MÄ
tische Agitation hält noch an. Es werden keine weiteren
Ausschreitungen erwartet. Eine Schätzung der bei den Tu-
mutten getödteten und verwundeten Personen ist unmöglich
da viele Verwundete heimlich in ihre Wohnungen gesch-st
wurden. Die Polizei machte, anstatt sich der Revolver̂
bedienen, von ihren Säbeln Gebrauch, und aus diesem
Grunde sind zahlreiche schwere Verletzungen zu verzeichnen
Seitdem der Belagerungszustand erklärt worden ist, ist keine
Ausschreitung vorgekvmmen, welche ein Eingreifen der be¬
waffneten Macht nothwendig gemacht hätte. Die Straßen¬
bahnen haben ihren Betrieb wieder ausgenommen.

Komura erkrankt.
Newyork, 10. September. Baron Komura  ist.

an einem inneren Leiden erkrankt.
Kabineffskrife.

Tokio, 10. September (Reuter.) Der Polizeichef von
Tokio legte sein Amt nieder. Man glaubt daß auch der Mi¬
nister des Innern d e m i s s i o n i r t, Ministerpräsi¬
dent Katfura versprach, daß das Parlament zu einer Tagung
im Oktober einberufen werden würde. Man erwartet, Laß
das g esa mm t e Ka b in e t t dann von seinem Amtez u -
rücktreten  werde.

Protest gegen die Regierungspolitik.
Tokio, 10. September. (Reuter.) Die Mitglieder Lei

progressiven Partei nahmen eine Resolution an, in der die
Regierung wegen des Friedensschlusses scharf oerur-
t h e i l t wird. Derselbe sei demüthigend und habe Len Auf¬
ruhr in Tokio herbeigeführt, der die Proklamirung des Be¬
lagerungszustandesnöthig gemacht habe. Das sei ein un¬
würdiger beispielloser Vorgang. Die Friedensbedingungen
widersprächen diametral den nationalen Interessen. Die
Beseitigung der Redefreiheit sei das unwürdigste, was seit
der Einsetzung der konstitutionellen Regierung vorgekommcn
fest_ __ __

Die Unruhen in Rußland.
(Telegramme .)

ßoffnungslole stcige in Baku.
Tiflis , 9. September. (Petersb. Telegr.-Äg.) In Baku

ist die Lage hoffnungslos.  Man vernimmt ivie-
dcr Artillerie- und Gewehrfeuer. Die Brandstiftungen Lau¬
ern an. Es herrscht Mangel an Wasser und Brot; die Ar-
beiterbevölkerung hungert. Der Generalgouverneur in Baku
beauftragte den Polizeichef.Schirinkin, die energischsten Maß¬
nahmen zum Schutze der Banken zu ergreifen.

Tiflis , 10. September. Die in Baku anwesenden Trup¬
pen sind vollständig er  s ch ö p f l. Ten letzten Nach¬
richten zufolge dauern die U n r u h e n ungeschwächt
fort.  Es wird geraubt, geplündert und gemordet. Auch
die Straßenkämpfe dauern noch fort. Den Truppen ist tec
Befehl zugegangen, aus alle Brandstifter zu schießen, scM'
auf alle Diebe, welcher Nationalität sie auch seien. Die zahl-
reichen brotlosen Arbeiter haben sich den Raubzügen Lei Ta¬
taren angeschlossen.

Tiflis , 10. September. (Petersb. Telegr.-Ag.) In Saß*
bauert das S ch i e ß e n fort. Aus dem Hause eines
hammedaners wurde auf eine Patrouille geschossen. Mehrere
Personen wurden heute getödtct. Polizei und Militär vcrn-
telten Versuche zu B r a n d st i f t u n g e n unL Plün¬
derungen. Zur Wiederherstellung der Ordnung wurL-'N
energische Maßregeln getroffen. Die Arbeiter der niedergc-
lwannten Betriebe verlassen.in Massen Baku. Aus Lein Di¬
strikte Sangesur laufen sehr beunruhigende Nachrichten cl».
Viele Hunderte Personen  wurden err
mordet.  Da die Militärstationenweit entfernt sind, vw
zögert sich die Hilfeleistung. Die gesammte tatarische
kerung befindet sich im Ausruhr. Viertausend bewaffn te Kw
den von dem persischen Ufer des Aras-Flusses schlossenM
den Tataren an. Verhandlungen mit der persischen Regier¬
ung wurden eingeleitet.

Oie liege in Suchum und SchuFcha.
Tiflis , 9. September. (Petersb. Telegr.-Ag.) 8" f a

chum sind seit dem 5. September die Landarbeiter ullr.v,t(>j^
Der Statthalter ordnete an, daß bei der geringsten AusM '
tung gegen die Gutsbesitzer energische Maßnahmen
fen werden sollen In Schuscha ist gestern eine AussöhnE
zwischen Armeniern und Tataren zustande gekommen. ^
Einwohner sind entwaffnet, die fremden Elemente nacy^
Heimath fortgeschafft, Patrouillen bewachen die Stadt. -J
iteral Takaischwili telcgraphirte von Schuscha, die ihm
liegenden Meldungen berechtigten zu der Annahme, daß
Bevölkerung sich beruhige.

Oie ITleuferer des iPobjedonoszew* («äI
Sewastopol, 9. September. (Petersb. Telegr.-Ag,) '

zehntägiger Verhandlung gegen 75 Matrosen des
schiffes„Georgi Pobjedonoszew" wurden vom Mtlum- ^
rinegericht drei Angeklagte zum Tode,  neunzett
Zwangsarbeit, 33 zur Einreihung in die ArrestantenromiM
nie perurtheilt und 20 freigesprochen.

Begnadigung. .
Moskau, 9. September. (Petersb. Telegr.-Ag-) ^

kow s ki, der Mörder des Moskauer Stadthauv
S ch u w a l o w, wurde zu lebenslänglicher Zwang
begnadigt.
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' ' Entdsck.'s Waffenniederlags.
Helfingfors , 10. September . Die Zollbehörden haben
ejntt ödtzn Insel des Bottnischen Meerbusens , drei Ki-

von dem Flecken Kami , 33 Kasten , enthaltend 600 Ka-

tLVrieknrabiNßr mit Bajonetten und 60 Kasten mit 122 000
Lianen entdeck  t . Tie Karabiner haben ein Kaliber von

sinh schweizerischen Fabrikates und meist schon
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* Wiesbaden , 11 . September.
Podbielski lenkt ein!

Lyndwirthschastsminister v . Podbielski hatte am Freitag
mit dem engeren Borstande des deutschen Fleischerverbandes
lim Besprechung über die augenblickliche Lage des Vieh - und
Ußjschmarktes. wobei er der „Allgemeinen Flcischerzeitung"
zcholge bemerkte, er wolle die Erhöhung der russischenSchwei-
«kontingentes und die Oeffnung der holländischen Grenze
iMgen und dem Reichskanzler über die Besprechung Vor-
mg halten . Eine allmähliche Steigerung des russischen
Zchweinekontingcntes um monatlich 200 Stück , sodah am 1.
März dann das vertragsmäßige Kontingent erreicht würde,
ohne daß der Markt erschüttert werde , sei bereits Gegenstand
hcr Erwägung gewesen , als die Agitation losbmch . Er werde
rach erneuter Prüfung bei dem allein zuständigen Bundes-
rche, sobald dieser Ende dieses Monats zufammentrete , das
iirforderliche veranlassen.
■ Der thü rin gische S t 3 dt eto g beschloß , wie

ms aus Eisenach gemeldet wird , in einer Petition den
Neichskanzler zu ersuchen , mit allen zu Gebote stehenden
Mitteln im Interesse der besseren Ernährung des Volkes auf
Linderung und Beseitigung der gegenwärtigen Fleischnoth
hinZuwirkm.

Der Magistrat von K i e l beschloß , infolge der Gefahr»
ing der allgemeinen Volksernährung , die Staatsregierung

zn ersuchen, die Aufhebung ober Erleichterung der Vieh-
Mzsperce herbeizuführen.

OeiMi-vstalrika.
Gouverneur Graf Götzen telographirt unter dem 8 . Sep¬

tember, daß nach einer über Kapstadt bei ihm ßiugegangeneu
Meldung des Bezirksamtes Langenbura auch der W a n -
zonistamm ausständig  sei.

Einstur ^ einesNeubaues.  In Essen
c. d. Ruhr stürzte Samstag Vormittag in der Surmanns-
N>sse ein halbfertiger Neubau ein . Der den Bau ausfiihrende
Bauunternehmer Fritz erlitt sehr schwere Verletzungen . Drei
Arbeiter find todt.
. W ä h r e n d e i n e r U e b u n g des 68. franzö»
Wen Infanterie -Regiments in Avignon wurden gegen den

Gersten zwei scharfe Schüsse abgegeben . Einem Soldaten,
^cher neben dem Obersten stand , wurden zwei Finger weg-
Knssen.

j . ® a r d . Der „ Verl . Lokalanz ." meldet : Im Walde
« ' Zeuthen wurde eine Frau ermordet aufgefunden . Ver-
^»thlich liegt Sittlichkeitsverbrechen vor.
fco U b e n Unterschlagungen  bei den
^ -ichWchen Kokeswerken erfährt das B . T „ daß bisher

Spur des Defraudanten Hugo Spiegel fehlt . Doch
jpr mt Man an , daß Spiegel nach Amerika geflüchtet ist,
ü^ Die Cholera.  Vom 8 . bis zum 9 . September Mt.
U Md im preußischen Staat 19 Erkrankungen und 7 To«
b-Ialle an Cholera neu gemeldet worden . Von den Erkrank,

entfallen auf die Kreise Rastendurg 1, Marienburg 1,
'en? o- Marienwerder 4 , Stuhm 1, Rosenberg 1 , Sam-
Wirsitz 1, Fjlehne 2 , Bromberg Land - 1, und Gnesen 1.

W den bisher gemeldeten Erkrankungen haben sich 3 nicht
M Eholera herausgestellt . Die Gesammtznhl der . Erkrank-

uich Todesfälle beträgt bis jetzt 139 bezw . 46 . Eine
> ^ Stromüberwachungsstelle ist errichtet worden in Vor.

an der Netze.

|L « e st r a n d e t e r D a m p f e r . Ter norme»
Venetia aus Bergen ist drei Seemeilen west»

Ti« m ^ alinger Leuchthurm in Westjütland gestrandet.
<fe. h ° nnitn 8 versuchte , sich in die Boote zu retten , bis

»P von der See zertrümmert wurden . Es spielten sichütoMPrx ZZ ^ *̂ ***.wv . ir *- -
fe . <lC,e  ® :8«nen ab . Kapitän Feylberg aus Sand forb,
^ Frau und 10 Männer ertranken . Der Steuern, , na
kir w- ^0 Minuten . Nur der erste Maschinenmeister und
^k -P ^ ose wurden , nachdem sie 2 Stunden im Wasser ge-
tz-A ' U völlig erschöpftem Zustande voin Lootsenkutter aus

„ gerettet
Router meldet aus Connellsville , 9.

J m,° er - Eine große Explosion fand in den Pnlverwcrten
Jg “ Ehe von Unionstewn statt . Von den aus zehn Ge-

^eiü^ E ^ i'uden Werken blieb keine Spur übrig . Fünfzehn
mn  kamen um. Im Unrkreiso von einer Meile stürzten
«rem.

«tẑ VE r d b -e b e n i n D Ü d i t a l i e n. Wo
ouenischen Zeitungen melden, übersteigt in Pakmi der

Erdbeben angerichtcte, bisher festgestellte Schaden

Wiesbadener Ge » eral .A »zerzrr«

jede anfängliche Schätzung . Leichte Grderschütterungen wie¬
derholen sich immer wieder . Die Bevölkerung brachte die Nacht
unter freiem Himmel zu . Die Behörden ordneten die Zer¬
störung von dreihundert unbewohnbar gewordenen Häusern
an . Die Zahl der Getödtcten in Paghelia wird auf drei¬
hundert  geschätzt . Die Zahl der bisher in Meliw f . stge-
stellten Opfer wächst immer mehr . Bei einer elsköpsigen Fa¬
milie sind alle unter den Trümmern umgekommen . Güter,
züge schaffen Hunderte von Verwundeten fort . In Catanzaro
verbrachte die Bevölkerung die Nacht außerhalb ihrer Häu¬
ser . Neue sehr ungünstige Nachrichten kommen aus der
Provinz an . Es wird bestätigt , daß die Zahl der Tobten in
Joppolo zweihundert beträgt . Alle Wege sind mit Flüch¬
tigen erfüllt . Der Anblick von Pizza ist besonders Nachts
schreckenerregend . Die aus Catanzaro angekommenen Trup¬
pen fahren in der Bergung der durch die Trümmer Getödte-
ten fort . In Martirgno soll die Zahl der Getödteten und Ver¬
wundeten viele Hundert  betragen . In Cosenza ist ein
Theil der Kirche , sowie der Mockenthurm eingestürzt . Das
Schloß Quina , sowie viele andere Gebäude sind hier in Ge¬
fahr . Die telegraphische Verbindung mit der Provinz Coscn-
za ist unterbrochen , indessen bestätigen die Nachrichten die
schweren Schäden , In Casttglione sind sechzehn Häuser einge¬
stürzt , in Castrolibero sind zehn Menschen umgekommcn . Aus
San Lncido werden ungeheure Schäden gemeldet ; dqs
Schloß ist zerstört , mehrere Menschen sind unter den Trüm-

liartenkk'rrs zu  den Erdbeben in Italien.
mern getödtet worden . Torzano ist fast gänzlich zerstört . Auf
der Jicsel Stromboli wurde ein sehr heftiger Erdstoß ver¬
spürt , durch den alle Häuser beschädigt wurden . Das Kabel
ist unterbrochen . In Santa Marina und in Belvedere wei -^
gert sich die Bevölkerung , in ihre Wohnungen zurückzukehren,
Sie verlangt , in Eisenbahnwagen nächtigen zu dürfen . — Die
Behörden von Roni bewilligten 50 000 Lire für die Opfer
des Erdbebens in Kalabrien . Die Zeitungen eröffneten
Zeichnungslisten für Unterstützungsbeiträge . Aus allen Thei-
len Italiens lausen Telegramme ein über Beileidskundge-
bungen . Den Blättern zufolge ersuchte der P a p st beit
Bischof von Kalabrien ipn Berichterstattung und beauftragte
ihn , die unglückliche Bevölkerung zu trösten . Die aus Ca¬
tanzaro eingehenden Nachrichten stellen die Lage immer
schrecklicher dar . Aus Neapel wurde alles verfügbare Brot
nach Salerno geschickt. In Martimno ist die Lage trostlos.
UnzähligeLeichen  liegen unter den Trümmern.
Ueber 100 Leichen sind geborgen . 2000 Personen ' sind ohne
Obdach . In der Provinz Cosenza ist der Schaden ungeheuer
groß . Ueberallhin wurden Aerzte , Ingenieure und Militär
zur Hilfeleistung entsandt . Die bürgerlichen und die kirch¬
lichen Behörden sind zu Berathungen über die Organisation
der Hilfeleistung zusammengetreten . — Laut amtlichen Mit¬
theilungen sind alle Gemeinden der Provinz Catanzaro
durch das Erdbeben schwer geschädigt und mehrere gänzlich
zerstört . Die Zahl der Opfer in der Provinz Catanzaro be¬
läuft sich bis jetzt auf 450 Tobte und tausende Verwundete.

Zu ? der Umgegend.
k Biebrich , 11. September . Der kürzlich in der Kalserstraßo

durch Anrempälung der Straßenbahn verunglückte Taglöhner B.
ist heute Nacht seinen Verletzungen erlegen. — Am Samstag
Nachmittag erhielten wir noch eine Abtheilung des in Darm-
stadt garmsonirenden 18. Train -Bataillons als Einquartirung,

es Rambach , 10. September . Bei der am 7, September
auf dem Gemeindeobstbaumgrundstück abgehaltenen Obstv er¬
st e >ge rnng  wurden 120 JC  erzielt , während im Vor¬
jahre daS Vierfache ßvg Ä  erzielt wurde.

8 Geisenheim , 10. September , In dem benachbarten Wall-
fahrtsort Maricnthal fand heute die Schlußfeier der Octave
statt , Trotz des regnerischen Wetters war der Besuch ein über¬
aus starker . Von hier ging eine große Prozession , woran auch
der katholische Gesellenverein mit seiner Musikkapelle und die
Morianische Kongregation theinahm . Der starke Besuch van
Auswärts kam von Dkainz und Umgegend , So mußten z. B.
trotz der eingelegten Extrazüge noch Leute in den Packwagen
Platz nehmen . — In Marienthal wurde eine Ringelnatter von
1,13 Meier Länge gefangen . — Heute fand in Rüdesheim eine
Sitzung statt , an welcher sich die Mitglieder des Kirchenvorstan.
standes der . ev. Kirchengcmeinden Rüdesheim und Geisenheim
bethelligten -um für die neu zu besetzende Pfarrstelle unter den
Bewerbern eine engere Wahl vorzunehmen . — Morgen früh
halb 4 Uhr rücken 19 von hier requirirte Fuhrwerke auf vier
Tage in das Manövergelände nach Niederwallmenach ab . Diesel-
ben werden von einem hiesigen Polizeisergeanten begleitet.

s Lorchlwusen , 10. September . Die Wahl des Herrn Phl.
Jos . Rößler  zum Bürgermeister von Lorchhausen ist vom
Kgl . Landrath Wagner zu Rüdesheim bestätigt worden . Herr
Rößler wird nunmehr seinen Dienst am 1 . Oktober antreten.

ÜB.

s Lorch , 11 , Getztergber , Gestern und lMte wurde hier das
Kirchweihfest  gefeiert . Die Carussells , hie' Buden . ,sowie
auch der große Circus Koßmeyer -Straßburger fanden auch in
diesem Jahre wieder am Rheine oberl )« lb der großen Bleiche
Ausstellung . — Nachdem Herrn Phil . W . Muno  die nachge-
such-te Concession zum Betriebe der Wrstwirthschaft ertheilt wor¬
den ist, hat derselbe nunmehr sxine Lokalttäteii eröffnet . — Seit
5. September ist in Weißenthurm bei Lorch eine Teiegraphen-
Hilfsstelle mit öffentlicher Fernsprechstelle eröffnet worden . —
Di ? vereinigten Lorcher Meingutsbesitzer bringen am 19. Scpt.
eine größere Anzahl naturreiner Wrine zum Ausgebot.

ß Sk , Goarshausen , 10 . September . Heute Abend 5,35 Uhr
fuhr der kaiserliche Hoszug mit der kaiserlichen Familie durch
St . Goar nach Koblenz , auß welchem Anlaß die beiden Schwester¬
städte im vollen Fahnenschmuck prangten . T -er Zug wurde mit
Böllerschießen begrüßt . — Pi « Hebungsarbciten des vor
cg. 4 Wochen gesunkenen mit Kohlen beladenen Frachtschiffes der
Firma Disch aus Mainz , sind bald so weit vorgeschritten , daß es
der Werft zur Reparatur übergeben werden kann , T -rs Schiff,
welches in der Mitte gebrochen ist , wurde an zwei gleich großen
Schiffen befestigt , mittels Keltcrschraubcn gehoben.

p Nastätten , 10 . September . Nachdem von der -sp 'ichspost-
verwaltung das bisher zn Postzwecken benutzte Gebäude in der
Rheinstraße hier als künftig für nnzweckmäßig erachtet worden
ist, ist auf Veranlassung der Postbehörde in der neuen Bshnhofs-
strqße in nächster Nähe des Klßinbahnhofes . ein neues Postge-
bäude errichtet worden . Der Banunternchmer Karl Hehner von
hier hat das neue Gebgudtz , welches einen sehr imposanten Ein¬
druck macht , auf eigene Rechnung erbaut und überläßt dasselbe
der Postverwaiitung miethweise vorläufig auf hie Dauer von 10
Jahren , Die B -auarbeiten sind biß jetzt soweit vorgeschritten , daß
das Gebäude qm l , Januar 1900 bezogen werden kann . Das
Parterre -Geschoß ist für Postzwecke bestimmt / während das obere
Stockwerk dem Postverwalter als Wohnung dienen wird , Die
Telegraphen - bezw . Telephonleitungen sind bereits sertiggestellt.
Zur Zeit hat das hiesige Postamt eine Verstärkung im Perso¬
nal zu verzeichnen , indem aus Anlaß des Manövers die Zahl
der Postbeamten von 4 auf 7 erhöht wurde,

* Wiesbaden . 11. September.

Det Kaiier und die Provinz Belfeî rißilau,
Im Hamburger Kurhaus fand am Samstag Abend 9

Uhr Galatafel für die Provinz statt . Dabei hielt der Kaiser
einen , Trinkspruch -, der folgenden Wortlaut hatte ; „In dem
.nir ko lieb und theuer gewordenen Homburg ist es mir eine
besondere Freude , im Namen Ihrer Majestät der Kaiserin
und in meinem dtamen Eureck Exc . unfern herzlichsten Dank
und unsere große Freude -auszusprechen über den herzlichen
und warmen Empfang , den die Bevölkerung dieses Theils
der Provinz Hessen -Ätassau uns bereitet hat . Ich darf wohl
sagen , daß ich das Mfühl habe , hier unter Bekannten zu
sein , und daß Homburg und Homburgs Bevölkerung sich ge¬
wissermaßen zu unserer Fanrilie rechnet . Wie könnte es auch
anders sein . Die Erinnerungen aus früher Kindheit führen
mich schon in diese Provinz hin , und es war mir hier ver¬
gönnt , in der Zeit der großen Eindrücke , die ich erlebte , die
Stachrichten von dem großen Einigungskqmpfe zu empfangen;
zu gleicher Zeit hatte ich die Gelegenheit , die barmherzige
und mildthätige Hilfe meiner verstorbeneii ' Frau Mutter be¬
wundernd zu beobachten , wenn ich sie an das Best der Krie¬
ger begleiten durfte , welche von ihren Wunden hier genasen.
Dabei niöchte ich aber auch den tiefen Eindruck nicht verges¬
sen . den mir das Weh und das Leid , das der Krieg in ein

Land hineinführt , und das , was die Menschen ausgestanden
und ausgehatten haben , damals gemacht hat . Hieraus läßt
sich erklären , daß ich als Regent es meine Hauptsorge sein
lasse , daß -neinem Lande der Frieden erhalten bleibt . Der
gestrige Dag hat mir die große Freude gemacht , viele tau¬
sende alter Kriegskameraden meines Großvaters und Vaters
den aktiven Korps gegenüberstehen zu sehen, , mit den Ehren¬
zeichen aus großer Zeit an der Brust . Sic haben ihren Fah¬
neneid gehalten , ihre Pflicht gethan , und leben jetzt als Vor¬
bilder der Pflege von Treue und Patriotismus für die
jüngere Generation . Besonders dankbar gedenken möchte ich>
aber der schönen weihevollen Stunde des heutigen Morgens.
Das schöne Standbild , daß die Stadt dem großen Einiger
unseres Vaterlandes gesetzt hat , ist ein beredter Ausdruck ih-
reic Geftihle , ebenso die schlichten Worte , die über ihn und
unser Hausgefallen sind . Man kann wohl sagen , wenn man
von dem Standbild Kaiser Wilhelms des Großen im Park
zu Homburg hinaufblickt in den Taunus , zur Saalburg , wo
der römische Imperator in der allocutio vor der porta decu-
mana steht : Es ist hier uralter Kulturboden , der stets eine,
große Rolle in der Geschichte gespielt hat . Roms Heere haben
ihn besetzt , um ihr Reich zu wahren . Die Fürsten von Nassau-
Oranien , meine hohen Vorfahren , haben die Glaubensfrei¬
heit erkämpfen helfen , und das erloschene Geschlecht der Hom - '
bucger hat hier gelebt , deren einem unsere deutsche Dichtung
eine der schönsten Figuren verdankt , die je einer unserer
deutschen Dichter geschaffen hat . Und so geht es herunter bis
auf die jetzige Zeit . Freilich sind es auch wehmüthige Erin¬
nerungen , die uns mit Homburg verknüpfen . In seine Um¬
gebung zog sich meine verblichene Frau Mutter zurück , uin
von schweren : Weh und Kummer sich zu erholen , der hohen
Kunst sich widmend und ringsum kulturbringend und be¬
fruchtend wirkend . So hat sie gelebt — geliebt und geachtet
von der Bevölkerung der Umgegend — , bis Gott sie abrief.
So sind die Beziehungen von meiner Jugend auf bis zum
heutigen Tage innige und mannigfaltige , die mich mit die¬
sem Landestlieile verbinden , und ich kann mir wohl das Zeug-
niß ausstcllen , daß ich redlich bemüht bin , ihm aufzuhelfen
und zu seiner Fortentwickelung das meinige beizutragen.
Jedenfalls kann ich nur versichern , daß mich jede Stunde
meines Lebens freut , die ich in diesem Theile der Provinz
Hesfen -Nassau zubringen kann . Ich trinke auf das Wohl der
Provinz dreimal Hurra !"
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Die Antwort des Oberpröfidenten.

Nach dem Kaiser erhob sich Oberpräsident v . Windheim
zu folgender Erwiderung : „Eure Majestäten bitte ich allerun-
terthänigst um die Erlaubniß , namens der Provinz den ehr¬
furchtsvollsten Dank auszusprechen für die Gnade und Freu¬
de, die uns durch ' die Anwesenheit Eurer Majestäten wie¬
derum zu Theil wurde , sowie für die überaus gnädigen Wor¬
te, die Eure Majestät soeben an uns , die hier Anwesenden,
und von Eurer Majestät entbotenen Vertreter der Provinz
zu richten die Gnade hatten , sowie ferner für die reiche Fülle
von Gnadenbeweisen , durch welche Eure Majestät heute zahl¬
reiche Bewohner der Provinz auszuzeichnen geruht haben.
Wenn wir uns schmeicheln dürfen , — und wir haben zu un¬
serer Freude die Bestätigung aus den vorhin vernommenen
Worten erfahren , — daß Eure Majestät für die hiesige Pro¬
vinz , für ihre eigenartigen , vielseitigen interessanten Verhält¬
nisse und Aufgaben , für ihre Schönheit und landschaftlichen
Reize besondere Vorliebe hegen , so kann ich meinerstits aus
voller Ueherzeugung aussprechen , daß bei aller Verschieden¬
heit ,der in dieser Provinz vertretenen Volksstämme die Her¬
zen der gesammten Bevölkerung Euren Majestäten warm
und treu entgegenschlagen , daß ein gesundes monarchisches
Gefühl im Sinn und Herz des Volkes treu und festgewurzelt
vorhanden ist. Wie stark und wie allgemein die monarchische
Gesinnung besteht, hat sich noch vor kurzen: gezeigt in dem
innigen Antheil , den die Bevölkerung nahm an dem Glück
in Eurer Majastäten kaiserlichem Hause , bei der Feier der
Vermählung des kronprinzlichen Paares , das heute zum er-
stenmale in der Provinz zu sehen und ehrfurchtsvoll zu be¬
grüßen uns eine besondere Freude ist. Und mit welcher
frohen Begeisterung , mit welcher Achtung und Liebe,
mit welchem Vertrauen die Bevölkerung zu dem Hohenzol-

. lernhause und dem Herrscherhause aufblickt , ist sichtbar ge¬
worden in den letzten Tagen , bei dem freudigen Empfang,
der Eurer Majestät und den fürstlichen Gästen hier kereitet
worden ist . Das ist sichtbar geworden in den jubelnden Zu¬
rufen und in den leuchtenden Augen der in diesen Tagen zu
Tausenden herbeigeströmten Menschen, herbeigeströmt ledig¬
lich!mit dem Wunsche, einen Blick und einen Gruß Eurer Ma¬
jestäten davonzutragen . Wir aber , die wir berufen sind , in
diesem schönen und herrlichen Lande zu wirken und zu schaf¬
fen, wir wollen es als unsere vornehmste und edelste, aller¬
dings in unserer gärenden Zeit auch nothwendigste Aufgabt
betrachten , das monarchische und patriotische Gefühl in un¬
serem Lande zu pflegen , zu stärken und unverletzt zu erhal¬
ten . Mit diesem Gelöbniß bitte ich Eure Majestät untcrthä-
nigst , unsere ehrfurchtsvollste Huldigung entgegenzunehmcn,
indem wir rufen : Seine Majestät , der Kaiser und " ön.ig
Wilhelm 2 ., und Ihre Majestät , die Kaiserin und Königin
Auguste Viktoria , dreimal HurraI"

Nach der Tafel hielt das Kaiserpaar Cercle ab und sah
von der Kurterrasse aus dem glänzenden Feuerwerk zu , das
in dem festlich erleuchteten Kurgarten abgebrannt wurde , '/[
welchem zwei Kapellen konzertirten . Die Stadt , hatte allge-mein illuminirt.

Cmpkang bei der Kaiserin.
Wamstag Nachmittag empfing die Kaiserin eine größere

Anzahl Damen des Adels und der Spitzen der Civilbebör-
de der Provinz Hessen-Nassau , sowie Damen des Offizier,
korps des 8 . Armeekorps , später Damen aus fürstl . Häusern.

Die kaiferiidie Familie in Coblenz.
Gestern Nachmittag hielt das Kaiserpaar in Begleitung

des Kronprinzen und der Prinzen Eitel Friedrich und Adal¬
bert bei strömendem Regen zwar , doch unijubelt von dner
aw§ allen Th eilen des Rheingaues zusammengeströmten
Volksmenge , seinen Einzug in Koblenz , in dessen Nähe heut.
die große Parade über das 8. Armeekorps abgehalten wer¬
den wird . Die Ankunft erfolgte um 6J Uhr auf dem Haupt-
bahnhofe , wo großer militärischer Empfang stattfand . Auf
bw Begrüßungsansprache des Oberbürgermeisters vor der
städtischen Festhalle , wo der offizielle Empfang startfand , ant¬
wortete der Kaiser etwa Folgendes : Er danke für die Be¬
grüßung . Er habe zwar erwartet , daß sich Koblenz nach der
Entfestigung ausdehnen werde , aber das , was in der kurzen
Zeit geschehen, übersteige seine Erwartungen in jeder Weise.
Er freue sich, daß er den Befehl zur Entfestigung der Stadt
damals habe geben können . Der Stadt Koblenz seien gleich¬
sam Flügel verliehen worden . Die Ausschmückung sei äußerst
geschmackvoll zu nennen . Ueber die trotz der Ungunst d-B
Wetters frohen Gesichter und über den Kranz junger Damen
habe er und die Kaiserin sich sehr gefreut . Er danke noch¬
mals dafür . Dann ergriff der Kaiser den mit altem Rüdes-
henner gefüllten Pokal und that einige kräftige Züge . Eine
junge Dame huldigte der Kaiserin durch ein Gedicht und
Strauß -Ucberreichung . Unter Hurrahrufen fuhr das Kaiser¬
paar zuni Schloß . Auch den Prinzen , die trotz des Regens
in offenen Wagen fuhren , wurden donnernde Hochrufe aus¬
gebracht.

Ordensverleihungen.
, Anläßlich seines Aufenthaltes in der Provinz Hessen- Nassau
hat der Kaiser außer den bereits am Samstag gemeldeten noch
Auszeichnungen an folgende Herren verlieher . den rothen Ad-
lerorden dritter Klasse mit der Schleife: Barffling,  Kammer-
zienrath in Wiesbaden . Die kgl. Krone zum Rothen Adler¬
orden vierter Klasse: Albert,  Kommerzicnrath in Wiesba¬
den. Ten Rothen Adler-Orden 4. KlasseB a l d u s 1 Oberland¬
messer, Vermessungsbeamtcr der Generalkommission' In ajm.
bürg Bergmann,,  Verlagsbuchhändler in Wiesbaden.
~ a “ w , Rechnuichsrarh , Negierungssekretär in Wiesbaden
Buchste  b, Fürstlich Wiedscher Anktsrath in Runkel. Duder-
stadt,  Landrath in Diez . Evmann,  Rcgierungs - und Bau-
rath , Vorstand der Eisenbahnbetriebsinspeklion 2 in Wiesbaden
H - l d, Direktor der Realschule in Diez, Kreis Unterlahn . H e n-
ueberger,  Postmeister in Soden (Taunus ). Kals  Rech-
uuugsrath , Rcchnungsrevisor bei dem Landgericht in Limburg
an der Lahn . Kantel  Rcgierungsrath in Wiesbaden Kolb
Regierungsrath in Wiesbaden . Kotte.  Oberpostsekretär in
Han.au.v. Lade,  Gutsbesitzer in Geisenheim, Rheingaukreis
Dr . Leymann,  Regiernngs - und Gcwerberatb in Wiesbaden
Menzel,  Bergrath , Bergrevierbcamter in. Diez, Nnterlahn -'
kreis . Müller  Oekonomierath , Generalsekretär der Landwirtl,-
schaftskammer und des Vereins Nassauischer Land- und Forst-
wirthe in Wiesbaden , de N i em , Landesgericht- dircktor in Wies¬

baden. Schaffner,  Fabrikant in Diez, Unterlahnkreis.
Range,  Professor , Oberlehrer am Gymnasium in Wiesbaden.
Stritten,  Direktor der Realschule in Biebrich a . Rh . T e-
w e s, , Postmeister . in Idstein . Tripp  Domkapitular und
Sladtpfarrer in Limburg a. d. L. Wendlandt,  Forstmeister
in St : Goarshausen . Zais,  Forstmeister in Forsthaus Chaussee-
Haus, Landkreis Wiesbaden . Ziemendorff,  Pfarrer in
Wiesbaden . Den Königlichen Kronenorden 2.  Klasse mit dem
Stern : v. W i n d h e i m, Oberpräsident der Provinz Hessen-
Nassau zu Kassel. Den Königlichen Kronenorden 2.  Klasse : von
SD eitert,  Oberstleutnant a . D . in Wiesbaden . Dr . Ernst,
Konsistorialpräsidcnt in Wiesbaden . Graf v. Matuschka
Freiherr von G re i f f e n kl a u, Kammerherr Polizeipräsident
a . D . auf Schloß Bollrads . Stumpfs  Obcrregierungsrath
a . D . in Wiesbaden . Dm Königlichen Kronenorden 3. Klasse:
Dr . v. G i z y cki, Lberrcgierungsrath in Wiesbaden . S p e r-
H n g, Geh. Regierungsrath in iWesbaden . Den Königlichen
Kronenorden 4. Klasse: Ba ltzer , Bauunternehmer in Diez,
Unterlahnlreis . Gänger  ich, Oberrfmtmann , DomäiMnpäch-
ter auf Hof Mechtildshausen, Landkreis Wiesbaden . Held¬
mann  Pfarrer in Geisenheim. Hnpfeld,  Kaufmann in Wies¬
baden. Kcrzmann,  Landessekretär in Wiesbaden . Schnei¬
der,  Heinrich , Schreinermeister , Vorsitzender der Handwerker-
kammer in Wiesbaden . Tr . Schnell,  Stadtverordneter , prakt.
Arzt irr Oberlahnstein , Kreis St . Goarshausen . See Rentner
in Wiesbaden . Wien  ecke, Landesrechnungsrevisor in Wies¬
baden. Den Adler der Inhaber des König!. Hansordens von
Hohenzollern : Müller,  Hauptlehrer in Soden , Kreis Höchst
0. M , Wendel,  Bureauvorsteher in Rüdesheim . Das Allgem.
Ehrenzeichen : Autor,  Bäckermeister in Schierstein , Landkreis
Wiesbaden . B i e b r i che r, Maurermeister in Hahnstätten,
Unterlahnkreis . Brötz Kaufmann in Rüdesheim . Gemmer
Hauptamtsdiener in Oberlahnstein . Hehn  er , Btrveanassistent
beim städtischen Akzifcomt in Wiesbaden . Kunz,  Schlossermei-
ster in Biebrich . Luft,  Eisenbahnschreiner in Limburg a, L.
M a n s, Bürgermeister in Vogel, Kreis St . Goarshausen.
Müller  Karl , Haltestellenaulseher, Weichensteller erster Kl.
in Chausseehaus, Landkreis Wiesbaden . Muth  Eisenbahnpack-
meistcr in Limburg a . L. N t c o i a i Kreisvollziehungsbeamter
in Langenschwalbach. Sabel,  Gerichtsdiener und Gefangenen-
anfseher in Nastätten . Schwarz,  Schutzmann in Wiesbaden.
S chw ei g h ö f e r„ Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht in Wies¬
baden. S e y f f e r t Kassendiener bei der Reichsbankncbenstelle
Limburg . Z e 11, Stadtbautechniker in Oberlahnstein . Prof . Dr.
Heinrich Fresenius in Wiesbaden wurde der Charakter als Geh.
Regierungsrath , dem Rechtsanwalt Guttmann in Wiesbaden der
CCHarakter als Justizräth , dem Arzt Dr . Diesenbach  inLim-
burg der Charakter als Sanitätsrath , dem Regierungssekretär
R ö h r i ch in Wiesbaden der Charakter als Rechnungsrath dem
1. Gerichtsschreiber, Obersekretär Braß  in Wiesbaden der
Charakter als Kanzleirath verliehen.

Sn5r Wjgi

cf Die deutsche Kronprinzessin ist gestern nicht mit den übri¬
gen Herrschaften von Homburg .abgereist, sondern sie wird noch
während des ganzen Monats September dort verweilen und vor¬
aussichtlich im Schlosse wohnen bleiben. Ihr Befinden ist in dem
letzten Zeitraum nicht günstig. In Homburg wurde bei verschie¬
denen Gelegenheiten _von Leuten, die sie aus nächster Nähe
sahen bemerkt, daß die Kronprinzessin einen leidenden Eindruck
macht. . Wie wir zuverlässig hören, ist in der kronprinzlichen
Familie im Frühjahr nächsten Jahres ein freudiges Ereigniß
zu erwarten . Mit dieser Thatsache dürfte auch wohl das in den
letzten Wochen ausgetretene Unwohlsein der Kronprinzessin in
Verbindung zu bringen sein.

* Hoftheater . Frau Willig,  die gm 1. Oktober aus ihrem
hiesigen Engagement scheidet, um alsdann in den Verband des
Kgl. Schauspielhauses zu Berlin einzutreten , wird sich im Laufe
dieses Monats mit einigen ihrer bedeutendsten Rollen von dem
Wiesbadener Publikum verabschieden. Sie spielt zunächst am
kommenden Mittwoch die Titelrolle in Sardous „Fedora ." -
In der mo.rgen Dienstag stattfindenden Aufführung von Leon
oavallos „Bajazzo" wird Herr Neubauer  vom Stadttheater
in Brünn , der auf Engagement gastirt , die Partie des Canio
singen. Dem Bajazzo geht Mdscagnis „Cavalleria rustieana"
voraus.

B . K. Sommerscst der Nationalliberalen Partei . Trübe Regen-
wölken sausen am Firmament dahin. Der Regen peitscht mit kaum
nennenswerthen Unterbrechungen ans die Stadt Wiesbaden
herab und ein wenn auch nicht eiskalter so doch immerhin empfind¬
licher Wind pfeift über die Stoppelfelder . Die sonst so freundli-
chen Eichen gewähren jetzt nicht mehr den einladenden Anblick
wie früher . Und da feiert die n a t i o n a l l i b e r a l e Par¬
tei  eben unter diesen Eichen ihr diesjähriges Sommerfest.
Wenn auch der Wettergolt anderer Parteirichtung angehören soll-
te, dann war es dennoch höchst taktlos von ihm, sich so heimtük-
kisch zu zeigen. Die Parteifreunde nebst Damen und Kindern ha¬
ben sich aber herzlich wenig aus ihm gemacht, denn trotz Wind
und Wester pilgertc man recht zahlreich nach dem Festplatz.
Kann man nicht im Freien Sommerfest feiern , nun dann geht
man eben in die Restaurationsräume . Um halb 5 Uhr waren die
mit allerhand Emblemen geschmackvoll dekorirten Räume vollbe-
setzt. Aber auch der Garten , in dem die Kaiser-, und Moltkebüste
Ausstellung gefunden hatte, beherbergte viele Parteifreunde und
Gäste . In der Begrüßungsansprache gab der Vorsitzende Herr
Rechtsanwalt Siebert  seiner Freude darüber Ausdruck, daß
trotz des ungünstigen Wetters die Mitglieder nebst Damen dem
Rufe so zahlreich Folge geileistet haben. Sei auch draußen so
viel Wasser daß es zu einer Generalversammlung des Flotten-
vererns reiche, so erinnern uns doch hier im Innern die Salut-
schüsse des Bürgerfchützenkorps daran , daß wir ein Freudenfest
feiern . Er hoffe, daß sich die Anwesenden sehr gut aimüsiren möch>
ten . Nun sprach H>err Reichs- und Landtagsabgeordeter Bart-
l i ng:  Wenn 'unsere Vorfahren zu Festen irgendwelcher Art
zusammcnkamen, dann wählten sie mit Vorliebe als Ort die
Eichenwälder . Auch wir haben heute die Eichen zu dem Som¬
merfest auserkoren . Und wie die Vorfahren dabei in erster Linie
ihrer Besten gedachten, so wollen auch wir des Deutschesten aller
Deulschen, Kaiser Wilhelm 2.  gedenken. Was er während seiner
Regierungszeit uns stets gewesen ist und was wir noch heute
an ihm haben, das wissen wir Alle. Er hat das deutsch, Volk
von Erfolg zu Erfolg geführt . Herr Kommerzienrath Bartling
beschäftigte sich sodann mit dem edlen Friedenswerk des Kaisers.
Am Samstag habe er in Homburg noch aus dem Munde des
Kaisers selbst die Worte gehört, daß von Anbeginn der Regier,
ung sein ernstestes Streben gewesen sei, dem deutschen Volke
den Friedenau erhalten . Wenn heute Deutschland im Rath ? der
Völker an erster Stelle stehe, so sei das der Erfolg ernster Pflicht¬
erfüllung und treuer unermüdlicher Arbeit Kaiser Wilhelm 2.
Abm galt sein begeistert aufgenommenes dreifaches Hoch. Das
Quartett des Männergesangvereins trug einige wirkungsvolle
Männerchöre vor , von denen namentlich „T -er Gruß an den
Wald " fesselte. Draußen im Garten aber galt es den Kindern
Amüsement zu verschaffen. Dies ist denn auch in hinreichendem
Maße geschehen.. Fähnchen-Polonaise , wobei es als Belohnung

Bretzeln gab, Ballspiele mit Preisvertheilung , KarouffeinD
nsw. ließen Jung -Deutschlan-d lebhaften Antheil an dem ©ri*
fest der Nationalliberalen Partei nehmen. Die eigentlick- 1 -
rede .hielt der Vorsitzende Herr Rechtsanwalt Siebers'
Freien . Der geistvolle, hinreißende Redner führte
Folgendes ans : Mackst «liefe den trummet , in finft»*...=, x.Folgendes ans : Macht auch der Himmel ein finsteres (Laiso Rattern dock» über unfern !?innht<>rn Sio rtron&IM,,,.. .so flattern doch über unfern Häuptern die preußischen Und«
säuischen Farben . Wenn wir uns die mächtigen Fortschritt,
nationalliberalen Partei , die sich aus selbstständigen klardeni^den Eristenren zusammenf-eNt nnr Annen fnferen ra‘e!t>ben Existenzen zusammensetzt, vor Augen führen , haben widü
nicht alle Ursache heute unser Sommerfest zu feiern. Aber d*
noch aus einem anderen Grund haben wir Sie hierher mOp
Wir wollen unsere Mitglieder nebst Damen und Kinder^
in geselliger Weise sich gegenseitig näher bringen . Haben
Parteifreunde hier im Nassanischen mitunter Fehler
an einem haben wir immer festgehalten, am deutschen Vaters
Wir wissen, daß zgr Aufrechterhaltung des Friedens eine ar$
Macht zu Wasser und zu Lande nöthig ist. Und deshalb kV'
wir , von dem Grundsatz ausgehend, nicht der Partei Wh
dem Vaterland , die Ausgaben bewilligt . Die Zeiten desFrie^
sind noch nicht angebrochen. Wenn wir nun jetzt Gott sei gv»
an ein Verfechten der deutschen Ehre ans blutigem Schlacht,!
nicht zu denken brauchen, so ist es trotzdem nothwendig mit W
Möglichkeit zu rechnen, obgleich sich es ja die anderen
angesichts der von aller Welt beneideten lMacht und
dps Deutschen ' Reiches es sich ernstlich überlegen würden mir
diesem anzubändeln . Uns wappnet für alle Zukunft nur ' (5Wt;
und ein starkes Schwert . Aber nicht nur in Fricdenszeiten mB
auch auf dem Schlachtfelde werden wir für Dentschlllnds' EM
und Ansehen, freudig unfern letzten Blutstropfen opfern Redner
schloß mit einem Hoch auf das deutsche Vaterland . — DrinW
im Saale entwickelte sich dann wieder ein buntes Leben « * »
Herr toastete auf di? deutschen Frauen als Förderer des
lienlebens . Bei weiseren Gesangs- und deklamatorischen SßmJ
trägen des Ouaktetts vom Männergesangvereinl , Doppelquortetts
vom Gesangverein „Cäcilia " sowie Solovorträgen der Heneii
Hüneke, Alter , Gerhard , Weygand und Caesar verstrichen die
Stunden bis es Abend war und das prächtige Feuerwerk den
ganzen Sommerseste einen würdigen harmonischen Abschlii«

gab. Herr Rechtsanwalt Siebert dankte am Schluß nochmelz
für den starken Besuch und die Thätigkeit der Mitwirkenden. -
Alles in Allem eist schön verlaufenes Sommerfest.

** Badener -Verein Wiesbaden . Die Feste müsi.n
gefeiert werden wie sie fallen . Ties Prinzip vertritt euch
der Badener -Verein Wiesbaden , der , obwohl erst im 3. Jahre
bestehend, immerhin schon eine recht stattliche Anzahl ba-
difcherv Landeskinder unter seinem Banner vereinigt . Sie
haben sich zusammengeschaart zur Pflege der Geselligkeit, zur
Pflege der Liebe und Anhänglichkeit zum gesegneten Bade¬
ner Lande , an dessen Spitze ein Fürst steht, der in Sta
cms ist mit seinem Volke. Und dieser Fürst Großherzog
Friedrich beging am Samstag seinen 79. Geburtstag . Brauch!
man sich da zu wundern , wenn der Badener -Verein an di:-
sem Tage des Geburtstages in Form eines Kommerse!s IM
Gesellenhause gedachte. Die Mitglieder waren mit ihren Ä
men zahlreich zusammengekommen , hält doch der Badm'er
nachgewiesenermaßen an seinem Fürstenhaus wie wenig:
Völker . Die Musik leitete das Fest mit dem Lehnhacdtschen
Marsch zur Feier des Tages und der Latannschen Fcstourcr-
türe ein . Herr Kgl . Schloßgärtncr S t e i tz, der erste Vor¬
sitzende des Vereins , begrüßte hierauf die Versammelten m
von Herzen kommende, : Worten und gedachte im Anichluß
daran des 79. Geburtstages des Großherzoges . Aber auch
unfern Friedenskaiser Wilhelm 2., einen näheren Verwandten
und guten Freund des Großherzozs , vergaß er hierbei
nicht. In das auf den Schirmherrn des deutschen Rciches
ausgebrachte Hoch stimmten die Anwesenden begeistert ein.
Ter Mannergesangverein „Friede ", der sich immer gern in
der uneigennützigsten Weise in den Dienst der patriotische.:
Sache stellt, sang die Abt 'sche „Maicn -Nacht ", „Grüße an f/.
Heimath ", „Die drei Röselein " und „Lützows wilde veiwe-'
gene Jagd " in einwandsfreier Weise, sowohl was stimmen-,
reinheit und harmonischer Zusammenklang als namentlch
auch deutliche Aussprache anbelangt . Das lebende Bild „Hul-
drgung des badischen Volkes vor seinem Großherzog " ma:
tmrklich gut ^von Mitgliedern und Kindern gestellt worben.
Die bengalischen Beleuchtungsefsekte traten dabei besondcw
wirksan : hervor . Die poetische Festrede hielt Herr Gug-
g e >: he  i m, in Firma Guggenheim u . Marx , ein E«
beliebtes Mitglied , das dem Verein durch ferne D.kln mn-
rioncn schon manch angenehme Stunde bereitet Hot.
tie von glühender Vaterlandsliebe in der Form des Rein̂ ^
sowie der Schönheit des Ausdrucks dem Verfasser Herrn Gng'
genheim alle Ehren machende Festrede gelangte vorzü-M:
zur Wiedergabe . Sie entrollte ein kurzes Lebensbild d.'s
greisen .Fürsten und endete mit einem Hock: auf denselben.- - -- X . . ' att*
S ‘n zweiten Thefle des Programms deklamirte Hcn'^ ui’uamui 'j «VCi-v
genheim mit außerordentlichen : Erfolg bei den Dersammütm
einen von dem Lokalredakteur des „Wiesbadener Genemk-
Änzoigers " Bernhardt K l ö tz i n g gedichteten Hymn»-
aus das badische Fürstenhaus . Der Verfasser besingt dst bcW
vorragenden Eigenschaften des Großherzozs und seiner wuv
bigen Gemahlin Luise, die in Baden wie ein Engel
iuiri und schildert vor allem auch das innige Verhalle..fr

II»d
welches in: schönen Badener -Land zwischen Fürstenhaus
Volk besteht . Der Verfasser wurde stürmisch verlangt.
item zur Aufführung gelangten Soldatenschwank „Eingua^
tirung im Schwarzwald " haben die männlichen und weW
lichen Darsteller gezeigt , daß sie sich auch, ist dramatischer 'f
dich ung sehr wohl vor der Oeffentlichkeit zeigen können,
eine Niederlage befürchten zu müssen. Erwähnt seien now
d:e Geschwister Krön  mit ihrem Gesangsvortrag -
Schwarzwald , o Heimath " nebst Zrtherbegleitung . Jnzw -I»:»
iwar cs 1 Uhr geworden und Göttin Terpsichore stellte revu*- ^ tJCMJvt'ucu unu viDuuin̂ erp'liuJGre'i4*** rix,

wn Versammelten vor . Es blieb aber nicht bei der Bor't^
lung allein , sondern die Tanzmeisterin hatte gar . bald Men
Einfluß dahin geltend zu machen verstanden , daß man
ihrer verlockenden Muße in die Arme warf . Wie lange?
kann nur der Sonntag -Morgen verrathen.

* Der neue Exercierplatz bei Schierstrin . Die Würfel w
der

Exercierplatzfrage  sind gefallen ! Wie die Schierst m,

von zuverlässiger Seite erfährt , ist dessen Anlage in der
steincr Gemarkung beschlossene Sache. Die von Herrn BüdW
meister Lehr protokollirten Verkaufsversprechnngen sind a ^
nommen worden.
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* * Todesfall. Der hier allgemein bekannte Architekt

F.D or ma n n , Luisen,'traße 21  wohnhaft, starb gestern
d jm Alter von 40 Jahren.
* Fern von der Hetmath gestorben . Die 78

;t  alte Wittwc HeleneS c t o n aus New-Iork, welche
schon seit längerer Zeit zur Kur weilte und dieser Tage
jert wollte, ist gestern einem Schlagensall erlegen: —
er starb der ebenfalls zur Kur hier weilende Regierungs-
Banrath Oskar Mahn  aus Nordhausena. H. im Alter
51  Jahren, Die Leiche kommt nach seiner Heimathstadt
!lau.
* Fremden Verkehr . Die Zähe oer bis zum 9.

iembcr angcmeldeten Fremden betrug 123,034 Personen.
Zugang der letzten Woche beziffert sich auf 2,788 Per-

wovon 1167 zu längerem und 1621 zu kürzerem
Enthalt angeineldet sind.

* Pall im Kurhaus. Am Samstag dieser Woche findet
^ Bal l v er a n sta l t u i, g im Kurhanse statt.
* Die Pslichtfeuerwehr. Man schreibt uns: Die Würfel sind

Wen, das nicht nur im höchsten Grade veraltete, sondern
WM  in fast allen Bürgerkreisen unbeliebte Institut der Pfiicht-

j& efjr wird, hoffentlich noch diesen Monat zu Grabe ge-
Wen. Wir können uns nicht erinnern, daß diese Corporation

nur einmal zu ernster Hilfeleistung in den letzten 20 Iah-
io}gerufen wurde, es sei denn zu jenen originellen und humor-
Meh Hebungen. Wie ging es da manchmal her? Geschrieen
Mde, Pumpenschwengelder Zubringer wurden aus lauter Ulk
^gebrochen, eine Menge Obleute paradirten vor der Front,

der Ernst der Sache fehlte. Wenn nun in letzter Zeit etwas
Ruhe und Ordnung bei derartigen Uebungen waltete und

fcie Pslichtigcn Mannschaften selbst den größten Weil dazu bei-
trugert, so liegt dies eben daran, daß von Seite des Obmannes
pich bei Beginn der Hebungen die Worte fielen: „Ich werde
Zie so wenig wie möglich rufen!" Ein Beweis, daß man auf
Seite der Branddirektion bemüht war, die Pflichtfeuerwehr so
ml wie möglich fernzuhalten. Aber warum? Weshalb schaffte
»i diese Einrichtung nicht ab? Daß die Pslichffeuerwehr dem
Fmerwehrkommansdwjährlich 4—5000 JL  durch Loskauf ein-
bringt, ist ja jedem Einwohner bekannt : aber dies kann doch

der Grund zur Erhaltung dieser kleinstädtischen Einrichtung
Die Frage mußte auf eine andere Weise zu beantworten
nämlich durch unsere freiwillige Feuerwehr. Hier liegt der
im Pfeffer! Tie freiwillige Feuerwehr ist etwa 400 Mann
und bildet4 Abtheilungen unter dem Vorsitz von je1Brand-

reister: dieselben erhalten jährlich 20—30 Mann Zuwachs durch
piche Leute, welche sich nicht zur Pflichtfeuerwehrüberschreiben
Wen und auch kein Loskausgeld bezahlen wollen. Es ist also
tikörlich, daß mit dem Auflösen der Wltzchtfeuerwehr auch ein
kfeil der Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr den Dienst
putircn wird, denn sie fühlen ja daun den Zwang nicht mehr.
Kirierhin kann dies jedoch nicht von Bedeutung sein, denn un-
lm̂ ut organisirte Berufsfeuerwehr mit ihren vorzüglichen
Wraten wird mit einer kleinen gut a-usgerüsteten freiwilligen
Mrwehr ganz sicher bessere Resultate erzielen, als dies beim
Mbrerinerschen Brande wahrzunehmcn war. .Hoffentlich bringt

sm nächste Stadtverordnetensitzung den von allen Bürgern er-
vmschtm Urtheilsspruch.
M Stenographisches. Unter dem Vorsitz des Herrn Dr.
»ranz- Busch  aus Wiesbaden fand gestern im Saale des
BE 1'«?' E>vsts in Hochheim die Vezirksversammlung des
«znks Wiesbadener Gab-elsberger Stenographen statt. Trotz
« Wechten Wetters war dieselbe von verschiedenen Vereinen
Wmch beschickt. Es wurde der Beschluß gefaßt, daß jährlich
M. bezlrisbnrsammilunigen abgehalten werden sollen: wobei
x»E ?Frühjahr mit einem Preiswettschreiben verbunden sein

Silbenzahl wurde auf 70 bezw. 150 festgestellt. Die
Bezirksversammlung soll in Limburg an der Lahn ob-

Ml.m werden. Der Bezirk zählt zur Zeit 9 Stenographen-
we mit ca. 360 stenographiekundigen Mitgliedern.

ihr wackeren Achtziger! Daß der Kaiser unserem
Fustlier-Regiment ston Gersdorff besonders zugethan ist,

DW, Neues. Gestern hat er ihnen nun einen neuen Beweis
■Sr Jl1CIl icfyett Huld gegeben. Nachdem er vorher dem Kom-
“T,? 1'1 w schöne Fahne mit der Inschrift: „Erneuert

Wiesbadener General-Anzetger.

Zanger, H . September. (Reuter.) In einem gestrigen
Kampfe gegen Raisuli führten die Angeras ihren Angriff
nicht durch, sondern beide Parteien zogen sich zurück.
Das Hauptergebnitz ist die Zerstörung von vier Dörfern. Das
Letzte, was man von Raisuli hörte war, daß er Zeindtz be¬
lagert und daß es ihm gelang, die Angreifer zurückzuwerfen,
sowie ein bedeutenderes Dorf des Wadraßstammes, der sich
den Angeras angeschlossen hat, in Brand zu stecken. Die Trup¬
pen des Maghzen nahmen an dem Kampf keinen Antheil,
begünstigten aber Raisuli durch ihr neutrales Verhalten. Der
Gesammtverlust beläuft sich aus 20 Todte und 20 Verwun-
letc. Man befürchtet, daß der jetzt herrschende Zustand der
Gesetzlosigkeit noch längere Zeit andaucrn wird, da die Re¬
gierung nicht die Macht besitzt, ihm ein Ende zu machen.

Belgrad , 11. September. Bei dem gestrigen Ofsiziers-
rennen im Militärlager von Banjica stürzte der Leutnant
Garü -ic  und erlitt lebensgefährliche Verletzungen. Ebenso
stürzte der Leutnant Lacarevic, der gleichfalls schwer ver¬
letzt wurde, während drei andere Offiziere, ivelche über das
Pferd^des letzteren stürzten, leichtere Verletzungen erlitten.

Tiflis , 11 . September . Die Tatapen zeigen einen un¬
glaublichen Fanatismus und vollständig» Todesver¬
achtung.  Ihre Zahl ist so groß, daß die Truppen ihnen
unterlegen sind. Unbeschreibliche barbarische Thaten sind be¬
gangen worden Alle Versuche, die Ordnung wieder herzustel-
len, mißlangen, da die Tataren alle Angriffe der Truppen
nüt bewaffneter Macht zurückschlugen.

Petersburg , 11. September. Nowojc Wremfa berichtet
über n e u e Scharmützel  zwischen den russischen
und japanischen Truppen. Die Japgnex haben bedeutende
Truppenabtheilungen auf der Seite der russischen rechten
Flanke zusammengezogen und Payanfu besetzt. Während der
letzten3 Tage fanden mehrere Vorpostengefechte statt, wobei
drei russische Offiziere und acht Soldaten getödtet, neunzig
Mann verwundet wurden. (Es kann sich wohl nur um Zu¬
sammenstöße vor dem Bekanntwerden des Fri 'dens'chlr,ss>s
handeln. D. Red.)

Petersburg , 11. September. Die letzten Nackrichten
Iauten sehr ernst.  Es ist schwer glaubwürdige

Mittheilungen riber die Lage in Baku zu erhalten. Das Rau-
den, Morden und Plündern soll ungestört fortdauern. Die
gruppen sind zu schwach, uin die Ruhe wieder hcrzustellen.
Elektro-Rotntionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Pvilick unD Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer-  kür
den übrigen Theil und Inserate Caft Rollel.  beide u

| Nachtrag. 1
Wohnungen etc.

iXeamutibfir. 52, crh. r. Arb
V  Sogt« mit ob. ohne Kost

Wb . Vdb., 1. St . h. 8 ">18
!»sldo>kstraßc 29, einige leere Man
Ts  sarvenziininer(of. bist, zu oer-
inicthe»  8520

^• “yamenin -. t>2, Milo., 3 . St .,
^  2 Zimmer »nd Küche zum
1. Oft . zn verm. Näh. ststittctv.
P. r.. od.  Nömerberg 30.Lad. 8526

Einserstraffe 2h,
2 Zimmer und Küche zu ver-
inietben. 8527

ZQni .cr„r. 25 , 1 gr. Zimmer
^ mit 2. auch 3 Betten zu mit.,
auch an Schläfer. 8528

Ärd. erh. Schläfst. Schachl-
^ siratze 13, 1 St . h. 8541

eins, inöbi. Zim. iof. z vm.
^ Michelsl-erg 28, S „ 2,St . 8535

Arbeit » ui arkt.

Vficff . Mädchen , Kaufmanns-
lochter, s. Stelle zu einzelner

Tame od. Stütze der Hausfrau.
Dass , ist in allen Spart , d. Haus-
N'irthjchaft, sowie im Geschäfte gut
bewandert. Off. u. W . K. 1905
cn die Txped. d. Bl._1419

Ein zuverl.Fuhrmann
fosort gesucht. 8529

W . Thon,
Dotzheimerstr. 18.

Wiesbaden.

Itofc - - uewe,0,01 ^ .. _
SBilbelm2. 1905" überreicht hatte, zeichnete er am

lÄere .̂ Regiment nochmals besonders durch das Geschenk
1̂ . mos.en Moltkebüsie  aus, die heute hier eintreffen wird.

gatnifonireniben zwei Bataillone kamen gestern Abend
fc. 6l£tjIftömettbem Regen hier an und rückten heute AbendI *m- 1 ^ ein.Manöverfelde ab.

^ "s^ itsschcnc Bon glaubwürdiger Seite wird uns
jjHjgi. i E « der so jäh aus dem Leben geschiedene Hafner

j  ein fleißiger und arbeitsamer Wann gewesen sei,
1er seine unglücklichen Famtlienverhältnisse derart in

hatte, daß er schließlich im unzurechnungsfähigen
Kp -0<ttu>an sich legte.

Ö̂ielte Hadiridzten und Uetecjramme.
an ffurt, 11. September. Ein schweresB o ot s u n -

sich gestern auf dem Main. Das Privatboot
? Ier§ Keßler,  ein Doppelzweier, schlug gestern

Msihr an der Wilhelmsbrückeum und zwei der Jn-
Reffe des Herrn Keßler und ein Verwandter aus

J'  deide junge Leute im Alter von 17 Fahren, er -
itoiil-'L übrigen Insassen konnten gerettet werden.

11. September. Der Kaiser begab sich heute
(• rf Automobil, die Kaiserin zu Wagen, nach dem
k- de p r Parade über das 8. Korps. Das

J'  M trübe.
Bf ”' 11. September. Wegen C h o I e r a g e .
kE,s,„, Ü00 Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften
r ^ d" B̂rigade unter Beobachtung gestellt worden.
' ünt. lt̂ maferegel hängt mit der Erkrankung eines Pio-
^ ^ chdleraverdächtigen Erscheinungen zusammen.

HR in s n*en  ^ er  Eisenbahnbrigade waren nach Thorn
sich der Krankheitsfall ereigneke.

11- September. Heute früh warf die Arbeiter-
? ihren 6jährigen Sohn aus einem Fenster ihrer
rl rf ^ der Aorkstraße gelegenen Wohnung hinab

^W l̂lch, nachdem sie Lysol getrunken hatte, dann selbst
silithn-, . waren sofort todt. Der Beweggrund besteht

.. ehelichen Zwistigkeiten.
tT jm.' ^ dpteniber. Gestern entstand auf dem stark
r. .?dkte zu Salamanca eine schrecklicheP a n i k,

z? " lind Verkauf gestellte Pferde plötzlich scheu
^Vw nâ ' "Hen Seiten auseincmderstoben. Ueber hun-
1 '°n °n wurden verletzt.

iSOniien HTfin tl H'dpocken, Sommersprossen usw. behandelt
. . . „ "tan am vorteiUiaflesten nur mit der inrolajcii Fallen

Cjlän̂cuö bcii>üt)rt. 1x 834 ;10^

iSwasiaigr ffennise
geipmt und für 10 Mark Wäsche ruiniert, das ist da; Resultat des
U,, .flu> emes^ billigen Waschpulvers, welches oft Soda, wenn nicht
noch ichar,ere « toff-, ivie Chlor >,. s. w. enthält. Die Sparsamkeitlieat
u» E-lllalten der Wasche und dies kann nur durch Anwendung einês
wirklich gute,! tzenenpulverS geschehen, wie Gioth's gemahlene Kernseife
not ^ alima. und Terventin, für deren Güte der Fabrikant I . Gwlh
Hanau, garantiert, Preis per Paket 15 Pfg ^ '

Hauptniederlagen bei : Ford . Alcxi , Michelsberg; Carl ^ ct,.
straüe' o'?. ki  Moritzstr , 46 ; Ernst Gosscr . Herder.
r .1' Adr . Kcrpcr , Webergasse, W . Klingelhiifcr , Seeroben¬

straße 16 , Curl Krieger , Frankenstraße 22. 1262/261

Tücvt. Kupferpntzer
sofort gesucht, 8.546

Biktoria-Hotcl.

Lausmädchen
ges. i. 4 Std ., tägl. Morg. >/,8 bis
llz 10 Uhr, Abds, v. 6—8 Uhr
8544 Luisenstr, 3, 2.  rech ts
*Xclenenilr . 3 , Hlb„ 1. Stock.

freundl. Zim. an ruh. Pers.
per 1. Okt, zu reim. Das. heizb.
Mansarde per 1. Okt. zu verm.
2käh. Bdh. Part._ 8523
ÄCntc .FlascheiispiUerin gesucht

Luisenstr. 35.  8547
>ÄS » ouatsfrau od. Mädchen für
+* ^ Vorm . 2 Std . od. Rlittags
3 Std gesucht 8522

Eiaenheiiii, Forststr. 7,  V.
Ein Ticuftmcidchen

für tagsüber gesucht.
Räheres bei Fr . Rückert,

Moritz-.raße 41 , 1. 8534

20. Fähig»»,.
An - nnd Verkäufe.

$| | mmiiacit gekommen kleiner,
schwarz-weißer

Hund,
linkes Hinterbein gelb, kürzer.
Steuermarke Leipzig.

Walhalla-Theater.
8631_
/i schöne Kanarienhähiie(Stück
^ 5 Mk.) zu verk. 8516
_ Walramstr. 32. Frontsp.
H Kronleuchter mit Zug, 6arm.,
^ schwarz mit Gold. 1 bitp;
3atin., Bronze, billig verkäuflich
Walkmühlstraße 28. 8517

Herrenrad,
fast neu, tadellos, für 90 Mk. zu
verk. Platterstr. 20, 2. r. 8521
ckLin gut
^2 - billig zu verkaufen

erh. Kücheneinrichtung
„ „u verkaufen 8525

B -nrausttp. 8. H,j .. 3. r.

aff. m
kauft und erbitte Testa-
mentsabschrift 8024

Friedrichstraffe 8 , 1.
2 - S Uhr.
Umbau

Wörthstraße 9,
bill. zu verk. : 3 gut erh. Fenster
mit Spiegelscheiben (1,15, 2,20),
Brüstung und Fensterbretter, 3 Ja-
lousien, 1 Thüre (0,90 , 2,10 ), 1
Salonthüre (1,45, 2,65) m. Futter
und B ekleidung. 8583

Ver »chtedenes 7

Friseuse
f noch einige Damen im Abonnent,
^ach , Lehrstr. 29, P. 8519

»Ä- und
18,000 Mark

aus 2. Hypoth. auSzuleihen. Näh,
b. Fr. Kraft, Erbacherstr. 7,1 . 8524
^tzstŝetcĥ Edeldeukende teihi einem

Geschäftsmann 8545

300 Mark.
Sicherh. u. Zinsen. Off. u. L. W.
8545 an die Exo. d. Bl.
^ . iau Harz, Kartend., Scha^
TZ straße 24, 3. Lprechst. : Morg.
v. 9 - 1, Mitt v. S - 10 Uhr. 8540

„Zw  Kaiserbrücke“,
*S,C,;‘„V Metzels,ippe,

wozu  freundl . einladet Karl Holdmann.

in .der  Entwicklung oder

noiiL K 1*" d t 1’’* sowie .«»•» tarme , sich mattfühlende und
Ai. Ywi!,e. ubeiarbeitete , lejeht erregbare Erwachsene jeden

hS ««§ S! ero““ E',oie

ttesauit -Servcasjstem ijestllrkt.
Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „ Dr

Homincl s “ Haeniatogen und lasse sich keine der vielen'
Nachahmungen nufreden.  1358

?1.n "/ 'icrst billiges und trotzdem reichhaltiges illustrirtes
Famillenblatt geschmückt mit zahlreichen, hübschen Jllustratio-
nen, ist die Zeitschrfft„Von Land zu Land." Eine farbenpräch»-
ttge ^unstbetlage. die später eingcrahmt werden kann, liegt je.
dem Heft bei Das petzt so beliebte Familienblatt„Bon Land zu
Land hat sich die Aufgabe gestellt, das Blatt des deutschen Bür-
gerhauses zu sein, und der überaus billige Preis von nur 15
A-H 11. -Tage erscheinende Heft (also nur 7y2 <Ä
wochenlrchj sichert dieser Zeitschrift, wie ja schon ihr Name saat,
eine von Land zu Land gehende Verbreitung. Unserer heutigen
Nummer liegt ein Prospekt der Zeitschrift„Von Land zu Land"
bei. Wir empfehlen Ihnen ein Probe-Abonnement von dem
neuesten Hefte ab zu bestellen. Mit diesem Heft beginnt der in
der ganzen Welt Aufsehen erregende Roman: „Der Weltkrieg"
von Hauptmann Ang. Nlemann. Dieser Roman kostet sonst allein
in Buchform5 A Ferner erhalten alle neuen Abonnenten den
bisher in den früheren Heften zum Abdruck gebrachten Theil
des Romans der gefeierten Schriftstellerin: Emille Erhard lBa>
ronin von Warburg, „Die Rose vom Haff", es sind dies ca 300
Seiten in Buchform, vollständig gratis nachgeliefert. Für die
Bestellung wolle man die an dem beiliegenden Prospekt befind-
liche Bestellkarte abtrennen und das Abonnement, bei der Buch-
Handlung bestellen̂deren Firma ans der Karte aufgedruckt ist.

Bekantttmachttttg.
Dienstag , den 12.  September er.. Mittags

12 Uhr, versteigere ich im Versteigerungslokale Kirch-
gaffe 2S :

1 Picmino, 1 Büffet, 1 Sekretär, 4 Vcitikows 2
Spiegel, 4 Kleiderschränke, 1 Bücherschrank, 1 Ladcn-
schrank, 2 Eisschränke, 2 Chaiselongues, 3 Sofas,
3 Schreibtische, 2 Theken, 1 Waschkommode, 2 Tcvvicke'
3 Säcke Hafer, 5 Pferde ' '

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 8548
Die Versteigerung findet teilweise bestimmt statt.
LLiesbade », den 11. September 1905.

Eifert , Gkrichlsechikljtt.

$ai]ßn Re es jeltem,
baß man im Mainzer Möbelhaus von JDeop . « riinfeldi
l’Ŵ . ieS «sad o n -’ K "rlstrastc 18 , nahe Rhein,traste , und iii
Mainz , (Kr. Quint,nsstrastc 11,18 und 14 , alle Arten Möbel

Bcttc » usw. am besten und am billigsten einkauft.  8538

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 14 . September er.» vor¬

mittags IL Mir , werden im Hause Wiesbadener¬
straffe 4 » zn Biebrich für Rechnung dessen, den
es angeht:

8j2 Stiickfaß und 2 Oxhoft Rot¬
weine, 1 Fotz französ. Kognak(ca.
3001 ) , sowie ein leeres Halbftück-
faß

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigert . A

Proben werden eine Stunde vor der Ver¬
steigerung verabfolgt . 8549

Wiesbaden , de»r 11. September 1905.
__ Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher.

Für sparsame Hausfrauen!
Kornbrod , grosse Laib , 36 Pfg.
Gemischtes Brot 38 Pfg.
Weiss -Brot 40 Pfg . ^ ,
Prima neue Vollheringe , Stück 5 Pfg ., 10 Stück 48 Pfg.
Neues Mainzer Sauerkraut , per Pfd . 12 Pfg ., 10 Pfd . 98 Pfg.
Feinster Einn .ach -Essig per Schoppen 9, 12 Pfg.
Essig -Essenz 80 °/o 35 Pfg . 8539

Käse und Wurstwaaren.
Feinste Mettwurst pro Pfd . 88 Pfg ., bei 5 Pfd . 85 Pfg.
Cervelatwurst per Pfd . Mk. 1.20 , bei 5 Pfd . Mk. 1. 18.
Prima Schweizerkäse pro Pfd . 98 Pfg . . !

» Edamerkäs in Kugeln per Pfd . 75 Pfg.
„ Holländerkäs pro Pfd . 80 Pfg . j
„ Tilsiterkäs 80 Pfg.

Die Käse- und Wurstpreise sind aus früheren billigen Ab
Schlüssen und deshalb so auffallend billig.

Wasch - und Putzartikel.
Prima weisse Kernseife pro Pfd . 23 Pfg ., bei 5 Pfd. 22 Pfg

» h«l.l<?elbe _ ,. „ „ 22 „ „ 5 „ 21 „
„ weisse Schmierseife „ „ 17 „ ,; 5 „ 16 „

hellgelbe „ „ 16 „ 5 „ 15 ..
Seifenpulver , Packet 6, 8, 10 und 12 Pfg . Soda 3 Pfd . 10 Pfa
Scheuertücher ä 10 , 15, 20 , 35 , 30 Pfg.

Erstes Frankfurter Konsumhaus,
Moritzstrasse 16 . Dreiwelde .nstrasse 4,

Oranienstr . 45 , Wellritzstr 30 , INerostragae 8 |10,
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Neue grosse Sendungen
in

fertigen
Herren - Kleidera

bei

Guggenheimä Marx,
in

Wiesbaden,
»m Schlossplatz.

Verkauf zu ganz enorm
billigen Preisen,

1 Posten Herren -Anzüge za M- 10 —
1 Posten Herren -Anzüge zu M. 14 .—
1 Posten feinere Herren -Anzüge za M. 17 .—
1 Posten elegante Herren -Anzüge zu M. 20 .—

mit besten Zuthaten
Ca. 200 St Winter -Hosen , extra schwere

Qualität , zu M. 3.75
Ca. 200 St. Knaben -Anzüge , beste Qualität,

nur in Grösse 4 am Lager, der Anzug M. 2.—
X !!Werth, das Doppeltet!

1 grosser Posten besserer Knaben -Anzüge in
allen Grössen am Lager, der Anzug M. 3.—

Bedeutende 55rsparmss!
Jünglings -Anzüge zu M. 12.—
Knaben -Anzüge M. 7— 12

nur in besten Stoffen zu M, 7.50
Loden -Joppen in allen Preislagen von M. 1.50
Werktags -Hosen M. 2.25
Knaben - Hösehen , blau, zu 90 Pf.

Ferner offeriren wir als

! ! spottbillig ! !
1 Posten

Vqp farbiger Biber-Hemdenw
für Häriher Stück 1.35

» Frauen * 1.—
„ Kinder „ —.50

Farbige Nacht -Jacken Stück 1.—

Farbige Hosen
für Frauen Stück 95 Pf.
„ Mädchen „ 76 Pf.
,, Kinder » 45 Pf.

i grosser Posten la Herren-Unterjacken
Stück 80 Pf.

Normal -Hemden — Normal -Hosen
Unter -Anzüge für Kinder billiger als je.

! ! Biber -Betttücher !!
von M. 1.— an.

Z! Hett -Coltern !Z 86 i5
extra schwere Qualität, zu M. 2.50

Schirme! Schirme!
__ _ Dez * Total - Aus verkauf dauert nur

noch "einige Tage. Am 15. September muss geräumt
sein . Gelegenheit zu ganz fabelhaft billigem Einkäufe
lasse man nicht unbenutzt . f&SfT  Reparaturen und
überzogene Schirme wolle man längstens bis zum 15.
d. M. abholen, 8537

5 . de Mols,
Hofschirmfabrik,

10 Langgasse IO,

Dienstag früh
kommen auf dem Markte und Walpamshsaib
31 aus frisch eingetroffener

Waggouladnng
frischer Seefische

zu nachstehendem billigem Preise zum Verkauf:

Feinste große Schellfische\ „„
Feinster fetter Cablian 25
Feinster Seelachs > m

Im Ausschnitt5 Pfg, teurer. 8530

eigener Kelterei.
Aug. Mack,

8884 Bismarckring 11 . — Ecke Bertramstraß«.

Wollene
Herren -Westen

u. Wamse,
Damen-Westen

u. Halbwesten
stricke in eigener Strickerei , nach Maasa

oder Muster, in wenigen Standen.
Garantie für tadellose Qualität

und Fa $ on.
Grosses Lager geeigneter Garne.

Anerkannt billige Preise.

Ca 1*1 Claes , Bahnhofstr. 10.
Fernsprecher 2951. 7054

Achtung! Schneider!
Mittwoch» den 13. d. Mts » Aveuds V*® Uhr,

findet im Lonkordiasaal , Stiftstratze 1, eine
Grosse öffentliche

Schneider-u, Schneiderinnen-Versammlung
statt.

Tagesordnung:
1. Die Gewerkschaften und der Sozialismus (Referent: Albert Neidncr,

Schriftsteller, aus Berlin).
2. Stellungnahme zu den Firmen H. Haar, Taunusstraße, P . Braun

und M. Marxheimrr, Wilhelmstraße, über die Nichtzahlungd«S Lohn-
Tarifs.

3. Freie Aussprache.
Alle Mann zur Stelle I Das gilt auch für die GewerkschaftSgenoffen.

Der Einberufer.
NB. Die Herren H. Haas, P . Braun und M. Marxheimer sind

brieflich dazu eingeladen. 8512

Cäcilien-Verein zu Wiesbaden[.V.
Im kommenden Winter sind zur Aufführung vor¬

gesehen :
Das verlorene Paradies von Enrico Bossi,

(erste Aufführung in Wiesbaden),
Elias von Mendelssohn,

Die Rüathäuspasoion von Job, Seb. Bach.
Anmeldungen zum Beitritt aktiver (singender) und

inaktiver (hörender) Mitglieder werden bei dem Vereins-
präsidenteo, Laudgericbtsdirektor de Niem, Adolfsallee
87, und in der Buchhandlung von Moritz & Munzel,
Wilhelmstrasse 52, eotgegengonommen, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird.

Beginn der Probens Dienstag , den 12. Sep¬
tember , Abends 8 Uhr , im Saale der Ober-
raalschule, Qranlenstrasse 7.

Dirigent ? Gustav F. Kogel 8497

Unterricht für Damen nnd Herren.
Lehrfächer; Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan),

Correipondenz. Kaufmänn. Rechnen(Pro;.-, Zinsen- U. Conto-Corrent-
Rechnen), Wcchsellehre, Kontorlunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. Tage - - und
Abend -Kurse

NB. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern. unter Berücksichtigung
der Stcuer-Selbsteinschätzung, werden diScre, auSgeführt. 8932
Xlleinr . Iseivher , Kaufmann , langj. Fachlohr. a. grüß, Lehr-Jnstit.

Luifcnplatz 1 » . Parterre und 1. Sh_

Gasthof„Zur Stadt Biebrich“,
Albrechtstrasse 9.

Bringe meinen schöne » schattigen Garten in
empfehlende Erinnerung. 1804

Achtungsvoll
Wilh . Bräuning.

Das Eiweiss ist Dein'
Genoss wiiiiriidiniliar

and wird, da sein# natürliche Beschaffenheit
erhalten geblieben , im Magen und den «bersten
Danapartieo leicht und sehlaeksnlce verdaut!
Es ist leicht verständlich , dass ein solches
Nahrungsmittel in jedem Haushalt ein wahrer
Schatz ist. Versuchen Sie deshalb
Riquets Lecithin - Ei weis -Cacao
»/, Pfd, -Packet 9,80 Mark, ‘/s PW. 1,40 Mark.

1/4  Pfd . Mk. —.70.
Riquets Lecithin -Eiweiss-

ChocoSsde.
Tafel 25 und 60 Pfg ., Kartons mit kl. Täfelchen

30 nnd 50 Pfg,
Zu haben in Apotheken , Drogerien,
feineren Colomalwaren , Delikatess-
nnd Conütttrengeschäften , 1749/312

Bo» heute an

Pvima fützen Apfelwein
in nieinen beiden Restaurants,

Karlsruher Hof, Friedrichstratze 44,
und Bierstadter Lvarte.

Gleichzeitig empfehle ich mein « c» hergerichtetes Billard.
8466 Wilhelm « «hier

Meine Wohnung n. Baubureau
beflndct sich jetzt M

Vietoriasteaße 3 hier.
Julius Bralim , Architekt.

Bekanntmachung
Dienstag , den 18 . Ccpt . rr .. Mittags is Uhr. »erstchist

ich im Pfandiokalc Kirchgaffe 23 hier:
1 Schreibtisch, 2 Sophas, 1 Vertikow, 1 Nähmaschine, 1 Spill-
doseu. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung-

Galonske , kirisinellsichkr dl. '__

Meine diesjährigen
Haupt-Extra und Privat -Tauz-Kurse

beginnen Mitte Oktober.
Pinzel - und Privat -Unterricht zu jeder Zeit.

Gefl. Anmeldungen nehme in meiner Wohnung
Hellmnndstrasse 4 , XII, freundl, entgegen. /■'

Hochachtungsvoll
Anton Deller.

Gleichzeitig empfehle ich mich zum ElDstudirea von
Kostüm - und National -Tünzen bei Festlich¬
keiten und Bällen.

Meine sämmtlichen Tanzstunden finden im Pr ®*
menaden -Hotel statt. 8482

Süssen u. ransehen

Aepfelwein
eigener Kelterei, p. Schöpp. 1? ?

Hot in Zaj i ’rit * 23,
bquz , 3» den 3 Krone» , « iff

jkHr-IOtiii fürK« n>>Sch«iderki.
Unterricht im Maßnehmcn. Musterzcichncn, Zuschneide»

Anfertige» von Damen- und Kindcrkleidern wird gründlO
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden, 9W
Methode. Di» besten Erfolge lönncn durch zahlreiche
nachgewiesc» werden.

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 hör.
Wgr- Prospekte gratis und franko.

Aninkidungen nimmt rn .gegen . „ 9R
Marie Wehrbein , Fritdrichstr-

Gartenhaus  1 , Stock, im Hause des HerrnK^ ^

RheinisGh-Westf. eÄ1t .Ä
Wiesbaden,

jetzt: 88 Rheinftrnße»«. Eck, Moritzstraße.
Große Helle

Unterrichts-RättMp
für i

Samen»nd Kkirei
getrennt

-Rechnen . Handel SkorreipondE
Stenographie. Maschinen- und Lchönschretv̂ g

Tag- und Abendkurse. ^Slbcndkurse.

Prospekte kostenfrei.

hf>Jnrany & Hensel ’s Ha#
»8 Wilhelmstrahe 28

Buch - und Kunsthandlung » ,.§,--1,
(Telefon 2139) gegründet 1843 .

Abonnements auf Zeitscn **»
Modejournale, Leihbibliothek* #1

Theatertexte . Opei-nf «^ «* ,
Bedeutender dournsUoso ^^ ^



Jeder Kunde und Nicht-
künde erhält im Comptoir

mW «ratis  einen Zollstock.

Bei Einkäufen von M . 100 — n» ge-
währc freie Her- uud Rückfahrt

IH . Bahnklassc im Umkreise von
85 Ätcilen.

September 1905 Wiesbadener E>eneral-Anzeiger< 2V. Jahrg««z

bietet schon sofort Beim Betreten meiner Geschäfts'
räume einem jeden die bolle Überzeugung, hier eine
Einkaufsguelle gefunden zu haben, wie sie in der
Branche wohl einzig dastehen mag. *Die Annehmlich-
leiten, die sich hier unbedingt bieten, sind solgende:
Feste aber thatsüchlich billigste Preise, verblüffend
große Auswahl in allen Abteilungen, kistostv
An- und Abzahlungs -Bedingungen , Garantie¬
leistung aller entnommenen Waren, keine An¬
zahlung für Kunden, die bereits in einem anderen
Kredithause gekauft uud dort vünktlich bezahlt haben.
Vollere Wohnungs-Einrichtu-igen in jeder Preislage'
Mell, Spiegel,Vertikows,Schränke,Buffets.
Anrichten, Bettstellen, Matratzen, Solas,
Tlivanc rait  5 Mark Anzahlung und wöchentlicher AbzahlungAJIVtMU von 1 Mark au.

Waren- und Möbel-Kredit-Haus•

leeiiien
x ĉhtk, trocken- und nagende
" »pH. Aiema . HautauSschllige

lene Wrre

Wissdsöen, 8srensir. 4, 1.—4. M

Beingeschwüre,
u und ulte Wunden

|r ''"d oft sehr harmäckig-UerbishervEpgeblicli
•BfaDwjf.* werden, mache noch

^ mcymrtder bestens bewährten

^ho - Sal & e
t, n!, ""dSäure, » ofe Mk. 1.—.
Änk ?,!,' l6 5.n »glich ein.

je 15 Ŵ enenwucUs, Naph-
> Walrat 20, Benzoe-fett,

iS' in ,?'F fel'Pflaster > Peru-
tnh. P ^ 30 , Obrvsarobind .ü.
°»d°» ,» Sen SlDotiiefen.

^ Blttoria  Apotheke. 1209.

. Abbruch
ot el Alleesaal“,
Muuusstrafte 3 ,
Ere »"' £ **' “' ^reir.

fc1"',« ^ ^̂ pcn. Ccfeit,; otetter, Sandstein
Jtr.  gr . Glasdächer, 1
MrJ - pbologr, Atelier, 1
M , '• f«Restaurations- oder

:Itl1 gerinnet, Backsteine,
fp  ® QtI&lteine, Bau»und
/ dergl, billig zu

Wiesbaden,
^Vl merstraste 11», 8486

welche die
_ “fSW'eprtifung
' • kem,, . . "» Gym-

nmafkn, Oderreal-
°d, Lcmiiiarieii ab<

hlwir  in kürzester
r ^l -'^ odea»-?.
ttMa," ll’’t früher aurgc-

P 'i » !- 8,  Morua.
'( Co« , Jiettot  a . D.. iic-
MD " r. 1748/302

lieber Rachc
blendend »vctffc
Haut , keine Fal-
ten . keine !vt t>
effcrbeiG brauch

von ILixl -n«
Creme - Bivnal
R . 1 3v » . Vic.
nal -Jcifc 50 Pf,
ILniins Bivnai-

_ _ Puder . Echt nur
kok  1' ransEKnhu , Krone ».
Pars . Nürnberg . Hier bei
O . Sichert . 'Sroii ., vis-a-vis
dem RaiSk . Chr - Tauber,
Droa -. 5tirchgnffc 6 . Trog.
Sanitas , Ma »rit >uSstr. 310

bekannt;gewissen !]aft, billig
der Preis wird stets

vorher «jesag/t
Peter Heuiein,

_ Kircli brasse 40. 5503

a Maut - jjl
K ranke

Flechten, offene Beiiischäden,
Müllern,ale, Gesichtspickel, Rascn-
röte, Syphilis, veraltete Dlaicii-
Harn- und Nierenleidenbehandelt
mittelst 1214

Licht-Heilverfahrc^
B . Langend
Heilanstalt,

'Mainz.Schusterstr 19'
Sprechst. täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends Sonntags von

8 bis I Ubr.

Alle Arten Möbel,
Handarbeit, bist, zu haben 8107

Hcllmundstc, 49, Pari . l.

diirntoear.tiy ist, Zeo rinaüil in
U-r heißen Jahreszeit ist Astvihcker

<1. l ' ort/ .elil ’s

Eis-
Kopfwasser.

Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopfes, wirkt kühlend und &■„
Haarwuchs stärkend. Ist nnüoe:
troffen als Borbeugungsmitlel geg.
Kopfschmerz, Migräne eic.

Echt ä Flasche2 M. zu haben

Gttlillüljri - Vlggmi ' ,
Rn einst raffe 55,546.

Hübsch
sind Alle, die eine zarte, weiße
Haut, rosiges, jugcndfriichkstt»S<
f' bcn und ein Erficht ohne
Svmuiersvrvffen und Haut»
Unreinigkeiten laben, daher ge.
brauchen Sic nur:  876

Steckcnpferd -Lilienmilch«
Seite

v, Bergmann <L Co ., Nadc-
bcnl mir Schutzmarke: Stecken¬
pferd. n Sh 50 iUf. bei: A. Bcr-
>>ng, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzcbl, Robert
Sanier, Hugo Lchaudna, Otto
Siebcrl, Chr. Tauver. Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machcndeiiner.
Apotheker Nestel. Drog. Moedus,
TaunuSstr. 25. Lacke& Esklonv.576

»Elcktrakr, ze» brennen
am lirll -u, beim

Griff lei , de ckiadigt,
per Tnd . 50 , 75 , >45,
M 1,0.  Hier : Trog.
Vanitas,Mauritinö-
»raste . 1385

Pkilfe * g. Blntstockmig, Timer-
manu , Hamburg , Fich/e-

,'lraß 33. 6 l7/3<-.0

KrautleM, Ptüßsllkll
und ßttvate.

Empfehle mein reichhaltiges Lager
in allen Arten Möbeln, Belten
Spiegel, Bildern, PMerwaareu
ganze Ausstattungen zu billigen
Preisen unter Garantie für nur

crstklasigc Arbeit,
Fb . Sei hei.

Telefon 2712, V'cichstr. 19,
ältestes Möbelgeschäft des West-

stadlthcils. 8227
Von jetzt bis 1. Okt. gewähre

wegen Umzug auf alle Möbel 15
und 25 vEt, Rabatt,

Anzündeholz,
gespalten, ä Ctr. 2 .20 Mk.

Brennholz
a Ctr . 1.30 M. 7586

liefern frei ins Haus
Gebr. Meugebauer,

Dampf »Schreinerei,
Schwalbacknrstr. 22.  Tel . 411.

Spieieu Sic i . d. Loitcrie 'f
Wenn ja, dann habe ich Ihnen
gratis eine hochwi.lstigc Alit-
teilung zu machen, worüber Sie
sehr, sehr erfreut sein werd. 1379
Wcndel' s Verla' , Dresden 30

Buch Ehe
v. Tr . Retau (m. 39 Abb.) statt
Mk. 2 .50 nur 2NE. 1.50. Preis!,
über interessante Bücher gratis.
606/90 St . Oschmaiui,
_ Konstanz >». 153.
Schul- Schul-
Auzüge , Hosen u. Schuhe

f.mfen Sie staunend billig 8377

Drß ĵse 22, i Zj. hbllj.

fUr Kinder, Kranko, Genesende.
In mib Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch»
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken. Dro¬
gerien etc. • Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

I.ö.F.üeeiuannISohn
Kgl.Hofl., Berlin,Taiifaenstr.5V52i

reiche Heirat wunfchi. er-
hält fof. uv. Auswahl von

Damen ,». 3—220 000 M. Bern,
Send. Sic nur Adr. an „Beritas^
Berlin Rr . 39. 263/N9

Dotzheiiu, ZJXi'
Biebrrcherstr, ist ein fch, Laden in.
Moliiiung, 3 Zini. ii. Küche, nebst
Znbeh.. f. jed. Geschäft pass., b. zu
verni. Näii. dast fUar,
a «ooiiitv. u , Stall,liig f ,rJTi

Pff'rde mit Wohnung auf
1. Okt zu verm. 843^

KöuißliiheW ähnspiele.
Dienstag, den 12 . September 190S.

188 . Vorstellung.
Cavalleria rusiieana.

(Sicilianifriic Daueruehre.)
Mclodrania in 1 Aufzug, dem gleichnaniigen Volksstück von <8. Derga
entnoiiiiiien von G. Targioni - Tozzctli und G. Menasci. Deutsche

Bearbeitunĝ von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagni.
Mnsikalische Leitung: Herr Professor Mannstacdt.

Regie: Herr Dr. Braumüllcr.
Santuzza, eine junge Bäuerin
Truriddu, ein junger Bauer.
Lucia, seine Mutter . .
Alsio, ein Fuhrniann . .
Lola, seine Frau . ,
Bäuerinnen.

Frau Lcffler-Burckard.* »' *
. Frl. Sdiwaxtz.
. Herr Geisse-Winkel.
. Frl. Cordes,
) Frl . Roßmann.
) Frau Baumann.

Landleute. Kinder.
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorfe.

* * Turiddu . Herr Hcnzcl vom Stadtlheater in Frankfurt a. M
als Gast.

Der Bajazzo.
(Pagliaeci .)

Drama in 2 Akten mit einem Prolog. Dichtung und Musik von
R. Leoncavallc. Deutsch von L. Hartman».

Musikalisdie Leitung: Herr Kapellnie,stcr Stolz.
Regie: Herr 1>r. Braumüller.

(Santo, Haupt einer Dorf-
koniödiaiilcntruppe ,

Nedda, f .tn Weib
Tonw, Komödiant - a
Beppo, Komödiant /
Silvio , ein junger Bauer .
Erster ) Bauer

Bajckzzo * * •
Columbine Frl. Hans.
Taddeo Herr Müller.
Harlekin Herr Henke.

. . . Herr Geisse-Winkel.
, » , H,rr Schmidt

Hcir Schuh.Zweiter ) . .
f5anbleute beiderlei Geschlechts und Gassenbuben.

Zeit und Ort der wahren Begebenheit: Bei Moutalto in Ealabrien
am 15. August (Festtag) 1865. «

« * Eanio . Herr stteubauer vom Sladitheater in Brünn
als Gast.

Rach dem 1. Stücke findet eine längere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 9' /, Uhr.

ResideHZ =Tiieater.
Direktion: Dr . phil . H. Rauch

F-rnspr-ch-Anfchluß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Dienstag, den 12 . Septemher 1905.

12. Abonnements-Vorstellung. Abonneuients-Billets gültig.
Zum 4. Male:

Novität! Der Detektiv. Novität!
«chwank in 4 Akten von Ernst Gettke und Victor Aon.

, Regie: Gitstav Schnitze.
Emil Holler, Seifen- und Kerzcn-Fabrikant
Anna, dessen Frau
Otto Merwinger, Zigarrenfabrikant aus Halberstadt
Christine, dessen zweite Frau '

) D,erwinger's Töchter erster Ehe
Kapitän Brektiiera. D.
Carla, dessen Frau
Dr. Raab, Assessor
Hermann Mitterlein, Direktor
Niedling, Sekretär
von Kern,. Neckferchcur
Tipiclmann, Observateur
Hulda, dessen Frau , Observateuse
Natetzki, Diener
Pauiine, Dienstmädchen bei Holler
Ein Kellner
Spielt in Berlin und zwar an ein und demselben Tage vom Vor.
mittag bis zum Abend. Der 1. Akt in der Wohnung Hollers, der

2. im Detekiiv-Bu cau. der 3. und 4. Akt in einem Hotel.
Rad) dem2. Akte findet die gröbere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte, erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

_ _ Anfang 7 Ubr. — Ende nach 9 Uhr.

)
)

im .Detektiv-
Bureau

„Luciscr"

Hans Wilhcliny.
Else Noorinann.
Theo Tachauer
Roscl vaa Born.
Lydia Herting.
Steffi Sandori.
Gustav Schultze.
Bertha Blanden.
Rudolf Bartak.
August Weber,
Max Ludwig.
FriedrichD-gener.
Georg Rücker.
Eminy Selke.
Theo Ohrt.
Minna Agle.
Franz Queig.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 12. September 1905.

Morgons 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlane

unter Loitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER
1. Choral : „Ach bleib ’ mit deiner Gnade “.
2. Ouvertüre zu „Der Feensee “ Auber.
3. Balletmusik aus „Rienzi “ Wagner
4. Seid umschlungen, Millionen !“ Walzer Job. Str'auss.
5. Frühlingslied Mendelssohn!
6. Fantasie aus „Undine “ Lortzing.
7. Revue-indienne Alberti.

Abonnements- Konzerte
des

städtischen Knr - Orch
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn

Nachm . 4 Uhr:
1. Festouverture
2. Potpourri aus „Die Hochzeit des Figaro“
3. Norwegischer Künstler -Karneval
4. Ouvertüre zu „Zampa“
5. Fantasie über italienische Melodien
6. PhönixsChwingen, Walzer
7. Ouvertüre zu „Die Nürnberger Puppe“

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Le Roi l’a dit“

Fackeltanz , B-dur
Ballet epyptien
Ouvertüre zu „Der fliegende Hollunder“
Deux Miniatures;

a) Un mot d’amour.
b) Menuet de la petite Marquise,

Slaviseher Tanz No. 1
„Du und Du“, Walzer aus ,Dio Fledermaus 1

8. Herzog Alfred , Marsch

esters
USO ÄFFERN!.

F. v. Bleu.
W. A. Mozart.
J . Sveodsen.
F . Herold.
A. Schreiner.
J . Strauss.
A. Adam.

L . Dolibes.
G. Meyerbeer.
A. Luigini.
R Wagner,
E. Schütte.

A. Dvorak.
J Strauss.
E. Komzäck,

5 Mark Belohnung
demjenigen, der imr die Diebe namhaft machen kann, die in der Nacht
von Sanillaa auf Sonntag meint,, werthvollen Myrtheubaum und
andere Pflaiizeu gestohlen haben.

A. Scnebaltl, Bismarckring 15.
Frelvank.

Dienstag , morgcnö 7 Uhr , minderwertiscs
Fleisch einer Ochsen (50 Pf.), eines Bullen (40 Pf ). ein-S
Echiveine? (50 Pf .).

Wiebcrverknufcrn(Flcischhändlern, Metzgern, Wursibereitern, Wirtbcn
und Kostgederu) ist der Eriverb v̂on Frcibankfleisch verboten. 8532

Etädt. Schlachthof-Bcrtvaltuug.
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len
erofluet!

Grosse Bnrgstrasse 10,
Photographie Samson &Co.,

Wiesbaden,
(Fahrstuhl zum Atelier.)

Grosse Burgstrasse 10.
Geschäfte gleichen Namens und gleicher Art in fast allen Gressstädten Deutschlands.

Hasche Lieferung. Sonntags den ganzen Tag geöffnet. Zuvorkommende Bedienung.
Wir lieferü nur das  Allerbeste zu unerreicht billigen Preisen . Unsere Bilder werden voll

1 nur  ersten Fachleuten künstlerisch und nach dem neuesten Verfahren hergestellt, sodass wir für
TkOL ^ W BF 'HISI ♦ alle unsere Bilder die vollste Garantie betreffs Haltbarkeitu. S. w. leisten können.

Preise der Glanzbilder:
1 Dtzd.

¥ ! § iteü
Mk. 1.90.

1 Dtzd.
CaMnets

Mk. 4.90.

1 Dtzd. Visites
f. Kinder unter 6 Jahren

Mk. 2.50.

1 Dtzd.
Postkarten

Mk. 190.

erhält jeder Kunde , der sich in der Zeit vom 10. Septbr. bis inol. 24 . Septbr, eine
Aufnahme bestellt , eine

V ergrösserung 1 j
seines eigenen Bildes, in der Grösse von 30 cm breit und 36 cm hoch mit Carton,

Diese aussergewöhnliche Offerte ist nur für obengenannte Tage gültig und geschieht nur, damit sich die Be¬
wohner Wiesbadens und Umgegend von unseren vorzüglichen Bildern überzeugen können . mi

Ganz umsonst

Nach mehrjähriger assistenzärztlicher Tbätigkeit habe ich mich hier

Rheinstrasse 43,1 . r„
als prakt . ,Zahn - Arzt niedergelassen. OslS * !

approb . Zahn-Arzt.
Wiesbaden , September 1905.

Vabnyolz
Telephon No. 432.

Restaurantu. Cafö.
Sohönster Ausflugsort am

g*  Platze . 8io® Möblirte Zimmer und Pension,
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer.

Ziehung schon 5.Okt.!
tE "'Loseä1M.
11 Stück 10 Mk . Porto und

Liste 20 Pfg.
Pferde -Gewinne sofort verkäufl.

gegen
Bar Geld.

1500 Gewinne i. W . v. Mk.SitOOO
Hauptgewinn i . W. v. 5000 M.
Lose versendet : der General-
Debiteur 1750/302

Carl Krebs,
Quedlinburg,

sowie in Wiesbaden:
J . Staoaen.

Berblngiiug.
Tie Arbeiten und Lieferungen zum Neubau des Em-

pfangsgebändes auf Bahnhof Dotzheim sollen ge¬
trennt in einzelnen Losen vergeben werden und zwar:

Los Asphalt- und Steinnich

Die verbreitetste
Tageszeitung

in der Residenzstadt Karlsruhe und im ganzen Großherzogtum Bade»

ist die

©m geleitet.

PBadische Presse
k'eumlaiizeigtt Ser ROenzßMKMriihe und des Srntzherznztiillis Men,

Auflage 32,000Expl.
Sie zeichnet sich aus durch ihre Reichhaltigkeit , rasche Berichterstattung,
grötzteö Depeschen - nnd Fernsprech - Material und viel - »» Beilagen,
unter letzteren befindet sich das Sommer - und Winter - Fahrplaubnch,
rin schöner Wandkalender usw.

Erd-, Maurer-,
arbeiten,

Zimmerarbeiten,
Dachdeckerarbeiten,
Klempnerarbeiten,
Tischlerarbeiten,
Schlosser- und Schmiedearbeiten,
Glaserarbeiten,
Anstreicherarbeiten,
Wasserleitungs- und Abortanlage,
Blitzableiter.

„ _ Osenarbeiten.
Die Eröffnung der mit entsprechender AufschriftW

sehenen Angebote sinket am 18. September, vormittag
11 Uhr, im Zimmer Nr. 19 der Unterzeichnete» Berr.«
(Rheinbahnhof) statt. Von da können auch die Verdingum
unterlagen gegen vorherige Einsendung von je 2
Los I und II und ;e 50 Pfg. für die übrigen Lose Wirt)
die Post bezogen werden.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 8. September 1905. Ja

1415 . König!. Eiienbahn-Betr.-Jnsp- *•

, II
, III
. IV
> V
, VI
r VII
VIII

r IX
, X

XI

Akluell illustriert. - -
Biele Depeschen. —-■
Spannende Romane.

' Täglich eine Mittag - und Abend-Ausgabe von 12—36 Seiten stark. "TWi
Abonnementspreis ohne Zustellungsgebühren für 3 Monate nur Mk . 1 . 80,
■tmmmmm Probenummern gratis nnd franko , hmhh

(fiat *« { <*««Sk-ta »fr* wie Geschäftsempfehlungen . Offenen Stellen,
WltUf Stellengesuchen , Anwesen-Kauf- und -Ver¬

kaufs-Gesuchen, Geld - u . Hypothek.°Ver - Sau ftaUa «. förfrtL*
kehr,Bekanuturachg. hat immer derjenige " vH vvfovll f vlfp
der seinen Inseraten weiteste Verbreitung in all. Schichten d. Publikums gibt.
Im Grobherzogtum Baden erreicht man dies unstreitig am sichersten und

billig durch die Badische Presie.
Jnsertionspreis für die Sgespaltene Petitzeile oder deren Raum

>»»r »0 Pfg . (Reklamen 60 Pfg.), bei Wiederholungen angemessener Rabatt.

Größtes Insevtionsovgan Badens!
Preisberechnung nach eingesandtem Text , bei größeren Aufträgen auch

Probesatz , stehen jederzeit gerne umsonst und franko zu Diensten.

beodBisi,

s»

aebroäit

von

des

Bieneu-Homg
(garantirt rein)

Bienenzüchter -Vereins für Wiesbaden
und tlmgegend.

Jeder ÄlaS ist mit der „Vere i nspl  o mb  c" verseben.
BerkausSstellen : Quint , Marllstraße, Bogt . Hellmundstraße

Rathgeber , Morltzstr. 1, Lauter , Orauieildrogerie, Oranitttstrage 50
Hofmann , Adelheidstraße SO, Weber , Kaiser Friedrichriug2. Groll
Goethestraße» Eck« Adolf- alle«. 5824

Sonnenberg
„Restauration zum Kaiser Adolf“

am Fusse der Burg-Ruina.
Grosses » schattiger Garten.

Vorzügliche Speisen und Getränke.
Germania -Bier . Selbstgekelterte » Apfelwein.

Zum Besuche ladet freundlichst ein 822
Hch Diefenbach.

Bekanntmachung.
Der Kaufmann Karl Kauf in Mainz

auf seinem in der hiesigen Gemarkung gelegenen Grün
Distrikt „Alteweiher", Kartenblatt 22, Parzelle Nr. *
24 (Nabcngrund) ein Wohnhaus nebst Stallgebäude
richten und hat hierzu die Ansiedelungsgenehmigung
gesucht.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis g
dem Bemerken, daß gegen den Antrag von den Eigent
Nutzungs-Gebrauchsbcrechtigten und Pächtern der
barten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist
Wochen bei dem Königlichen Landrat in Wiesbaden
straße 16, Einspruch erhoben werden kann, wenn
spruch sich durch Thatsachcn begründen läßt, welche^
nähme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das E
intcresse oder den Schutz der Nutzungen benachbarterv
stücke aus dem Feld- oder Gartenbau, aus derW
schaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden wird.

Sonnenberg, den 8. September 1905.
Der O - meind-vor, -«»

8508_ Schmidt,  Bürgern»N>
Akeiwillige Feuerwehr.

Die Mannschaften der Leiter -Abthe ' l ^
werden hiermit zu einer Uebung auf -Vt K
den 18. d. Mts ., Abends 7 Uh «'
Remisen geladen. ta  *

Unter Bezugnahme auf die
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 11. September 1905. JgM
Die Brattddir^ -^

J
latente etc .«•w*
Inist Franke, bS «»*“



Telephon«k. \99,
®rud und Verlag der Wiesbadener Berlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden. — Geschäftsstelle: Mauritinsüraß « Si,

Dienstag, den 12. September 1905. 20. Jahrgang.

Bekanntmachung
Der Fluchtlinienplan einer neuen Straße durch den

städtischen Weinberg und das Grundstück des Architekten
Lang von der Ncroberg-Lanzstraße bis zum Stadtwald hat
hie Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus, 1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 38»,
innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen
gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich  anzubringen sind.

Diese Frist beginnt am 11. September und endigt mit
Ablauf des 9. Oktober 1905.

Wiesbaden, den 6. September 1905.
8330 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
llm Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar. >

2. des TaglöhncrS Johann Bickert, geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

3. der ledigen Dicnstmagd Karoline Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

4. der Ehefrau des Taglöhners Gustav Butzbach,
- Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu

Svnnenberg.
5. der Dienstmagd Karoline C'hlig . geb. am 22. 8.

'■ 1885 zu Wiesbaden.
6. des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864

zu Eschenhahn.
7. des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am 8 2.

1870 zu Erbenheini.
8.  des Taglöhuers Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866

zu Sömmerda.
g.9. des Taglöhners Heinrich Kuhman », geboren am

16. 6. 1875 zu Biebrich.
jl ' O. der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. am 19. 7. 1884
gr zu Ottersheini.
i 1. des Fuhrt,icchts Albert Maikowsky , geb. am

^12. 4. 1867 zu Wicdcck.
P*1 2,345678****3  des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am
§ 27. 3. 1874 zu Wiesbaden.

l3,  des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
v. zu Biskirchen.

' ^ Taglöhuers Nabanns Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

if °‘ ^ s Taglöhuers Anton Nenmann , geb. am 13, 8.
M 1873 zu Biebrich.
M . des Händlers Josef Nichardt , geb. ain29. 1. 1849
k 7 zu Strichau.
1 • der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Bann «,

1« s5eb- QUI 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim,
gp ’ der lediger- Dicnstmagd Johanna Sachs , geboren

,q sQm̂ ^83 zu Hettenhain.
^ ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2, 1874

Zu Heidelberg.
k ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
r ' Taglöhuers Paul Sippe !, geb. am 23. 6. 1877
yy ^ Wiesbaden.

M ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu
2 Ettlingen.

M Taglöhuers Friedrich Wilke , geb. am 9. 8. 82
g. zu Neuenkircheu.

’ !' Ehefrau des Fuhrkncchts Jakob Zinser , Emilie
v «o. Wagenbach , geb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden

M usbaden, den 1. September 1905. 8169
Der Magistrat. Armen-Berwaltung.

Rin 16,
Bekanntmachung.

30o und 17. d. Mts . sollen in hiesiger Stadt ca.
elli hi" ^ürpferde untergebracht werden. Wir fordern daher

^lnwohiier. welche leerstehende Räume (Scheunen,
>..r£ und Remisen) haben, auf, dies auf dem Rat

ciüti tmmcr  d7r. 6. gefälligst amuelden zu wollen. Die
^ung beträgt pro Tag und Pferd 50 Psg.
'kUtübaden, den 5. September 1905.
o Ter Magistrat:

I . V. : Dr . Scholz.

Bekanntmachung.
Der unter der Gutenbcrgschnle befindliche Weinkeller

soll im Wege des Angebotes aus die Dauer von drei Jahren
verpachtet werden.

Die nutzbare Kellcrfläche beträgt 166,97 gm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An-

Meldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
Lagcplau und Verpachtungsbedinguiigeu sind im Rat-

Hause, Zimmer Nr. 44, in den BoruiittagSdicnststuuden ein-
Zusehen.

Daselbst werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,
innerhalb3 Wochen cnlgegcngenommen. 6500

Ter Magistrat.

Bekanntmachung,
betr. Abänderung des Akzisctarifs.

Auf Grund Beschlusses der Stadtoerordneten-Versamm-
lung und mit Genehmigung des Bezirksausschusses vom
6. Juli l. Js . und des Oberpräsidentciivom 20. August
l. Js . erhält die Ziffer 21 der unter dem 5. März 1905
von uns veröffentlichten Ergänzung der Akziseorduung vom
30. Juli 1892 folgende Fassung:

„Nr. 21 ; Poularden und Kapaunen, Masthühner
und Masthähnc , sowie Schnepfen, für das Stück
30 Psg."

Diese Abänderung tritt mit dem 10. September 1905 in
Kraft.

Die bisherige Fassung lautete: Poularden. Schnepfen
und Kapaunen per Stück 30 Pf. (wörtlich dreißig Pfennig).

Wiesbaden, den 30. August 1905. 8270
Ter Magistrat.

Unsallverhütnngsvorschriften für landwirtschaft¬
liche Betriebe.

Wir bringen zur Kenntnis, daß die von der Genossen¬
schaftsversammlung am 26. November 1904 beschlossenen
und vom Ncichsversichcrungsamt am 3. April 1905 ge¬
nehmigten Unfallverhütungsvorschriften für Oie'” landwirt¬
schaftlichen Betriebe der Hessen-Nassauischcn landwirtschaft¬
lichen Berufsgenossenschaft, betreffend landwirtschaftliche Ma¬
schinen, im Nathanse , Zimmer Nr . » zur Einsicht¬
nahme öffentlich ansgelegt werden.

Die Unfallverhütungsvorschriften treten, soweit cS sich
um die Einrichtung neubeschaffter Maschinen handelt, mit
dem 1. Januar 1906, im übrigen aber mit dem 1. Januar
1907 in Kraft.

Wiesbaden, den 4. September 1905.
Der Magistrat,

8519 Abteilung für Versicherungssachen.

Königliches Standesamt.
Zwecks Einführung der Sonntagsruhe auf den Standes¬

ämtern ist durch Reichögcsetz vom 14. April 1905 das
Personenstandsgesetz vom 6 Februar 1875 dahin abgcändcrt
worden, daß Anzeigen von Totgeburten nicht mehr wie bis¬
her spätestens am folgenden Tage, sondern spätestens am
folgenden Wochentage zu geschehen haben. Totgeburten,
welche also an Sonnabenden stattgefunden haben, sind spätestens
bis Montag anznzeigen. Das Standesamt bleibt deshalb
in Zukunft Sonntags geschlossen. An Feiertagen, die auf
einen Werktag fallen, ist dasselbe jedoch wie bisher zur Ent¬
gegennahme von Anzeigen über Tvtgebnrtsfülle von 9 bis
10 Uhr vormittags geöffnet.

Wiesbaden, den 8. September 1905.
8430 Das Standesamt.

Bekanntmachung
Samstag , den 16 . d. Mts.  Mittags 12 Uhr,

werden nachstehend geuanute Grundstücke und zwar;
8 ar 22 qm Acker Remise

14 ar 09 qm „ „
24 ar 88 qm „ .. v „
13 ar 48 qm .. / Gewann,
9 ar 70 qm „ „

13 ar 52 qm „
von Martini 1905 ab auf die Dauer von 6 Jahren auf
Zimmer No 12 des Verwaltungs-Gebäudes, Marktstraße 16,
meistbietend öffentlich verpachtet.

Lagcplau.und Verpachtungsbedingungen sind daselbst in
den Vormiitags-Dienststundcii von 9 bis 12 Uhr eiuzuschen.

- Wiesbaden, den 7. September 1905, 8380
Die Direktion

der städt. Wasser -,Gas . «. Elektrizitäts -Werke.
Kurverwaltung zu Wiesbaden.

Traubenkur.
Verkauf

von 8 bis 12 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr .Nachmittags
Traubenkurhalle : Alte Kolonnade.

Städtische Ivur-Yerwaltuag.

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es werden erhoben: <
.Von einem Kranken der 1. Verpflegungoklassc— 12.— Mk.

n ,, « „ 2 . „ — 7.50 „
n n n // n =  2 .50 „

ei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu l ‘/8 Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klaffen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Verpflegungsklasse mit 1 Mk., für Kranke der
3. Vcrpflegungsklassemit 0,50 Mk. pro Kopf. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krenkheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, Typhus n. dgl.) leibtn,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffentliche
Fuhrwerke und übcrljaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Pcrsonenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden. (Polizei-Berorün. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen
Krankenhanse und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit, auch bei Nacht, im städtischen Krankenhanse ent-
gcgengcnommen. Bei der Bestellung ist genau anzugebcn,
Name und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
den Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung
betr. Kraukenaufnahiue im städtischen Kraukeuhause.
Die Aufnahme vdn Kranken in das städtische Kranken¬

haus findet an den Wochentagen in der Zeit von3 bis 5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich, daß die um Aufnahme nachsuchenden Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I. und II. Klasse haben
bei der Ausnahme einen Vorschuß für 8 Tage, selbstzahleude
Patieuteu der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten.

Die um Aufnahme uachsuchenden Kassemnitglieder müssen
mit einem Eiuweisschein ihrer Krankenkasse, die abonnirten
Dienstboten mit der letzten Abounemeutsquittuug ihrer Dienst-
Herrschaft, mittellose Kranke mit einem Eiuweisschein des
Magistrats (Ärmenverwaltung) versehen jein,

In bringenden Notfällen werden Schwerkranke
auch ohne dis vorgsschricbeneu Ernweispapiere
und zu jeder anderen Tages - und Nachtzeit auf.
genommen. , 5382

Städtisches Krankenhaus.
Freiwillige Feuerwehr.

Die Mannschast.n der Leiter -, Fensrhahn-
Saugspritzen -, Handspritzcn-Zibtheilmig des
L. Zuges werden hiermit zu der Zug Uebung
aus Montag,  de » 18 . Lcptemver 1905,
Abends 7 Nhr , in die Station Nengasfe 6
eiugeladen.

Unter Bezugnahme ans die Statuten wird pünktliches
Erscheinen erwartet. 8432

Wiesbaden, den 8, September 1905.
_ Die Branddirektio»

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache . Nengasse

Nr. 6 ist jetzt unter 2995 an das Fern¬
sprechamt dahier angeschlossen, sodaß von
jedem Telcphon -Anschlnst Meldungen
nach der Feuerwache erstattet werden können.

Wiesbaden, im Arpril 1903.
Die Branddirekton.5000

Bekanntmachung.
Aus unserem Armeii-ArbeitshauS, Mailizerlandstraßs6

liefern wir vom 1- Oktober ab frei iuS Haus:
Kiefern -Anzunveholz,

gcschuittcu und sein gespalten, per Eeittmr Mch2.60.
(8einischtes Anzüudeiiv !z,

geschnitten und gespalten, per Ccittuer Mk. 2.20.
Bestell,ingcu werden im Rathhause. Zimmer 13, Vor.

mittags zwischen9—1 nab Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . *1905.
Der Magistrat'



12. September 1905 ^ ._«• 213 WteSdadenrr General-Änzetger.

Fremden - V erzeichni s s
(aus  amtlicher Quelle)
vom 11 . September 1905.

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Langgasse 42 und 44
Enert Oberinspektor, Dresde»

A e g i r, Thelemaimstrasse 5.
Dikansky Fr., Kherson
Pelzer Frl, Strasssburg
•Schukmannm Fr, Newyork
Kerner Fr, Kherson

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse6

Auerbach Kfm, Dortmund
Silber Baumeister, Detmold

Bayerischer Hof,
Delasp&estrasse 4.

Kose Kfm, Fürth

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Bjret(treich , Regierungpräsident
iu Fr., Regensburg

Lippe Kfm, Paderborn

Zwei Böcke,  Hiunergasse 1L
Âlmenröder Brauerei ber it/.er,

Wetzlar

Hotel Buchmann,
Saalgasse

Stasel Kfm m Fr, Köln
iBreuer m Fr, Plettenberg „
Büther Frl, Petersburg

Hotel una Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
Schlesinger Kfm, Berlin
ty-rg ßent ., Petersburg
iRjies Brauereibes m Fr, Wit¬

tenberg

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse30.

Rivet Rent m Fr, Paris
Moschkowski Stud., Berlin
Wolff Oberlehrer Dr m Fr,

Bielefeld
Friesecke Rentmeister m Sohn

Querfurt

Deutsches Haus,
Höchstätte 22.

Platte Kfin m Fr, Oberhausen
Platte Frl, Oberhausen
Schulze Kfm m Fr, Breslau

gg 3sscj;s ŷ1rr;j'i
u J o q u ! a

Gösman Kfm, Plauen
Latz Kfm, Trier
Genner Kfm, Giessen
Beinling Kfm m Sohn, Gelsen¬

kirchen
Müller Kfm, Pirmasens
Herz Fabrikant, Höhr
Laer Kfm, Bielefeld
Himmelreich Kfm., Köln
Vogt Sekretär, Ohligs
IBorn Kfm m Fr., Gl.-Münch-

weiler

Eisenbahn - Hotei,
Rheinstrasse 17.

Fischer Kfm, Köln

Englischer Hof,
Kranzplatz. 1I.

Lipski Kfm m Sohn, Kümo

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Pretorias Weinhändler m T,
8t . Iohann

Pfriem Kfm, Würzburg
Faust Kfm, Burbach ja
Grube m Bruder, Arpista
Speier Kfm, Burbach
Zecht ■Kfm, Bernburg
Bettige Lokomotivführer m

Wesel >,
Sagan Frl, Schwalbach
Janigs Kfm, iSchwalbach
Jokler Kfm, Köln
Maassen Kfm, Homberg

Europäischer Ilof,
Langgasse 32.

Pecheur Buchdruckereibes, St.
Iohann

Wydrin Stud jur, Moskau
Lticĵ e Brauereibes, Hohenlim¬

burg
Wydrin Rent m Fr, Moskau
Sclileicher Kfm, Köln
Schmoll Kfm, Leipzig
|Hucky Kfm, Altenburg
Hollenderski Rent, Lansereie

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

von Sehmude Kfm., Swine¬
münde

Hotel Fürsten liof
Sonnenbergerstrasse12a

IW(ehner Oberlolut, Languart
Fort

Lovitz Kfm, Köln
Salber 2 Frl Rent, Düsseldorf

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3.

Liebusch Kfm, Leipzig
Baake in Farn, Bremerhaven

Grüner Wald,
Marktstrasn«.

Schnitzer Kfm, Berlin

Nauen Kfm m Fr., Berlin
Wundermann Kfm, Berlin
Maier Kfm, Pforzheim
Hedderich Kfm., Berlin
Iselbächer Kfm, Göppingen
Weil Kfm, Zwickau
Galscer Kfm, Altona
Berger Kfm, Düsseldorf
Kolb Kfm, Kassel
Färber Lehrer, Höchst
Brinkmann Kfm, Aachen
Meckel Fabrikant m Fr, Brühl
Moericke Kfm, München
Plumm Hotelbes, Düden
Fuchs Kfm, M.-Gladbach
Hausig Kfm, Leipzig
Tille Dr med m Fr, Neu-Rup-

pin
Feige Fr, Köln
Ilirseh Oberlehrer m Fr, Wit¬

ten
Blank Fabrikant, Heidelberg
Rieger Kfm m Fr, Solingen
Claussen Kfm, Hamburg
Hirsemann Kfm, Hannover
Hermann Kfm, Zürich
Quadk Kfm m Fr, Rheydt-
Gänsepohl Kfm, Quedlinburg

Hahn,  Spiegelgasse 18.
Wolbedg m Fr, Alexandrowo
Orth Fr in Tocht, Remagen
Hering Rent m Fr, Berlin
Valerius Hauptlehrer in Fr.,

Baehärach

Happel.  Schillerplalr 4.
Velter Bankbeamter, Bonn
Mayed Bankbeamter, Bonn
Maurer Ing m Fr, Berlin
Volk Sekretär m Fr, Berlin
Loos Kfm, Berlin
Brenner, Botliof
l)ertho| \ Fabrikdirekfor, Wip¬

perfürth-

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Blackwell Frl, Hamburg
Pors Fr m Kind u Gouv, Ham¬

burg
Ramm Gutsbes m Fr, Mellentin
Sehlomann m Fr, Berlin
Lanz Rent, Nürnberg
Zimmermann Kfm m Fr, Berlin

Vierjahreszeiten,
- Kaiser Fiiedrichplatz1

Pauli Fr Rent m Bed, Gand
de la Kethulle m Fr, Gand
Martens m Fr, Brüssel
Brown Rent m Fr, Shiffield

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 -cd 42.

Leiter Fr m Töcht, Warschau
Harris Fr, London
v. Obernitz Excell. Freifrau m

Kaiser liof
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse17.

Bed. Bonn
van Norden m Farn u Automo¬

bilführer, Amerika
Mendel Fr Prof m Tocht, Ber¬

lin
Bamferger m Fr u Bed. Irank-

furt
Koiwitz 3 Hrn, Berlin z
ßclnniitz Leut, Düsseldorf
Schmitz Fr Rent, Düsseldorf
Krug Fr, Kottbus
Junker Rent, Rheydt
Möller Fr m Kinger, Düsseldorf
Schweller m Fr, Elberfeld
Altermann Rechtsanwalt m Fr,

Barmen *
Ehrmann, Berlin
Meyer Fr, Rheydt
Ewald, Köln
Pfeiffer Ing m. Fr, Kreuznach
Sutherst, London
Rohes, Brighton
Szenbek Graf m Bed, Wien

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Jaeobi Dr med, Arosa
Denneborg Bankier m Fr, -Buer

Kranz,  Langgasse 50.
Heymann Kfm, Berlin
Pasch Fr .Rent, Hamburg

. Iote 1 Lloyd,
Nerostrasse 2.

Sharnhorst, St Johann

Metropole u. Monopol)
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Tiegler, Neuwied . i
Rau m Bed, Brüssel
Tiegler Fr, Neuwied
Züge Frl, Duisburg
Dykerhoff Dr m Fr, Mannheim
Croes, Amsterdam
Mare Rent, Neuyork
Sheffield Ziv- Ing, New-Costö
Fletscher Ziv--Ing,> New-Cofste

M1n e r v a,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Frhr. v. Brockhoff Oberleut,
Rostock

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser-Friedrich platz 3.

Weintreff Rent m Fr, War¬

schau
Litt wein Rent m Fr, Warschau
Littwein Rent, Warschau
Herbst Leut, Köln-Deutz
Fri.sk Kfm m Fr, Riga
v. Heydenreich Fr, Russland
Coutto Fr Rent m Bed, London
Rose Kfm, Bergedgrf

National.  Taunusstrasse 21.
Gelsehläger Rent m. Fr, Heil¬

bronn >
Backheuer Rent m Fr, Dort¬

mund
Henneberg Fr, Gotha
Qoltermann Hotelbes, Hanno¬

ver
Teg'lmeyer JBaumejister, Han¬

nover

Palart - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Clement Rent m Fr, Hamburg
Hinrichsen Rent, Hamburg
Sehonemann Fr, Warschau
Friedmann Fr m Sohn, Lodz
Rosenthal, Rent m Fr, Hanno¬

ver
,Schwarzlose Fabrikant. (Berlin
Kathner Fr Rent, Berlin
Sokal, Warschau

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9-

Adrian Fabrikant m Fr, Vel¬
bert

Elspas Kaplan, Asperdon
Borseh Kfm m Fr, Fürth

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Levy 2 Hrn Kilte, Landau
Durlacher Kfm, Frankfurt

Pfälzer Hof,
ßrabenstrasse 5.

Geissler Kfm, Strehlen
Ähren, Elberfeld
Schweissfürth, Elberfeld
Löwe m Töcht, Elberfeld

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Feil Kfm, Soden
Hemscheidt Eisenbahnassistent

Ruhrort
Oestreicher, Bauführer m Fr,

Dortmund
Herborn Lehrer, Frauenstein

Promenade - Hotel,
Macnabb, Godesberg
Ebert m Fr, Hörde
Bandlin Kfm, Elberfeld
Schanna Frl, Elberfeld

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Keil Kfm, Eisleben
Lipken Leut, Hannover
Arnstadt Bankier m Fr, Han¬

nover
Ross Fr Rent, Hannover
Maris Maler m Farn, Haag
Wolf Journalist, London

Beiehspost,
Nicolasstrasse 16.

Hebbing m Farn, Dortmund
Linemann Stud, Hannover
Dörmann 'Stationsvorst., j(Han-

nover
Kireh, Vorsteher m Fr, Hörles
Kirch Kfm, Hörles
Strauss Frl, Stuttgart
Hugan, London
Bonam, London , "
Pauling, Bernburg
Vollmar Kfm m Fr, Barmen
Schmidt, Elberfeld
Brauch m Sohn, Barmen

Rhein - Hotel.
Rheinstrasse iö

Thiefing Dr phil, Berlin
von Trautvetta Frl, Petersburg
Thelm Dr med m Fr, Cleve
Brunner Rent m iFr, Leipzig
Vogel Amtsrichter, Oberhausen
Prommel Kfm, Magdeburg,
Bergmann Kfm m Fr, Bremen
Abrens Kfm m Fr, Lübeck
Debes Kfm, Lübeck
Debes Fr, Leipzig
Frhr. v. Wintzingerode, Major

a D., Kassel
Steinmaser Frl, St. Louis
Niese Fr Rent, St . Louis
Soutzo Rent, Bukarest
Köster Oberforstm., Köslin
Hartmann Fr, B.-Baden
van Hauten Frl, B.-Baden
Bühlmann m Ft, Bremen
Lemaitre Rent m Farn, Paris
Puhlemann Fr, Schweden
Heimbach, Stud, Würzburg
Hotel zum Rheinsteia,

Taunusstrasse 34.
Otters Kfm m Fr, Dortmund
Karmenski Fr m Töcht., Riga
Frank 2 Frl, Newyork

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Steffens Apotheker Dr, Kid
Hoffmann Hauptm., Mördingcn

i Lothringen
Frank Dr med, Gelsnitz
Dettweiler, Winlersheim
Wedemeyer, Oberleut aD , Bre¬

men
R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,

Taunusstrasse 45.
I Weilgebach Kfm m Farn, Hilden

Wolbert Fr Dr med., Warschau

R ö in e r b a d
Kochbrunnenplatz 3.

Fellmanna Kfm m Fr, Lodz
Preller Fr m Tocht, Koburg

Hotel Rose,
Kranzplatz 7, 8 und 9

(Sanidhagen Hofgeriehtsnoliai^
Stockholm

Bendel Hofintendant, Stock¬
holm

van de Putte -Borel m. Fr , Goes
Goodhart, Newyork
Goodhart Frl, Newyork
Goodhart Fr m Bed, Newyork
Lehman m Fr u Bed, Newycrx
Duma m Farn u Bed , Triest
von Schlichen Kreishauptmann,*

Bautzen
Just Kfm m Fr, Zittau
Busse Frl, Hamburg
Bauer m Fr, Hamburg
de Bote Fr, Brüssel

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz2.

Wirth Berlin j
Einert, Dresden
Sartars Kfm., Leipzig
Pohl m Er., Ostrowo

Savoy - Hotel,
Bftrenstrasse 13.

Himand Kfm., Frankfurt

Schützenhof,
Schützeuhofstrasse 4.

Schmidt Kfm m Fr, Remscheid

Schweinsberß,
Rheinbahnstrasse 5.

Bischof Kfm, Kannstadt
Schror Kfm m Fr, Butzbach
Delboet, Rent m Fr, Haag
Meesbrock, Rent m Fr, Haag
Albreclits m Fr, Antwerp-n
Pflaum Kand. ehern., Würzburg
Bletzer, Gienslakcn
Wilhelm Sekretär, Tempelhof
Graus Dr med, Köln
Ries Kfm, Gelsenkirchen

Spiegel,  Kranzplatz 18.
Veil Kfm, Stuttgart
Gottschalk Kfm, Nauen

Tannliäuser,
Bahnhofstrasee8.

Triller Fr m Farn, Köln
Nolting Kfm, Bochum
Rheindorf, Köln
von Schund! Kfm, Swinemünde
Cantel Kfm m 'Fr, Fankfurt
Boucher Prof m Fr, Brüssel
Noelle Kfm, Lüdenscheid
Geier Kfm, Heidelberg
Belschner Kfm, Schweinfurt
Visino Dr med m Fr., Aulen¬

dorf
Schmitz Kfm, Euskirchen
Hergenter Kfm m Fr, Düssel¬

dorf
Lanz Kfm, Bochum
Horneier Kfm m Fr, Keveland
Ziegenbach Kfm, Chemnitz
Paffendovd Geschw, Rermcheid
v Bauer Frl, Remscheid
v Busch Frl, Remscheid
Koch Kfm m Fr, Berlin
Borg Frl, Remscheid

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Roesler Fabrikant, Mülhau cn
Schwarz Kfm, Köln
von Funck, Generalleut z D,

Breslau
Peterson Amtsger.-Ratli, Brom¬

berg
Graf von Soden, Gutsbes m Fr,

Neustädler
Knopf Direktor m Fr, Köln
Dauber Leut, Strassburg
Rogy Rent, Paris
Dirksen Marinearzt Dr m Fr.,

Wilhelmshaven
Sn!tmann Kfm, .Stettin
Messdorff Kfm, Hamburg
Bibbentrop Major z D, Braun

scliweig
Knöchel Rent., Schlachtensee
Elener Kfm, Stettin
Wolff Dr mied, Berlin
Meyer Rent m Fr, Wilhelms¬

haven
Boissoni Kfm, Köln
Loeb Kfm m Fr, Zürich
Schneider Kfm., Chemnitz
Gordoz Rechtsanwalt, War¬

schau
Stern (Baumeister *̂ n (Fam,

Köln _
Thoncke Offizier, Berlin
Graves Kfm, Hamburg

Union.  Neugasse 7-
Bellmann ßtat .-Aspirant, Mai-

kendorf
Fimiann Regisseur m. (Fr-,

Schweidnitz '
Bungartz Thiermaler m Fr-,

Oberdollendorf
Stanozl m Fam, Oberdollendorf
Topp, Unna i W.
Holtermann, Unna i W
Knod Frl Lehrerin. Essen
Böhme Kfm, Berlin
Pincus Kfm, Berlin
Wessel Fr, Mailand
Schneider Kfm, Bonn

Viktoria - Hotel und
Ra d li n n s. Wilhelm«tra«RO 1.

Müller Kommerzienrath, Kulm-

_ _ _ Sc¬
hach

Wilke m Fr, Berlin
Winkler, Frankfurt
Linden, Neuss
Dillenberg, Brüssel
Triebsee Frl, Rostock
Schmidt, Rostock
Greff, London
Gombart Justizrath m Fam.,

Lindau
Wooland, Ratingen
Meyer Bankier, Baden-Baden
Möller, Zürich
Mölleneg, Dr med m Fam, Al¬

tendorf

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Windig Prof m Fr, Hohenheim
Methe Kfm, Friedberg
Stötger Oberförster, Gotha
Ising Kfm, Iserlohn
Kütz Apotheker, Magdeburg
Schering Apotheker, Stralsund
Massenberg Fr, Horst (Ruhr)
Arntt Gutsbes m Fr, Fillene
Zawadsky Prof, Essen
Heilbronn Kfm, Elberfeld
Schiirmann Kfm m Fr, Horst

(Ruhr) ,

20. Jahrgang.
Weins . Bahnhofstrassô

Schmidt Hilfslehrer, Gersbäeh
Schmidt, Lehrer, Ludwigshafe„
Schmidt Stud, Pirmasens Tq

'Zietzschmann Privatdozent ]v
Dresden ’

Kassier Kfm, Frankfurt
Schleusner, Gymn.-Prof m Fr u2 Neffen, Barmen
Defeztz. Fr m T.. Brüs el
Brüekmann Kfm, Hannover
Herrmann Frl, Dresden
Vogel Frl, Dresden
Knaus Oberförster, Ostheim
Keuzer, Wanne
Weiler Kfm m Fr, Newyork
Gerlach Oberförster, Schwan**
Caril Ing m Automobilführer

Gent

Westfälischer II o (,
Schützenhofstrasse3.

Wilson Kfm m Fr, London
Kleff 2 Frl, Düsseldorf

Wilhelms,
Sonnenbergerstrasse1

Vert Dr med, Berlin
Schlaffmann Fr Rent, Felgte
Wittel Kaiserl RaCh, Lemberg

Sormeuberg.
Bekamtmachurig.

Die Vorschriften über die Soinitagsruhe in den gewerb¬
lichen Betrieben werden noch vielfach übertreten. Einzelne
Nobertretiiugen, wie z. B. das Ausfahren von Bier an den
Souutaguachmittageu erfolgen ganz öffentlich.

Ich weife daher auf die Bestimmungen des § 105a
bis e der Gewerbeordnung und der Bekanntmachungen vom
25. März 1895 — Amtsblatt Seite 106—108, 15. April
1895 — Amtsblatt Seite 137—138 und vom 10. Juli
1896 — Amtsblatt Seite 249 sowie der Polizei-Verordnung
vom 23. September 1896 — Amtsblatt Seite 311—313
hin und mach: zugleich darauf aufmerksam, daß die Bestim¬
mungen auch auf Handwerksbetriebe Anwendung finden. _

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen müsse»
in Zukumt miuachsichtlich bestraft werden.

Wiesbaden, den 22. August 1905.
Der Königliche LandrLt:

von Hertz berg.

Wird veröffentlicht mit dem Bemerken, daß die Polizei-
beamten mit entsprechender Instruktion versehen sind. .

Sonnenberg, 7. September 1905.
Der Bürgermeister: Schmidt.

Bekanntmachung
betreffend die Entwertung der Marken und die Einrichtung
der Quittungskarten für die Jnvaliden-Versicherung»out

3. Juli 1905.
Auf Grund vom § 132 Abs. 1, §§ 141, 144 des Jn-

validemVersicheruugsg-setzeS hat der BundeSrat über die
Entwertung der Marken und die Einrichtung der Quittung»-
karten für die Jnvaliden-Versicherung nachstehende bE
schriflcn beschlossen: ..

I . An Stelle der in der Bekanntmachung, betresteno oie.
Entwertung und Vernichtung der Marken bei der Jnvaltde»-
Versicherung, vom 9. November 1899 (Reichs-GefctzMt,
Seile 665) unter Ziffer 1, 4, 5 veröffentlichten Vorschüßen
treten folgende Bestimmungen: .

1) Ardeitergcber und Versicherte, welche Marken m
Quittungskarten cinklcden, sind zur Entwertung fan>-
licher Marken verpflichtet.

4) Diejenigen Organe der Versicherungsanstalten, Bcyor
oder Beamten, welche dieKontrolle der Beitragsentrich» k
ausübcn, sind verpflichtet, alle in den Quittungvka
befindlichen Macken zu entwerten, welche noch
entwertet sind, u

5) Die Entwertung der Marken liegt in den Faucn:
1 und 2 demjenigen ob, welcher die Marken ei
kleben hat; sie muß alsbald nach der Einklebnng,,M
folgen. v

II . Die durch die Bekanntmachung, betreffend *j
uchtung der Quittungskarten für dw JnvalidewVMillî ^
vom 10. November 18l9 (Reicks-Gesetzblatt,— -
schriebencn Formulare der Quittungskarten̂für vcrM ^
pflichtige Personen (Formular A)  und für JL
sicherung und deren Fortsetzung(Formular L) wer ^
abgeändert, daß die Quittungskarten A um 1 , fl̂ en
den anliegenden Formularen ersichtlichen Vordrua
müssen. ^ bei»

III . Die vorstehenden Bestimmungen treten
1. Oktober 1905 in Kraft. ^ m ckit-

Quittungskartenalten Musters dürfen nach >
punkte nicht niehr. auSgegcben oder verlängert wer • |

Berlin, den 3. Juli 1905. ^ , .
Der Reichskanzler-

V. : , n

Wird veröffentlicht
Sonnenberg, den 21. August 1905.Der Bürgcrmeffter

7035 S chmi dt-

Täglich frisch ei,«treffend:
Fst . Kieler Kücklinge u.
Tclcso» 183 . ^ l6jPn

BiSmarckheriiige, Rollmöpse, Sardinen
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^is § ba6snsr ^ olmungz - ttnzCjgsr
der

Wiesbadener Eensral -Ünreigsi ?.

1S?msr V?ohnungs- Anzeiger erscheint3°rnai wöchentlich in einer
*** ■ fluüage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereüfenten in unlerer Expedition gratis oerabfolgt. fes*
Billiglte und erfolgreiche Gelegenheit zur Permiethung von Sslchäkls
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. esstKäEWKssst

r V"' T
: A-

WüM« chi!!t!S-S«rm>i LionL Cie.,
Fricdrichstratz - 11. ♦ Telefon 70S 365

Kostenfreie Beschaffung von Micth» und Kaufobjekten aller Art.

Zu vrrmiethen
die itrutrbautr|)tlln foknflcM

Ecke Bicrstadter - u. Bodeuitcdtftratze . 3 Aiin . vom
KurhanS uud König !. Theater , mit großen Veranden
u. Ballonen, in vorneh,nster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das Tannnkgcbirge. Die Billa enth. 3 Hochherrschast
liche Etagcii -Wohnung cu. bestehend aus ze U grotzen
Salonö u. Zimmern , gr . prachtvoller Diele , Bade,
zimmer, Toiletten- in Tloseträninen, groß. Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern ?c., Allcö in
hochelegantcsterAusstattnng u . » enzeitlichem Com¬
fort . Elektrischen Personen-Aufz., einen reich mit Marmor
ausgestatteten Hanvtaufgang, Liefcrantenlrcppe, Nicderdruck-
dampf- u. Gaskamin-Heiznng. Elckir. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt» und Warni-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile . — Eingebaute Rohrleitungen für
Baccnnm -Reinigung rc.
. Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Chrlütian Heckel , Bureau: „Hot el Metropole".

Acamter s. 2 leere Zim. m. Be-
'V köstigung. Gesi Off. mit
Pnisang. u. B . 8428 an die
Esp. d. Bl, erbeten._ 8422

Lagerplatz
füt Baugeschäkr gef. mögl. Mainzer
°d-r Biebrichcrstr. Gefl. Off. u.
v . H . 5860  an d. Exp. 5833

Vermietfuuigen
J >«uerb„ eleg. emger. Billa zum

g Alleinbew ., 9 Zim., Garten,
: »eatralhciz., in gef. Lage, preisw.
si' vtkm., eventl. zu verk. Ausl,
»arstr. 4. Besichtigung täglich von
U Uhr ab. 79ö4
Maunus straße, l. und 2. Srock,

zusammen 10 Zimmer, 2
u. reich,. Znbeh., paff.

^Arzt oder best. Pension, per
. zu verm. Näh. b. Eigenht.

LSchwenck, Karlste. 31. 4514

8 Zimmer.

Wkdolssallce3.3, hochherrichafik.
3. Etage, 8 Zimmer, 2 Aas-

Mze, Badezimmer. 2 Elosets, 2
«iiimern, 2 Keller und Mitbe-
Wng der Waichküchea. 1. Okt.
Lberm. Näb, 1 Et 7975

>Mu>It»Friedrich-ptlng >jj  ni oic
^ 0' Etage, l estehend aus acht

großen Balkons, Erker
Zubehör per sof. zu vm.

». daselbst bei dem Eigcnthümer
Lll«lmmcl. 219g

AheiÄr. 1̂7
Part. 7051

^M ^ Hans m Hallende,m, "ö
, o'M.. Küche, 30 Nth. Obst-

,,ll>r 500 M. zu vcrni.
37, bei Verwalter

^ ?>«ler . 1Z86

Ikgjugrs Ijöliirr
<« ^ ^ rrfchaflüchc2. Etage
föoifs aller 45,

mi! " ichl. Zubeh, und
Comf. der Neuzeit aus-g-fia„e. Neuzeit aus-

za ver,n' ob- spul er
Nah. .

MBaubiireoii , Part.
Nah. dasclbll

3280

<2,n Ncub . Elke Rheinsir.
A n . Kirchgasse , auf sofort
evcnt. später, zu verm.

S herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reicht. Zubehör, mit
Personenaufzug, Centralheiz.,
»lektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg, mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bet
A. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4 !04

siHLlatterstr. 23b, 7 Zim., Küche.
2 Balkons, Loggia, Lad, M.

1100—1300, per l' Jan . 1906.
cvent. svätrr zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich' a. Walde.
Nähe Endstation der elcklr. Bahn
„Unter den Eichen". 8085
»KL»iliie,iistr. 5, fear sch. Wohn..
*£«7 2 . St ., 7 Zim m. 9 gr,
Balkons u. reichst Zubeh, zu vm
Näh. zu erfr. Kreidelstr, 3. 4693

WilkjtlMrche 15,
Wohnung, 7 Zimnier, Bad n
reich!. Zubeh, 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. L905

^ẑ oyheimerstr. 36, Herrschaft!. 6-
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reich!. Zubeh. per sofort od. später
zu vermietbe». 9131
Omser -Fnebrich-Ning 3, schaue
«54 Wobuuna. 3 Tr , cnth. 6
Zim, Bad, Küche. Speisekammer,
Mädchenzim, i, Abschl.. ne cn der
Küche, 2 Balkons, 2 Maus, 2
Kcll, bist, per sof, cd. auch später
zu verin. Näb. das. 7993

Elisavelhenstr 19, 2, 7 Zim,
*3 ' Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm
Näb. 2. Et._ 727
^laiier -Fricbrich-Milg 65 sind
» • ' hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobczim, Central-
Heizung U. reichst Znbeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiscr-
Fricdrich-Ning 74, 3. 6831

^kchr geräumige 8-^ im.»Wohn.
'v mit vielen Maus, geeignet f.
Pension, Rechtsanwalt, Arzt rc,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
im Echirnigcschäit.  _ 6458
Ljuiscnstraße 24 ist die erste Ei.,
'*•' von 7 Zimmern, und Zubeh.
aus 1. Oktober zn verm., eventl.
früher. Näh. 2. St . 4397

Friedrichstr. 31,
3 . Etage . 6  Zim ., Bad,
Balkons u. Zubeh . zum
1. Okt . zu verm . Räh . b.

Frieds * Harburg,
Neugaffc 1.

Weinhaudlung . 6880

^ 'ärchgaffc 47 ist im 1. und 2.
« »- Wohniingsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer. Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3298

Ern kleines DiiHüus,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
g oßer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri . Nero-
strasie 28. 3381
^tz> ubesb-!mernr. 8, 6 Zimmer,
wl Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Fricdr.-
Ning 53._ 1576
§U>üdesheimerftr . 20 , l „ 2.

und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reichst Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad, Gas, elektr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen-
»halerstr. 15. I. 5430

«rzegzuges halber ist die Woh-
niing Adclheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu veriniethen. Anzusehen Borm.
11—12, Nachm. 5—7 Uhr. 4871
bHLdelbeivslr. 84, 3., 5 Zimmers
** *■ elektr. Licht, Bad, Mansarde,,,
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 2190

5-Zimmer-Wohnung(Bismarckring 3), Hochpart., n>. reichl,
Zubeh. per 1. Okt. zu vm. Näh.
das-, 1 St . hoch, rechkS. 6579
>,llLisinarckr>iig 2b, 5-Zimmcr-
•V Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu verm._ 4195
hbLleichstr. 2, 2. Sr ., 5 gr. Z>in

mit Zubeh. per 1. Olt . zu
verm. Näh. 1. Sk. 6851
^x >amvarjihal 12, Gib., Pari.

5 Zjm ., Bad, Speisekam,
Balkon sofort zu verm. 3käh. bei

C . Fliilippi,
4171_ Dainbachthal 12, 1.
iftim |etftr. 36 (Landhaus) freie
>5^ gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
»i. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142
SLLerichtstlr. ö, schöne5-Zimmer»

Wohnung mit gr. Balkon
preisw. zu vcrni._ 8252

öibeftr. 23, 2. und 3. Etage
5 Zimmer, 1—2 Mans. iof

oder später zu venn  1028

Häfnergassa3, 2™
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. ill.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
L^ eainundstr. 58, 'Neubau. Ecke

Emlcrstr., 5-Zim.-Wohnung,
Part., mit Ball., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermi-tcil. diäh. Emier-
straße 22. Part._ 1571
^ahilsiraße 6, 1. St , 3 Zimmei,
^ Badekabinet, mit allein Zubeh.
per 1. Okt. er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfe ifer & Co._ ■4025
^juiseiistr. 20, Wohn., 5 Zim.,
w  1 Küche, 1 Mans., im 2 St,
aus 1. Okt. od. 1. April zu vm
Näh. bei Ang . Botz , 2. Stock
rechts. 5732

ll
nier diefer Rubrik werden̂ nlerate bis zu 4 Zeilen bei 3=ma!
wödientlidiem Erlckeinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . Einzelne Vermiethungs*3nlerate5 Pfennige pro Zeile.

^uiscustraße 20, 5-Zim.-WoHn.,
^ Küche, Keller, Mans. .zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jahre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Oki , 1. Jan.
vd. 1. April zu bez. Nah. Aug.

Lilikenstr. 20. 5731

»»Araurrtmsstratje 8 , I ., m
per 1. Okt. eine 5—6<Zim-

Wohnung zu vermiethen. Skähcres
daselbst.

n 3 <>».. Kuqe,
Batton, 2 Keller. 2 Maus.,

neu hergerichtec, sofort oder späier
zu verm. 'Näh. Bdb., Part . Be-
sichtiguna jederzeit. 117
LNZiederwaldsir. 10, Eck- Kteiststr
*' 9'  sind Wob», v. 4, 3, 5 ii. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf sofort
zu verm. 9!äh. daselbstu. Herdcr-
siraße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 7 >. 3. Et. 4443

Grotze
S-Zimilitr-Wohtiiliig

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9. Seiten¬
bau. 4702
4*®\ rameii!!r. 40, 2., gcr. Wohn.,

5 Zim., Küche, Balk., Bad,
2 Mails., 2 Keller, Gas u. elektr.
Beleucht., der Neuz. entspr. einger.,
auf 1. Okt. od. früher preisw. zu
verm. Bes. Wünsche können cv.
noch Berücksichtigung sindcn. Näh.
das., 1. Stock. 6604
z»HlKpeingauerstr. 10, u. Ecke Ell>
** 9  villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmnierw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22. 5909

Seerobenstrasse 36,
1 Etage, herrsch. v-Zim.-Wobn.
mit reich. Zub. auf Okt. zu vm.
Anruf, v. 11— 4 .Ubr. N, Part,
tzHKrachtv. ö-Zimmer-Wohn; mit,
D " reich!. Znbeh., 2 Balkans,
Erker, Bad, elektr. Licht, sof. oder
später zu verinielheu Secroben-
straße 32, Part . 6720

Schlichterstraste IS
sind 2. Etage, 5 Zimnier mit
Bad, 2 Maus., 2 Keller, Mübe.
Nutzung der Waschkücheu. Bleiche,
alles neu hergerichtet, auf gleich
oder später zu veriniethen. Näb.
m Hause, Hochpart. 7984ms
| | 4 Kimm er.

/kQine sch. 4-Zunmcc°Woh»ung
m. Balk. i. 3 St ., m. K., Keller

u.Mans. aus Okt z. vm. Benram-
siraße 16. 5782
>tzLlück>ernr. 17, ilceuoau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der 'Neuz. entspr. einger,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part, , r. 8672
<-H> otzbcimerstr. 51, in allernächster

Nähe des BiSniarckrings, 1
schöne 4.Zimmer-Wohnung. Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zn
verm. Näh. Part , l. 8176
(-Evuyö'.'mifrit, in nächster Nahe

dcö Rings, sehr sch. 4-Ziui..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zu verm. Näh. Raucntaler-
straße 6. im Laden. 410
ÄCstrbachcrstr. 4. Hochp., 4 Zim,,
>2 - Bad u. Zubeh. od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker ans gleich
oder 1 Okt zu verm. 4082

Friedrichstr. 31,
I 2 . Et . 4 Zimmer , Bad ».
I Zubch . zum 1. Okt . zn
\ verm . Niiy . bei Frtedr.
] M «i-bnrg , Neuqasse 1,
jj Weiubaudluug . 6879

/Aöbenstr . 16 N̂eubau), eleg.
4-Zii».-Wobu. in. allem Zu¬

behör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zu verm. 4481
(̂ ahiiftratze 34 . 3. Si . rechts,
XI 4 Zimmer nebst Zubehör aus
1. Okrodcr au ruhige Fa»i>lie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.

5246

^anzstr . 5 t'Neroihal,
^  elektr. Bah »), eine
Zim.-Wohn.. 3 Zim. u.
Abschi.. 1 Zim. u. M
den, Abschl,, 2 Balk , p.
spater an ruh. Miether,
od Dame bevorzugt, f.
zn verm. Näh. Kaiser
Ring 3, 3 Tr.

Halbst, d.
reizende 4-

Küche im
ani. außer

sofort od.
einz. Herr
1200 Ni.
Friedrich-

1992

ist
eine

V  Balkon . Mans., ist Wegzuges
halber zum 1. Okt. zu verm. Näh.
Heriuannstr. 23. 2. r. 8492

<HS>a>irllius,tr . 1, 2. Etage, 4
Zj,„. u, Z„b. Der- Januar

cv. früher z. vm. Näb. Markstr. 10,
bei J.  Hurtig & Co . 6548

flratze 8 , 1.,
per 1. Oktober er. c

4-Zimmcr-Wohiiiiiig (eveut. auch
5 - 6 Zimmer) zu verm. Näheres
dattlbst._

Foritzstr. v9 ist eine schöne
geräumige 4-Zini.-Wohil.,

2. Etage, mit reichst Zubeb. zu
verm. W . Himmel , Kaiscr-
Friedr ich-Ning 67. 2453
S181or t(änra6e 37 , 3„ 4-Ziiiim.-
'***' *' Wohnung nt. Zubeh. zu
verm. Näh, bei Klees im Laden,
/Line 4.Zui,incr-Wohnuiig, der
>2- Jieuzeil eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Nichlstr. 22. 49.
«ii^ ömcrberg 13 c>ne Nians.-
«̂ 4 wohnmig, 4 Zimmer, Küche
und Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Part. Laden od. Platter-
straße 112._ 8295
ÄlXöderallce 12, 4 Zim., Küche
"4 Keller und Mansarde, neu
hcrgcricht, ans gleich zu verm. N.
Part._ 829/,
(̂ charnhorstsiraße 20, t
^ 2. Etage, je 4 Zimmer mi.
Bad, per 1. Oktober billig z. vm
Näh, Laden,_ 5123
Lrierobenstraße2, ist eine schöne
A 4-Zin»„er>Wohnung in erster
Eiagc per sof. oder späier zu vm.
9iäh. Part . 5858
^cerobennralle 31, mod. 4 Zim.-
^ Wohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
ann bcreus am 1. Sept. ohne
bcj. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmiitags von 3
bis 7 Übr. 3027
Akchwalbachern-, . 30, Garteniecke,
**** schöne 4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten, 4927

WMrlligjtmtze3
Neubau, au, Zietenring), sehr
chöne4-Zimvier.Wühnuirg Preis¬
werth zu vermietheil. 6938

Näh, daselbst._
/t Zimmer, Küche und Keller m.
^ Koch- u. Leuchtgas, vollst. neu
bergcrichtet, per 1. Okt. zu verm.
Walramstr. 35.a. d Emlerstr.  6608

FLine sch. 4»Ziin.-Wohnung
^2 - mit reichl. Zubeh., der

INeuzeit entiprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.

zu verm. Näh. Wielandstr. 1,

^Part . l. »875 ^
flfb'i 'j’-iln'tr. 13, 3. Et. r ., 4 Z

ii. Znbeb. aus 1. Okt. an
ruh. Miether zu vm. Pr . 600 M.
Näh, daselbst. . 8170
bHdorlstr. 1. am Blsmarckrmu, 4
TJ  Zim ., Küche, Keller. Mails.
Näh. 1. St._3983

Norkstratze 4,
schöne 4-Zimmer-Wohnung inkl.
Zubeh., 600 Mk. p. a., p. 1. Okt.
zn verm. Viäb. 1. St . l. 8415

S 43 >ne schöne4-Zimnicrivoynnng,
^2?̂ Bel-Eragc. nebst sämtl. Zub
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kal',
Waffer, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Scp..
zu verm. Näh. N°r 'straße 12, Pt.
links. 4575

^Horkstr. 8. schöne"4-Zi,i,.-Wohn.
TJ  auf gleich ob. später zu vm
Preis 650 Mk._ 6767

t%1Ä,
zwei schöne4-Ziminer Wohnungen
mit säiiinilst Zubehör, alles der
Neuzeit entspr. eingerichtet, sof. zu
verm. Nab, das. P. l 6925
--.ßborisic. 14, 4 Zimmer, Küche,

Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. _8449
Än meinem 'Neubau Friedr-ch.

straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Ott.
zu vermielen, eine von4 Zimmern.
Badezimmer und Zubehör. 3900

Friedrich Vonhausen.

HL arftrage 15 (Landhaus.Nenb.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad lt, Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Nüdesheimerstraße11,
Baubureau. 6827
HI arftr. 18, 1. Sl ., Wohnung v.

3 Zim., Balk., Küche, 2 Kcll.,
Man!., neu einger,, auf sof. oder
1. Okt. zu vm. Näh. Pt . 6034
Hst arstraße 18, 2. St ., Wohnung
^9  von3 Zimmern . Balk . , Küche
2 Kellern ans 1. Okt. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part, 1595
(K .chöne3-Ziinmcr-Wohiiung m.

3 Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkamilier, 2 Kellern Pr. sof.
oder k. Olt. zu verm. Aarstr. 22«,
2. Etage._ 4825

wrcchlur. 34, E. Orantenstr., gr.
&  Eckst in. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Metzgereibetr., f. Schweinem.bes
gccign.. wen. Conc., 1. Olt. z. v.
N. das. 2. l._ 4461

MllslllZWhülW,
3 Helle, freundst Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Ciaes , Babntioistr. 10. 4328

43, 3, ich Wohnung
'̂ -” 1 3 Zimmer, Küche, Badekab,
2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
zn vm. Näh, Ciaarrenladen. 5610
<,sj!Llncherplatz.5, 3- u. p-Ziiii..

Wohn, nebst Küchep. 1. Okt,
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4, Hochv._ 3948
btzHicrstadler Höhe 5, 3- vis 4-

Zmimer-Wchnung zu ver-
mielhcn.  8146
F^ larcn'lhalerstr̂ 4, sch. 3-Zim.-
^ Wohnungm. Bad, Kohlcn-
aufzug, vorn u. hinten Balkon,
Allez der Neuzeit entspr. eiliger.,
zu verm. Näv. im Laden. 8144
/c,cke Dotzhcimer- u. Kicdncher-
^ straße2 sind 3- ». 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
llkäb. das 1. Et. links. 1.313

-Zimmer-Wohnung, eleg. große
9 *  Räume im 1. Slock zu verm.
Dotzheimerstr. 106, Becker. 8185
r^ rudenstr. 8, Boh., eine schöne

3.Zim.-Wohn. auf I. Okt.
zu vm. Näh. 1 St . h„ r. 7108
HS -euvau Elivillerstr. 7, Vdhs.,

3-Zi»i.-Wohn., der Neuzeit
entspr. AuSst,. p. sofort od. später
ttl vm. Näh, daselbst.  8838
E^ mserstrage 7o, 3—4-Zmimn>

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm._
FQltvilleritr. 8. mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen ii-bs! allem Zub.
zu verm. 'Näh. das. od. Moritz.
straße 9. Mild.. P._ 4261
IHrbacherslraße4, Hth., 3 Zun.,
^ Küch: in Abschl., p. 1. Okt.
zu verm, _4083
^rbacherstr . 7,  8 . Et., 3 Z.,
^ Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm. .
_ 4283 _
CVelbftrajje 22, Hih., 3 Zimmer
O >nit Abschluß, eig. Klosel und
>. Zubehör zum 1. Oftober zu
vermieten._ 4067
t̂ eldstr. 22, Hth., From,pitz-
? ? Wohnung, 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm. 4068



12. September 1905 213 WtcSdaVcaer General -Anzeiger.

^tneifenauftr. 8, schöne3-Zim
Wohn, im Hth. p. 1. Oft.

zu vcrm. Näb. Vdh., 2. Et. 704b

20. Jayrsnk»

FLckhaus , gr. 3-Zim.-Wohnung,
de: Neuzeit entspr., in. allem

Zubch. auf 1. Okt. zu verniiethen
Aneiscnaustr 12. 5714

^̂ chönê3-Ziiiimcr-Wohnii>ig. ini_. Slvlt gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sof. zu verniiethe
Gneisenaustr. 20« Laden. 131
^ ^ crderstr. 3, 3 Zimmer, Stüche.
fo/  Keller, Maus., 2 ©alt., auf

1 Oft; zu rnii. Näh. P.  8507
L^ ellmundstraßc5, schöne 3» u.

4-Zimmerwohn. ans 1. Ott.
zu vermieten, bläh., 1., I. 4631
Ô cahmir. 6, sch. 3-Zim.»Wohn

mit Mans , 2 Kelle: p sof
od. später zu tun. N. l . St . 4315
^ »zarlstr. 28, Milv.. 3 Z., Mai»
«T - Wohnung im Abschluß, mit
Keller ans gleich zu verm. Näh.
Bdh.. Part. 6573
«t̂ iediichcriuabe6, ». ocr Datz-
vv heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, Heft,
aus 3 Ziliiuicrn, Bad, Spciselamm,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde».
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Kiiillbruilnenllraße5, Sritciib. bei
Fr . Weingärtncr. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^Hchrstratze 16, eine ar. u. tlein.
^ 3-Zimmcrwohn. per sof. oder
später zu vcrm. Näh. Lcbrstr. 14,
I . St ., l. 6264
Cjui meinem Ne bau Btüchcr-
yy  s :r. 34 sind Wohnungen vor
2, 3 und 4 Zimmern mit Zubch,
all-S der Neuzeit entspr., auf
1. Oll . zu vm. Näh. bei Fritz
Niitlert , Moritzstr. 41. 5841
^S) eilcibecks!r. 7, Ene Uorlstraße
f* *' sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu vcrm. Näh. dort
im Laden. 6425
yB5ettelöecfjlr. 14, schöne3-Zim.

Wohnungen billig zu verin.
Näh. daselbst. 2177
VÜVhstippLbergilraize2. Woonung,
y*  3 Zimmer nebst Zubehör an
ruh. Leute zu verm. 4 >40

»Ĥ hilippsbcrgstr . 4 !) .
>T *7 51 Ui:d 53 schöne,
jgroße 3Ziminec Wohnunzcii,
«der Neuzeitentsprechcnd cin-
Izerichiet, per 1. Oktober zu
loermieten RäbereS bei
1A. Oberheim oder C. Schätz,
^cr , Lahnstr. 4. 4024

Dlaueiilhalcrstr. 9, Hochp., 3-Z-
Wohn. (gr. Räume), Badecab.,

2 gr. Balkons, sonst. Zubeh.« per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hanse
bei F. Wegerich. 3159
^UJ .aucnltiaterstr. 8, 3 -Zunnier-

WohilNilgcn im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speiset., aus
sof. od. später zu vcrm. 9821

Nütz, das. Part.
Ä^ leblilraßc 25, schöne3-Zim.

Wohnung per I. Oktober zu
verniithcn. 6631
VẐ >cbl,lr. 3, Mans.-Wahn., 3
** *' Zim. II. Küche, p. sof. oder
1. Ott, zu verm. Näheres bei
B. K-att_ 8010

3JöDerallce 8, cnie ireund.ichc
3-Zimmer Wobn. nebst Zub.

auf 1. O.tobcr zu verm. 8250
VĤ öderstr. 21, Wohn., 1. St.*• 3 Zinn, Küche« Maus. und
fäuuuli. Zubch., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St . 3957

>H> ömerbcrg8, 3 Zim. u. Küche
auf 1. £ [tobet. Näher bei

Dehn«_ 8057
^ °x.charnborstsiraße 18, 2. St ., sch.

3-Zininierivohli. mit allein
Zubehör auf gleich oder später zu
vcrniieteii,_ 3856
^ .chiersleiiierstr. 50 (Gcinarlung
'*=»* Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh
Neuaasse3. Part._ 1800
kT̂ roniIvitz.Wohnung, 3 Zimmer
O Kücheu Keller, ans 1. Okt
zu verm. Näh. Kl Schwalbachir
strafte 5. Part._ 8237
^ (̂ alDiu-. 90, 3-Zim.-Wohn, m
***+■ Küche zu verm Näh. das.
Nuckm. von 5—7 Uhr, oder bei
P Le-ch, Dohbeimerltr. 118. 7139

alramsiraße 32. Frontspî w,
3 Zimmer, Küche in Keller,

auf 1. Oliöb. zu vcrm. Näheres
Pari _ 4277P alluferstr.3,Hth.,1.St. r7,eine schöne3-Z>in.-WoI)n>ing
mit Zubehör per 1. Okt. d. Jz.
anderweitig zu verm. Zu crsr.
daselbst bei Hcrboru od. Vorder-
hauS, Pari._ 4791
^schöne 2- und 3 Zuiiinerivobn
>»»' mit Zubehör i. Neubau Wer
dcrstraßc4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Gib..
Part  _ 1608

cüriyftraBe 89 3-Zimmer»
Wohnung, Küche. Kioset,

Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oltober zu verm. Näheres Eck-
laden. 43/9

cstcndstr . 3 , Wohnung von
3Zimiiieruu. Küche zu verm.

Näh, bei L. Meurer, Luiscnstr. 31.
4368

Uork straffe4 f
Bdh, 2. Sl, , 3-Ziin,iierwohniiNg,
mit Baikou u Zubeh. per soglciich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links. 5014

^Lchönc 3-Zlm.-.Wohnung mit
^ reichst Zubehör auf 1. Llpril
z. verm. Wasicrleilung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straßc 7. 507
FL renzstr. 2 (iüicrsiadter Höh)e
«2 » schöne Frontip.-Wohn., 3 Z.
ll. Zubch., Gartcnbcniitznng und
Bleiche, 350 M., per 1. Olt. zu
nermiethen. 8157
^Ldl -iie 3-Zimmerwoh»., Fram-

spitze, Zubehör, Gartendeniitz-
ung, Bleich', per 1. Oltabcr zu
vermieten. 21t. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part .« Biersiadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten. Balkan p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

Ziiiimcr u. Zubehör (1. Et.)
O p sofort ob. ipäter u verm.
n Dotzbeim. Rbcinstr. 49. 1718

^tä )öiie Woyniiii.j im 2. stock,
3 Ziui , Küche u. Zubehör,

Ecke Wiesbadener- n. Wildeimstr.
in Dotzh im, zuiil 1. Oktober für
300 ‘Dl. zn verm. Gas u. Wasser
im Hause. 8386

2 Ziituncr.
S 1 . . ... . ■ 1 . . 1

t̂ breiind!. 2-Ziinmcr-Wobnung.
o fährst 320 M.. bis 1. Oft. z.
vcrm. Aarstr. 14, 1. I. 8297

SNbrcchtnraste 41,
eine Man'.-Wohiliing v. 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an ll. ruh. und
rcini. Faniilie aus 1. Okt. cr. für
250 Mk. jäh. zu vm. • Näh. das.
Vdb., 2. St , 4815
tzWdlcrslrage3, 2 Zimiiicr und
VI - Küche, Vdb., per 1. Juli zu
verm. Zn erfragen Römerberg 2,
Eckladei, 24
tzjfg dierur. 28 in eine Wobn. von

1 od. 2 Zun. u. Küche mit
Absä)l. gleiä) ov. später zu verm.
Stäb. Part . r . od. 1. r. 6451
^) edlcrstr . äO » Tachivohnung,

2 Zimmer und Zubehör, aus
1. Septbr. zn verm. 5457
%9fi blerftr. bO, 2 Zinnmr, Stlidjc

u. Keller zu verm. 8258
^leichsir . 23, 5̂ th., 2 Maus.,

Küche uns Keller an eine
kl. Familie zn verm. 8031
0^ " ichcrslr. 23, ichöne, große 2-
'V ' Ziiii.-Wahnnngcn nt, Ballon
vcr 1. Okt. zu verm. Näh. das.
von 4—7 Uhr Nachm. 7980
>tzLiüä)erstr. 23, Hth., schöne 2-
^  Zini .,WlrhiiUiigcnP. 1. Okt.
zu vcrm. MH. das. v. 4—7 Uhr
N'aäjmitlagS. 7981
nx.ä). 2<Zini -rr-ohii. tut Eckhaus

'■W aus 1. Olt. 1905 zu vcrm.
Bnlowstr. 15, Part .' 6513
^I «ulowiir. 9, Btliv, 3. « l., 2

Zim , Küche u. Keller per
1. Okt. z» vm. Preis 252 Lik.
Dieselben Räume im 1. § t., Preis
350 zu vcrm. 9iäb. bei Schuchmann
dal. od. Bärenstr. 4, Laden. 8254
-7O-.otzhemicri:r. 14 in im Sib . die
^ Part .-Wohn, von 2 Zim.,
Küä)e u. Zubch. an ruh. Pente
per 1. Ott. zu verm. 9iäh. das.
Vorderhaus. 6726
^xotzheimerstr. 72, sä). 2-  und 3-

Ztiiiinerwobn. tut Litlb. per
1. Okt. ' zu vermicthen. Näheres
Borderh. Part . 8074
<̂ > otzheimcriir. 88, Mtiö., 2 Zim.,

» Kaiiimcrn, Kuä)e u. Keller
per 1. Okt. zn verin. 8249
g 2-Zimincrivohn per 1. Oki. zu

veriiiiclcu. Totzhcimcrstraßc 98,
1. St red)l-3. 6757
y| itubau Datzheiiiierstraße103
▼r (Güttler), gegenüber Gntcr-
bahnhof, sä>. 2-Zii„.-Wohnungcn,
cvent. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zn verm. 3345
(jryuDtiiiir . 7, Pintero., ircunot.
^  Mansardwobnuilg, 2 Zim.
Küche, Keller, a. Okt. zu um. 6776

2 ,x 2 Zim. in. Küche(Mtlv.)
auf 1. Okt. zu vm. 'Näh. Eltviller-
straße 18, Bd:i. . Part ., lks. 6698
gL '-baäscrstr. 4, Hih., 2 Zimmer
«2- u. Küche in, Absäisuß mit
Keller auf gleiä) oder spälcr zu
vecmictheii. 8466
2  Zimmer uttD Brüche

zum 1. Ottober zu Perm. Fckd.
Iraße 1, 2. St . 4921
CveiDitc. 10, gr. Mai»ardiv., 2

Zimmer, Kücheu. Keller, auf
1. Olt. zu verm. 6325
t̂ cldstraße 22, Mans.-Wobiliilig,

2 Zs,»nier und Zubehör, per
1 Oktober zu verm. 4069

eine Mansarde-
_ wohnung von 2 Zim ., Küche

und Keller zu vcrm. Näh. Feld
stroße 25. Port . 5695
tT̂ -. anlornmieniir. 12. eine )a,wic

Mans.-Woh»., 2 Zim . u. K.
aus I. Okt. zu vcrm. 8391

zLchöne 2 Ziiiiiner-Wohnungeii f.
gleich zu verm. 8195

Göeenstiaße 19.
F^roeveiiiir. 16  sind sä,. 1- und

2-Zimiiierwohn. p. sof. oder
1. Okt. zu vcrm._ 6934
|4 * i!ciifnaii,lr. 6, Neubau, nur
'- j' Vdh.. fdi. 2-Ziin.-Wobnnng
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
strafte 12, bei Fla Meier . 3888
dÄocucuftr. 17, Bdh , sch. Frani-
>2^ spitzw., 2 Zinn , 1 K. a. ruh
(Vamilie zu verm. Näh. Bdh. Part ..
bei Walther._ 4074
L^ errnmühlgasse3, Hih., m ein
** _ Dachlogis v. 2 Zinn, Küche
u. Keller aus 1. Nov. zu verm.
Näln Part.  8099
^ » ochstragc3 sind 2 kl. Ltzöhm

sofort oder 1. Oktober zu
vernnelhe».

z»
7208

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webcrgasse 13.
bei Kavpes._4120

2-Ziin.-Wodii. m. Glas-
abfäll. i. Hht. zu vcrm. Näb.

Iabnstrafte 20, Vdh. Part . 7177
^ -«renndl. 2- u. 3-Zi»i.Wohn.,

mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Wa!dstr.. Säe Jägerstr., P . 4605
^htä )öiie2-Ziuimenvobn ii>. allem
W Zubeb. m hseich zh. späsfxr z.
verm ‘Jiäti. Jääcrür . 7. 6715
tZspä,. MausardivohnuNl, auf gi.

od. 1. Juli zu verm. Karl-
strafte 32. Vdh., I._ 3390
tjüriicrfuafje 0 , bei Bark,

2 Zimmer und Küche per
1. Ott. zu verm. 8353
4 - ebrstr. 14, 2 Zniiiiierwahilunz

nit ruh. Familie per 1. April
zu vnn Näb. das., 1. St ., I. 6: 65

Zimmer und Küche zu verm.
*** Miäielsbera  28 , 1. 1 4411
4S¥ >aniat6-'ü5obiuii!c), 2 Zimmer

und JKtdjr, zu vermieten
Moritzstraße 42. 4398

Neugasse la,
I Etage . 2 Zimmer , für
Bnreau -Zweckc , ans
1 . Okt zu verm Näh . b

Frioilr Marburg,
Nengaffc 1,

Wcinhandlnng . 6878

Neugaffe 12,
Seitenbau, ist eine schöne3-Ziiii.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Oki.
zu verm. Näh, im Laden. 4717
HHVcrostr. 10. Hth.« 2 sch. große

Zim., Küche ui Abschluß p.
1. Oktober zu vcrm. Näh. Bdh,
2. St . l. od. Dtoritzstr. 50. 5995
^H^cronr. 38. 2 Zinn, Küche u.

Zubehör (Dachst.) auf gleich
oder später an ruhige Fami ie zu
vermieten. 6587
«̂ I ...ltcwcttur. 1. Vdh. (Neubau),

2 Zimmer u. Zubeh. zu vm.
'Näheres daselbst od. Albrcchtstr. 7,
Laden. 7187
ijHJelteideckstr. 3, Slb ., 2 Zinimer
•*' “ und Küche auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Vdb., P . r . 8471
FzHranieinir. 34, M., 2—3 Zim.
^ und Küchev. gl. od. sp. zu
verm. 'Näb. 1. Et. 4855
<̂ «iat:erstr. 24, 2 Zim.. Küche u.
y*  Keller a. 1. Sepr. ob. 1 Okt.
zu vm. Näh. Vdh. V. 6774
hDPerschicocnc kleinere Wohnung.

aus 1. Aug, an ruh. Leute
zu ve.m. 'Näh. Plalterstraße 46,
Part._ 3024

kleine Wohnungen auf sofort,
^ cu. 1. Oki. zu verm. 6583
_ Platterstrafte 46.

lwpsbergstr. 36, sä,. 2-Ziun»
Wohn, in freier, lustiger Lage

an saubere, ruh. Leute zu verm.
Näb. dal. im ©auburea». 6339
>H) anenl:ia.eriir. 5, Stv., eine

sä,. Wohnung« 2 Zim. und
Küche, ans 1. Okt. zu vm. 8147

Raueuthalerftr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver-
miekbe». 5792
sjUlauenihalerstr. 18, 2 Räum.,

für Lagerraum oder Mübei-
ciiistelleii, zu vcrm. 4990

üaurutliaierüt. 20,
sch. 2-ZiMinerivohiiung per Juli
zu verniiethen._ 3569
k,LL Hcmbain»lr 2, 2 l>. Z„ scp. u.

di»t. (3. Et.) u. 2 schöne
Mans. zum 1. Olt . zu verm.. auch
geiheilt. Näb. Bart._7021
Vtî öDeiur. Jy, 2-Zini.»Wohin p.

Okt jii  Herrn. 8080
^ ^ öin , rvcrg ! 5 , Seitenb., fl.

Wohnung. 2 Zimmer, Küche
und Zubeh. a. gleiä, zu verm. Näh.
dos. parterre 'Laden od. Pliitlcr-
straße 112._ 8296
»»- .ömcrberg 35, 2 Z. u K. aus
Vi' 1. Oft, zu tun. 18 M. 3858
(Itccrobenstr. : 8, Hth., 2~3Tiinner

Küche und Keller zu verm
Näh. Bdh.. 3. St . 6895

^cerobenstr . 31, Frontsp.« 2 Z.,
Küche, pp. zu in 1. Okt. an

ruliigc kinderl. Leute, cventl. auch
mit 1 fjyerfilatt zu venu 4895
»j» Zminicr und Küche, preisw. zn
™ verm Schaäilftr. 16. 8154
^ (äiwalbachcrstr. 14, Mansarden
V*/ stock, 2 Zim., Küche, Keller,
ans 1. Okt«, außerdem auch zwei
Zimmer, zu vkrm. Näh. Part , bei
«cutinaiin . 8429
(Jxichwaldawerstr. 22, AUecseile,
***  Bdh.. 2 Maus. ii. Küche an
linderl. Miether per 1. Okt. oder
gleiä, z» vm. Preis M. 250. 8073
^ »rä)walbachersir. 39, Vdh., P .,

sind 2 Zim . an einz. Pers.
od. kinderl. ruh. Leute p. 1. Okt.
zu verm. 8 >43
*P  Liansarden mit G.asaosa>iuv
&  zu vermieten. Sä)enkcndorf-
straße1. 2692
(Ftdiöne srcnndl. Wohnung, 2

Ziniincr und Küä)e zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinernraße,
links. 4657
(Jüchiersteiiierstr. 16 ('Nenb.) sind

im Mittclb. sck). 2»Zii»mer-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.
Näh. Vdh., 1. St . 6 >19
(Atchiersteinerstr. 62 (Jägerhaus ),
^ 2 Zim .. Küche u. Zubehör
( !. St .) aus 1. Okt. zu vcrm. b.
LP. Karst . 8280
(*1jjyiä)iuül)u., zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Steiu-
gasse 23. 2944
ik̂ >achwohnnng, 2 Zimmer und

zsstchc, v. 1. Okt. zn vcrm.
Steiiiaane 18. 6945
(ZLlcingaste 2v. ist eine Wohnung«

Hth. 1. St . hoch, v. 2 Zim.,
1 Küche und Zub.ch. aus 1. Olt.
zu verm 7971
<Â alraii>straßc 32, Mansardw,.
-vW? y Ziinnicr ». K. an kleine
Faml.ie aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Part . 5434
fej? Zimmer Sfüdje unv Steiler,
^d .Hth., GaS vorhanden, per 1.
Okt. zn vcrm. Walramstr. 35, an
der Eiiiierstr. 6609

Wlittrlogjjratze3
(Ncuban, am Ziekenring). fdjöue
2-Ziinmer-Wohn»iig tut Hinierh.
preiswert!) zn verniiethen. 6937

Näh. daselbst.
<DL> a1dstraße 44« Ecke Jägerstraße

sä)öne 2- und 3-Ziiiimer-
wohiuiiig zu vcrmicteil. Näheres
Part . 4605
>DtzKcäritzsn. 23, Hih., 2 Zn».,

Kücheu, Keller ans gl. ad.
sp. zu vm. Preis 220 M. 8177
^SL«ellritzUi. 45, L.lo.. 2 Zun.

u. Küche zu verm. 608

Weftendstr . S,
schöne Wohnung von 2 Zimnieril
und Küä>e zu vcrm. Näheres

Architekt Meurer,
6176 Luiscnstr 3i
V5V' cfintDftr. 21, Bdh., Mansarö-

Wohnung, 2 Zim. u. Küäic
zn vermiclen. 8166

Neubau

Mesb . yrotfaüiih,
gegenüber Molkerei Kraft, Dotz
heiinersir., 6 schöne , Iujti.ic
2-Zimmer-Wob»ungen per 1.
Okt. zu verm. Näh. Dark-
straßc 6, Coiuplor. 7093

î sdorksir. 22, 2 Zim., K.. Keller,
ZJ  Li ans. p. 1. Okt. zu verm.
Näheres Part ., r. 5129
î ^ orkstraße 14. Lordcrh.. 1. St .,
ZJ  2 Zimmer. Küche II. Zubeh.
ans 1 Olt . zu verm. 4206
4TpÄortnr. 14, Grd., 2 Zim., Küche
ZJ  und Keller zu verm. Näh.
Pdb.. 1. St ., links. 3315
^^ äjöne 2-Zim»icr-Wohii>ing gl

ob. später zu verm. Näheres
Vorkstraße 31, 1. 3584

1 ietcnriug 14 , Mittelbau,
| O sch. 2.Zimmer-Wohn. zu
I verm. Näheres Bauburcau,
I Zietenring 12. 2645

.Hrvniienberg, Wiesbadenerstr. 20,
Haltest, b. eleftr. Bahn, ist

e. Frontsvitzwohn. mit Balkon, 2
Zim., 2 Kammern, Küche, Speise¬
kammeru. Zubch. (Abschluß), Gas
und Wafferleitung an ruh. Leute
zu verniiethen. 7123
Cj : iii Neubau Dotzheim, Ecke
W Rhein- u, Wilhelmstr, 6 Min.
com Badnhos, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche. Speiseziui. u.
allem Zubeh. ans 1. Ott ., auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nosscl . 4742
sLinc Wohnung v. 2 Zimmer,-
xA. Küche, Balkon n. Zubch. sos
z» vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm,
strotze 23. 1022
Än Bleidenstadt, direkta. Bahiih,

2 Ziui. u. Küchem. Stallung
Mid Reiiilsc zu vm. Näh. bei
P . Lerch. Wiesbaden. Totzl>eiiiicr-
straße 118,od. Aug. Fink, Bleiden¬
stadt. 7137

Bierstadt.
In meinem ueneroauien Hauke,

Ecke Adlerstr. u. Langgaffe, sind
schöne2- und 3-Ziinmcr Wobn,,
der Neuzeit entsvreä,ciid ein-.er,
mit Wasser- u. Gasleitung, cvent.
auch, Badecinrichtiing aus 1. Okt.
zu vcrm. Näh. bei Wiih. Stiehl,
Sattler und Tapezierer, Erben-
heiiiierstraße. 1-40

1 Zimmer . |

blerftr. 30, Zimmer u. Küche
zu veruiieihcii. 8667

blerftr. 40. Dachw, Zimmer,
Kücheu. Keller, auf sof. oo.

spät, zu vm. 9käb. Part . 6836
VM bifrjfrage oO 1 sch. Zinimer,

nach der Straße, mit Keller
ans I. Anaust zu verm. 4062
ckfFm Zimmer, Sbüäie und Keller

zu.verm. Adlerstr. 63. 767
dalfsatlee6, Hih., 1 Zimmer
mit 2 Bcitkii, scpax. tziu.).,

niit Kaffee7 -ist. Vie Wöäie. 9790
VZH) ansarde mit Herd an solide
'■wr*  Frau zu vcrm.

Näh Bicbricherstr. 4u, 2., nur
bis Mittags. »287
K'ĥ asteltftr. 1, 1 Zimmeru. Stüäic
^ airf 1. Oft. N. 1 ff . 5873
t̂ >otzvei,iikrstt. fö, sch. Wohn.,

1 Zimmer u. Küche zu vcr-
»lietbcii. 7977
ck̂Votzheiiiierslraße 16, Wohnung
>***  von 1 Zimmer, Küche lt. Keller
zu Herrn Näh. Adeiheidstr9. 5542
î >otz ieimerstr. 88, Litlb. Part .,

1 gr . Zimmer für Bureau
etc. Näh. Vdh. 1, Sf . 8250
^Lmscrur. 24. sehr rnb. HauS,
'«D ist sch. Frontspitzwohiiiing an
einzelne Dame zu verm. Näheres
daietbst. 3. Stack. 8441
FHine Fromspitzwohn. pieiSw zu

vm. Emserstr. 35. 8395
O^ ranlcnllr, 18, Hih., 1. Sl .,
fj  1 Zim., Küche>1. Keller auf
April z» vm. Näh. Vdh., P. 6258
C'^ raulcmtr. 21, Hinterv., 2. St.,
O 1 Zimmer, Küche, Kxller ans
Okt. zu vcrm. 2!äh. Vorderbau,
1. St . reäitS. 6777
1 Zimmer nnv Rüche

zum 1. Oltoder zn verm. Feld-
sttatzc l, 2 St . 4922
k̂ cldstr. 9/11, ein Zimmer und

Küche ans kofon od. später zu
vcrm. Daselbst ist ein gr. Zimmer
zu verm. 6480
k̂ cldslr. 10. Maiiiaroew, 1 Zim.
O und Küche, auf 1. Okiober
zu vermielben. 6326
K Zun., Kiiä)c u. Steller auf I.

Sept. zn vm. Näh. Feldstr. 17.
bei Fr . Born Wwe. 6 >16
/Lmisciiau ir. 20, t., außergcw.

hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit henk. Fernsicht, pr. ' sos.
zu verm 2629
L̂ elcncnstr. 12, Vdh., Mansard-

fmbc an einz Pers. zu vm.
Näh. Part . 6304.
^ilencnstr . 13, Hth.. l. Zimmer

zu lim. Näh. Vdb. P . 8049
«.̂ cllmuiiüiir n7. 1 Zim., Knä)-11. Keller zu verm. 2397
^Lchöne Dachwaoiiung, 1 Zn „.
^ und Küche im Httttcrh. ans
1. Sept. zu vcrm. Näh. Hcllmund-
stratzc 31, Vdb., 1. l. 5640
^elluiundiir . 33  ist 1 Zimmer
'e*/  und Küche (ßl.  16 ) per
1. Ölt. c;„ verm. 7013
^ »cUmunhstr. 40, 1. I., 1 Dach»

Wobiiuna. 1 Ziui , Klläie ii.
Steiler, auf 1. Okt zu verm. 8443
|j Z>liincr und Sliidje zu vcr-
-«*' micthcn Heruiannstr. 3. 9iäli

'Laden. 8387
ckLuic Ueine Taä)woönu!.g a. gl.
«2c zu vm. Hochstr. 6. 6551
^ ^ ochitaiie 13, 1 Zinimer 11. 1

Slüche zu verm. 8451
^ellmiiiidstr . 4l , Vdh. n. Hrh.

sind 4 ein3. Zim. zu verm
Näh. bei Hornung & Co
Häsneigaffe3. 7z83
Eni großes Zimnicr, Küche,

Keller, Kloset, Glasabschlnß
auf gleiä) oder 1. August zu ver¬
mieten. Hirscharaben 26. 4761
777 aün,ir. 16, Glh., 1 Zun. und
'X.D Küä)e. Balkon, Gas, zu vm.
Näh Vdh., Part . 6739
4fL currstr. 6, Ziiumer u. Küche

nebst Zubeh'. an kinderl. Leme
auf 1. Okt. zn verm. 84r8
K Zlinmer und Küche per sofort
-**- od. sp. zu verm. Kcllerstr. 17.

6651
^orncrstr . 6 , 2 Ziui. u. Kuä):
»4 - u. 1 Zimmer u. Küche per
1. Oll . zu verniiethen. 8354
TJ^ä). gr. Zimmer, cvent. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit l
ob. 2 Betten zu vcriuiethen
4899 Kirchgaisc 36. 2 l.
^ ^ ndivigstr. Io, 1 großes Daä,
^  ziinnier zu renn. 8318
^L >n groge Mansarde ist s. ill.

zu verm. Ludwigstraße 10,
Bäckerladen. 8014
-̂ leiiigasse 16, Dachw., 1 Zim.
v ' und Küä)e zu verm. 8502

MAklSr. ist »».
Ölt an nur ruh. Leute l, 1'
An.;, v. 10- 12  a . 2—4 -o

34, 1, ~ 0 ^

Küche zn verm.
KO. im Wohnimg, ZimmH -^
^ und KeiOr, z>, ocran gZ
_ Bermlroßk  R >
mcncibedur . 1, VdhIH ^ T-a *  1 Zimmeru. Zubeh>„ „
Näheres daselbst od. Albrecht- ^
Laden. s

ttnveänr. 3, Stö., 1,7177
uud Küche aus 1 czk - .»Näb Vdb. « r

«jSS-ett.-ibeäftr. 3,
Vl n,
verm. Näb. Vdh., P . x

Cranii -nftcn ^ TlioT^
MUb.. Parterre. 1 Zimmer u,,d
Küche ans 1. August zu vermstikn
Näh. Vdb., 3. St . S
"Zraucn .halerstr. 9, Macĥ 7

z'mmer mit Küche, alles„w
hergerichiet, an so!,, saniere Fr°°
ohne Kinder zn verm. gzgz

R
berge
ohne

Ra »cuthalerstr. iaT
1 Zimmer mit Zubehör zu

5743mi Iben.

^rheiniir 93, ein Zimmer uns
«> » Küche zu vcrm. Näh. Cst.
villcrur. 14, P.. b. Tiehc!. G683

Hheinsirasse 587
Maniardwohnuiig. 1 Zimmer. Z
und Keiicr an ruhi e Leine,' sm
liebsten an ciiizeliie Personz vm.
Näh, daselhä Hth.. P,  gAz
^«Iiöincrberg d, I^ Zimmer̂ ius

Küche, sosart odera. I. Oil.
Nah. 1. Lr. I. 8053
^ ^ öinerbcrg 15.  Seneuv,

Wohnung, 1 Zimmer, Küche
und Zubeh. a. gl. zu vmn. Näh.
das. parierre Laden od. Platter.
siraftc>12.  8R7
ALchachiiiriße8, 1 Zun., ituch-

u. Keller per 1. Oki. oder
früher zu verm 6103
(giÄ 3ch Piansarde, auf

1. Oliobcr zu vermieiheli.
Näh. Pari ._ 6309

SchmtbchrrSrast 53,
kl. Dachw. an ruh Leute zu verm.

7941
^ .äpva bachcrstr. 63, 1 Dachstulie
w Mit Küche per 1. Oktober zu
vcr inicicn.  7150

chulgasse4, 1 Piansarde fofot
od o. fester zu vm. 5942S

'chulgasse6, Ni aus., 1 Zimmer
' u . Küche zn verm. 8027

Atchicrncinerftr 18. 1 Zii»w-k
^ U. Küche zum 1, Ottober zu
vermielhen. 5977
HL.ici,igassc 34, 1 Zim. u, Küche
£  auf 1. Okiober zu vm, 8251

alDur. 90, I.Ziiii.-Wohii m.
»tJS Küche zu verm. Näh dtv.
Nastjiii. v. 5—7 Uhr, oder bei
P , Lerch, Dotzbeiiiierstr. 118, 7141
^ «alraiiisir. ich eine Mausarde

auf l. Oki zu verm. 8142
V̂ aU-amin-. ■TTt77K> »u »-
^  n . Küchep 1. Okt. zu wenn.
Näb Strikter Vdh,, 2. r. öotir

»ptz«airamilr. 50. 1 kn WohiiMO
au tinccrl. Leute auf1 Lu-

zu verinielhcn._ ^ -
immer, stiiä): und Kcll. (Wbb
an kl, Fam, zu verm, &9U

'Wellrivstroße 53. _

Heizbare
zu vernuelhen ' r3

Wellritzstttße 30^
n BttchcnUt , direkta. B^ ns,

'O 1-Zim.-Wohn. Ul. Küche zu
verm. Näh. bei P Lerch, WieS-
baden. Dotzheimerstr. 118, °d. "
Aua. Fink. Bleidenstad'. 1(5.
VJÄiHturaBe4, schöne Helle
ZJ  färbe an cinzelstehende ruhG

crson zu vermieten. Naher.
St .. I,
sfJÄovfiu-. 19 1 Zimmeru. Küch
ZJ (Frontsp .) per 1. Ottob"^ .verm. Näh. Laden.

î S täcrstr. 60. 1 leerer Z' " '̂
billig zn verm. _■ii»n»»riiTiiiiriii OffU!*

«schönes Zimmer (leer) z»
g * Blcichür. 4, 2. St . r.—
^ (l»iuc  h . leere Maus. ^
v 1. Aug. an emo- ’l,s,
8 Ml .) zu verin. ©leichurâ ^
Taäv_
SMlüdjcrplae 5, « dH.
■V Zimmer, Küche, Klo
Kämmerchen ttn Abschl.
zu vermiclen. Näheres
platz4, Hochp.

»nedrichiir. 48, 3., [ eetC|( teüer)^ mit Balkon (fcl ^' cr 500b
1. Okt. zu verm. ,—

SMiuviyur . 64, 1. ^  zu♦^ 4 Zimmer auf 1- ^  ggz3
vermielben.nelbcii. Ttfä-
«,HAauciilhatersti. £, gi49auf 1. O't. zû L - - ^
TAtceroccnstraße 30 cm g

iS
per
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Kl leeres großes!
|2L (f jii  vermieten.
ĵ feiW1. Steck lm» .

- ;
Zimmer im

Näheres

verm. Helenenstr. 30, 1.
Ecke Wellritzstr. ' i

kCleurnfa-ftBt 24, Loh.,

feSSTTH a leer« .

M -r-W-rkü. ob, f
«üfferleitg. aus 1

Buferhr. o,  gr.

Part . Zim.
apezirer- od.
dal. geeigu.,
.Ott. z. vm.

_ 8405
leeres Part .-

verm. bei
8163

Loais

4^ elene„slr. 29. 1.
straße, bess. I

zu verm.

Zimmer billig zu
Borderb. 3._

39, leere Mansarde
$ ,« vermielhen. 4837
«nhprtS Eckladen.

♦**
straße 17,
1 oder 2 bessere Arbeiter

sch. Schläfst. Hcrmanustr.
2. El.. Ecke Bismarckring.

Zimmer, gnnulyl.
^ erh. ein auch zwei
billig Hermaniistraße 26, Hi
2.  St . rechts.

Itrichtstr1.', sch. beizb. Maus..
. «immerp. 1. Okt, zu verm

Klb, 1. Stock._ 6654

,W l'berftraj3c 2, Hth.. 3 Tr . r.,
erhalten reinliche Arbeite,

Logis.

zr^ chist:. 46, erh. reinl. anst.
Ä Arbeiter schöne Schlafstellen.

Hth. Part 8514
j «iir. 10, 1 r„ erh. b. Frl.
' «dirH-rr sch. Zim. 699
gliche solide Arbeiter kö»»cn

sst. erh. Äblerstr. 35 P
6648

«f̂ cin mövl. Zimmer zu
Herde rür. 15, 3., I,

von 1—3 Uhr Nachm,

Pcrs, mit od. ohne
rmietbeii, 'Näheres

straße 16, 2, l.

r. 05, ött)„ eiiif. möbl.
zu verm. 8406

sl. Zim. an ein Fräul.
verm. Adlerstraße 40,

Part, l. .7956

Part ., lj,,ks clea. möbl. Ziu
ihonchl mit Frühstück 25 u. 3l
auch wochenweise.

cUmuiidflr. 6, 1. r.,
Mdlerstr. 6b, P., erh. rrinl. Arb.
?4gme Kost und Logis, ivöchentl.
r.ä>M!. b. k! «rüttelt . 932

zu vcrmicthcn.

r irlnaße 60,erh.reml.Arb.
’JdjBii4 Lô is bei Emil

6297

-V
inicihcn.

irichgraben 12, 2..

a| iift. saubere Arbeiter können
,4 jofort Schlafstelle erhalten,

Philipp Kraft , 5703
ildDestraßc 63. Hth, Part,

Schlafstelle finden.

«WieÜe frei Adlergraße 64.
d Hid„ 2. St., b Well. 2420

dl. Zmnncr 15M„ in. Pens
45 M. Bismarckring31,

i. st rech's. 8120

H\
1 iiiöol Zim. zu verm.

arlstr. 7, 3, gut möbl. Zim.
besseren Herrn zu verm.

Monat 18 Mark. 8
irlstr. 38. Mtl
Zimmer zu ver m.

RiSiiiarckriiig 37, 3, l., möbl.
V 31(11, m, Kaffee für 19 M,
Weil, zu verm,  8135
Mlimarlkring 38, Hlh„ 2. r,,
«7 erb.anständiger Atann schönes
tz'k. 8367

Owci gm möbl. Zimmer
o ohne Pens, zu verm.

Kaiser-Friedrich-Ning 33, P,
LK aiscr-Zrledrich Ring 43, i.

zwei elcg. möbl. Zimu

Wichiiiir. 7, -jlmUj.. Pari . 1„
p erhält ein Arbeiter Schlaf-

^_ 8355
IHM »»!, möbl, Zim, für 3 M.

4»«Schentl, zu verm. 8316
Lllicherstr. 12, H:b., 2. >.

^ »l m?ul. Zim. ^ T" X ohne
;* Peils. an einen ruh. Hru. zu

Bleich,,r, 18. Lad. 3844
lnchsir, u6, 2,, ~  cm gut
inüM. Zim, au bess, Herrn
miiietheii,_ 5070
nramur. 12, 2. rechts, sc!öu

, "ibl. Zim. III. 1 od. 2 Betten,
^chei>wAtt̂ zn̂ vcrnû 7144
Attgiir 9, elegant inövl.

Abl, frei mit u., ohne Pen-.
ye (ranonis, 1232
‘ätifeijinnufr frei mitu. ohne
Pflijion. Gr, Bnrastr. 9.

^ 8063
f?™* Logis mit und ohne
*°l‘ zu haben 2511

Dotzheimerstraßc30,
T  T 1'A'Oiii* Totzheimei-

'" Lk 30 bei Köhler. 4729
!--M-rstr. 60, h^ bHans.

unabhäng. Frau
bllu-arbeil z„ vermiciben.

o852
80, Hth. P„ ein

K, L Z '»»«er zu vm„ Preis
"Zvenachch._ 083

äW "'°bl . Zimmer mit 1
1 £ .- * '“«« bis l . Juli i
i ^ »-tinerftraß- 85, Vdh.

zu vcrmicthcii.

vm. Kcllernr, 6, P.

Uiö
vermielrn

-auakstelte . tre.
/ platz 3, Pan.

zu vcriniethe.n - -
Miibelbcrg 26. 1, St,

und billiges Logis 71!
Mevgergasse 29, 2. St,

oder f. kürz, Zeit zu verm.

Äs
schönes Logis.

nft. Piann findet jaüb.
2^ stelle'Nelteibeckstr. 10,
Part ., r

möbl. Zim. zu vm.
n

Zimmer zu verm, i

O ramenitr. 25, 1. St., jmöbl. Zimmer sofort
zu 1. Juni verm. 1

Jlntierftt, 112, Cass Ätestan
„Lchweizcrgartcn'Z uahl

Paldc, gesunde Lage, schöne

'ich. mb, 7,^ ' 6'- NiUllcr,
li« t 2 "u., auch für zwei

l> z, vm. 9348

Ujijäuit. Heute tonnen Stou
'v »- Logis erh. Rauenthalerh

St/ , r.

°>liüti Äon imo
■jj”  Dotzheimerstrasje 08,

M t- ,_ 18 1
' fofor̂lUUI,et m,:'5 ‘ Z" verm. 8224

>Sh-Ed -Nst>'. 5. H,b„  2.
Si, ’ Arb, erh. billig *£

Trude,iüraüe 8.

Zimmer evcnt. sofort ;
vermielhen. Bequeme Bahnoc
bnidung n, all. Nichtniigen. 13:

zu verimetei,.

^ •, Lrudens,ratze 8,
4675

' ^ ; „ möbt- 3unmei Qi“{?[ i«J4o
Jgjco uorcnftr. 3, 2, 1.

S«EteiUre iu  b « iuietde„
ea Eieonorenstratze 4,

‘"to' Tjr-- --
Ml a; " lann bang cm

• 0"n>„er erhalten
^lile oilareiistraße5
-t|" oui rechts,

möbl. Zimmer zu

vislikn. ' ^ chlaist. Friedrich,
St . 4541

e 10 , 1., gut
mbig.
3601

Rhejugauerstr. 14, 3. Et.
i <r rotzes freundi. inobt, Z,m.

fol. Herrn fof. f. 18 M.
Mt, nt. Frühst, zu verm. N>
Rheinstraße 103, 4. 94woüt uiübl. Manf. an an

Aiädchen zu verm, 661
Rieblstraße 10, 1. l.

1 » M " " di,.

SWtdjtftr . 13 , Mtb. P„
*' *• möbl. Zimmer an anst.
oder Herrn zu vermieten. 5285
Atchtasslelle an reinliche Arbeiter
v zu verm. Näh. Röderstr. 3
tut Laden._ 2237
4Ä Schlafstellen an 2 Arbeiter u
&  1 gut möbl. Zimmer z. vm.
ElSholz, Röinerberg 28. 5758

u |Rp'n >ttöbl . Zim. zu verm. Roon-
t.. ^  straße 20, l . Et. 6661
— ÄTiiieinc möbl. Zimmer mit Kost
r» zu vermiethen 8. 65
>d Saalgasse 22.

$ Sdolpilt E
>0 uiöbs. Zj,„. mit u. o. Pens. 7077
a ^ » 'llchnd . Fräuiein findet gute
‘ Schlafstelle nebst Frühst, geg.
" etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1,
t>. 1. St . liiiks. 4005
% Ifc 111!' möbl. Zim. (ev. m. 2 B.)
5 ^ an reinl. 'Arb. zu vm Sedan-

straße7. 2. St . r. m 48 7
1. Ojuitger Man» tann ftoji und
., X3 Logis rrbalten 8096
7 Sedanstr. 7, Hih , 2. St ., !.

junger Mann lann Teil an
r ein. Zim. haben Sedanstr. 11,
2 Htb.. 1. St ., r. 5228
i. ^ chachlstraße4, 1. St . ein sch.
. sreundl. möbl. Zimmer an
5 Hess. Herrn od. Dame zu ver-
~ mieten . 5386
•1 ^Lchachrstr . 7, cm gut möbl.

W Zimmer mit sep. Eing. bill.
2 zu verinietben. 2070

dßß tcheiler' erb Schläfst, Scharn-
Horststraße2, Pari., r„ bei

r Kuorr. 800
(gAkchön möoi. Zimmer zn verm.

9 Näh. Schwa!bacherstraße 34,
. Cigarren-Spezial-Geschäsi. 5099

^Lchwatvacherstr. 49, 2 sch möbl.
l vsy Zjm, mit voller Kosta. gleich
, oder später zu verm., ä 45 Mk.
. moiiatt., auch aus Woche. 'Näh.
4 bei Paiilp, Part. 4811
, s?Lchivatt'acherstr. 53, Part ., erh.
2 W ' 2 junge Leute Logis 8462

(JO-dnl, Arbeiter erhält Kost u.
Logis. Näh. Schwalbacher-

j straße 59, 2. r. 4613
(A -chiassttlle an solid.. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 3393
/fJ^cijiarücUc mit sep. Erng. sofort

zu vermiethen 8327
Schwa bacherstr. 63, 8

ALchulgaffe 7. 2. St . l., zweimöbl Zimmer zu vm. 5691
^Alchusberg6. 2 St . hoch, rl. Arv.

Kostu. Logis. 4629
ê rieiilgasse 16 erh. reinl. Arven.

Logis. 4498
-Idleingasse 16, Dachwohn., 2 Z.

u. Küche, zu verm. 6986
^8 « ttdchen fiiidet SchtasueUe
♦Vl Steina. 19, V. D. 6809
ck̂ -aunuSur. 23., 3. 1., uiövt.

Zimmer auf bauernd zu ver-
liiieihen. 2314
H od. 2 sch. n'öA. Zim., Nabe
^ des Waldes, gu verm. Walk-
mühluraßc 20, Park. 6685

90, Laden in. od. ohne
Wohn, zu verm. Näh. das.

stkachm. v. 5—7 Uhr, od. P . Lerch,
Drvbeiiiiervr. 1181 7140
e»H^ airamsir. 14/16 sieundt. iiiöol.
*** ' Zimmer an anst. Herrn zu
verm. Näh 3. St . links. 6800
1 anst. Leute erh. gute Kost
-s. a  und Logis 8243

Westendstraße6, Part.
Mrilemm&itr 19, 3. l., b. Haas,

zwei schön möbl. Zimmer
billig zu .vermiethen. 7172
Ktchiasstellc frei . 6865
'«®/ Westeiiditr. 28, 1 1. Vdbs.
sTfr̂'̂ cUriyur. 5 1. St ., g. möbl.

Zj„, zu verm. 5127 l
Cfjuiiftct , sauberer Manu (

stndet bill. Logis 6173
Wellritzstr. 21, Hth. 1. c

HAeuritzstr. 32, 2, erh. r. Arb.
***4*  Logis, ». ot. ohne Kost. 6307 (

ettritzstr. 51, 3 I., feiu möbl.
Zimmer an bess. Herrn zu ^

vermieten. 7079
jTijSinf. möbl. Zimmer an einz.
>2- Frau ob. Frl. ohne Pension ^
aber auch leer zu vermiethen. Näh. ^
Wörthstr. I. 2. St . l. 534 °

(Ataiivere Arveiler töniien Schlaf- -
^ stelle erhalten. 5263 1

Wörthstraße 16, 2. l. £
$S| orfftr. 7, Htb., 1. St ., r., eine -möbl. SHaitf. au einen reinl.
ArA zu verm. 4404
^ »orkstragc9, 1. St ., l., erhalten ^

reinl Leute gut. Log. 4060
(Hm einfach möbl Zimmer zn a

verm. per M. 18 M. Näh. %
Belz, Dorkstr. 14 2. r. 4207 v
SSIortflr. 19, inövl. Zimmer und ^

Mansarde zu verm. Stäb. $
Laden, 8454 *
^ » eparates möbl. Zim. mit zwei ^
v Betten sof. zu verm. Ziinmer- P
iiianiistraße3, Hth., 2. St . 8254 tz

TLtxSdadrnrr Gcncral -Anzctgcr. W. Jahrgans.

^lliüchervlatz3, II. Weinkellera
M fof. o. später zu verm. N. i.
Papiergesch. o. Blücherstr. 17, P. r.

4794
^KL licheiplav4. 1 groß u. 1 kt
-̂ 7 Nanm, geeigu. f Bureau od
Laden, Per
miethen.

1. Oltobcr zu vcr-
8252

nlliichersir. 17 gc. .42ein!, s. o. ly.
?? stk. dorts. P . r. 4793

, lerl’liilie sh.
ffiijdraiiiii

und 3 oder 4-Ziiiin.ier-Woün-
ii'iq zu veriuicleii Dreiweideu
straße 5. stinhereo Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

^tẑ ulowür . 12, ein Flaschenbier
feiler zn verm. 7002

^HL ülowstr. >2, Werks »>. Rebenr.
»»'." A Thorfshrt, auch fü»

Wascherei od. Lagerraum geeigu..
zu verm 700l

Zrr veeruieteu
ein Herrschaf,sich eingerichteter Stall
für 25 Pierdc mit Ncmise und
Heuboden, ganz oder geteilt, Dotz-
heimerstraße fä.  6866
xĵ >otzhe,iiiernr. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume per 1. Okt,
zn veriii. Näh. Vdd,, I, St , 6747

iirtc ob. Lagerraum,
35 Quadratmeter, pr. Man,

15 Mari zu. vermieten. Dotzheimer-
stratze 106. Beckei. 8188
^LLartcn mit einig. Obstbäumen,
'O' auch als Lagerplatz zu verm.
Totzheimerstr. 106, Becker. 8187
fffT.itmllent, 1 sind Bureau- und
^2 - Lagerräume, Hochpart. i. Hof¬
gebäude, cventl. in, Wohn, i. Bdh„
Lagerkcller und Flaschenbietkcll, zu
ver,», Näh, Part ., r 4157
ck̂ otzheiinerstr. 105, Guiervahn-
^  Hof, sch. h. Lagerraum od.
Werkstatt, wie Stallung m. Re¬
mise mit oder ohne Wohnung zu
vermielhen. 7978
E^,ltmllernr. 1, Bureau od, Lager-

raum od. Werkstatt(Hochp.),
48 qm, 8 Fenster, event auch mit
Lagerkeller zn vermicthcn. stiäh.
Pa rt, r,_ 8378

jchöner Ftaschenvicrkeller mit
Wohnung per 1, Ott . zu vm.

Näh. Eltvillerstr. 18, BorderhauS,
Part , links  uggq

®rbact,erstr. 7Helle Wertiiätiie28 Qm , für 200 M. sofort
öder später zu verm. Vdh,, 1. Et . l

_ 4284  _
schöner großer Lagerraum

V*/ für Möbel und dergl, auch
s Werlstätre zu verm. Frankeii-
:a$e 4._ 3493

1 Wevkstätte
st zu verai, Feldstr,  l . 4924

-iieiienaNstraße6, Neubau, „u
' Souterrain belle Lagerräume

3568
rnie, enauftr, 6, 'Neubau, im
* Ssouterraiu , Helle Lagerräume
scriii. Näh, das. oder Luiseii-
;e 12, PH, Meier. . 3568
verichiiclzvarer Lagerraum aus
1. Ok:o,er zu verm. Geis-
str, 9,__
öbcustraße 16, sch, Tapeztcrer-
Werkst. nebst Wohnung fof.

r Oktober zu verm. Näh, das,
:t. l,_ 4483
Wallung für 1—2, Pferde per
* 1 . Juli zu verm. Näheres

Hellmundstraße 27._ 8422Arbeitsramn

raum per sof. od. sp. zu vm.
lerstraße 17. 6650

Hd»-, nerfeldstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sof. zu

verustttcii, 6852
^ ^ iidesbeiuierstr. 23 ('Neubau)

großer Wein- n. Lagerkeller,
ca, 90 Quadratmeter, sofort zu
vermietbcu. 241k

«̂ ^ ömerberg8, Stallung für 4
** *■ Pferde, Remise u, Heuboden
zn verm, _ 8058
k̂ -horfr,, Hof, u. jieUer, ev. mit
^  Wohnung z» verm. Noon-
straßc6. 7795

Keller

2. St ., i.
LUbm ' ,nL ?rb . schönes

*W öül  -
4W' »- borg 29, 2.

Zim. zu verm. Römer-
' St , 6676

) 'no  Woche4 Mk.
'R:i öwe, zusammen,

3576

Ŝ ibmcrberg 30, möbl. Zimmer
zu verm. Näh. Hinterhaus,

Sk. recht' . 5676

arstraße(Schleifmühle), Wohn,
nebst Stallung und Remise

ofort zu verm. Näh, Lilvillcr-
straße 12, 2. links. 8015

Stallung
für 5 bis 6 Pserde, erent. mit
Wohnung per sofort oder später
zn bermielhcii. Näheres Blncher-
platz4. 6407

gnet zum Ueberwintern von
uizeu aus sofort oder später zu
»ielen. Näh. Moritzstraße 28/
liptoir._ 6046
[icrfcltcr , groß, hell, tuh!
' m. oder ohne Wohn. s. bill,
. Okt. z. v. N Nettelbeckstr. 13,

448«
50 qm, per jot.
zu verm. 9idb.

Nikalasstragc 23, Part.  6635
rtjctie .bcättr. 8, 2 Werks,ä-teü

Flaschenbierkcller, 2. mtb 3-
Zim,-Wohnungen zu vm. Näh.
K. Sarg , Architekt, Schierste,,icr-
stein crstraße 16, Part.  8183
^ggerviä 'tẑ obcrc Plotters,ratze

zu vermielhen 1946
Näh. Platkerllraße 12,

» » hemgauernr. I,  gr . Helle Werl-
A» stätte od. Lagerraum, Wasser
und Gas borh., zu verm. Näheres
1. St . bei Carl Wiciner. 5119

^eerobennr . 31, große sreisteh.
Werkstatt für geräuichl. Letrirb,

auch als Lagerraum zu vm. 4899
Trockene

fiigerrä«
und SS Burcanriiume > wie
Wciukeller und ridofkellirr zu
verm Sch,erste,„erstratze 18. 3398

WaimoBllitze3
(Neubau, am Zictenring), schöne
große Werkstälte preiswerth zu
verinietben Näh, dasel bst. 69 >6

Ui!st!SrlIjjeS«"L
Bahnhof, d5 !6

Werkstätten rnit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth,,
für jcd. Betrieb geeigu. (Gas-
emführuiig), iu äußerst de
gucmer Verbind, zu einander.
Per sof. od. spät, zu vm. Näh.
iiu Vau oder Bauburcan,
Göblnstr, 14.

Maltin,thisir. 52, Wohnung
Stallung und Remise für,

mehrere Pferde (auch für 1 Pferd
extra) zu vermiethen.' 6755
dßorkstraße 14, gr. Kellerräume,

auch geteilt, zu verm. Näh.
Vdhs., 1. St . 9125
, - ielenriug 4 ist eine kl. Werk¬
er statt»O statt mit Wasser.eitung, für

Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm Näh. das. b.
Maurer . 3353
FLin Laden, >oivie 2- u. 3-Zim.-
^2- Wohnungen und Dackiwohn.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Jäger-
straße 12, Biebrich, Waldstr. 7979
«tlaUung für 5 Pferdep mit oder
«-r ohne Reuuse, für 3 Wagen,
ganz od. gethcilt, auf 1. Okt. od.
später zu verm. Näh. in d. Exp.
d. Bl. « 817)3

Zieienring 10,
gr., h. Werküäite, auch als Lager¬
raum auf g eich oder später zn
verm. Näh. das.. Part . 5681

L - Keller ^
mitten in der Stadt zu vm. 9iäh.
in der Expeb. d. Bl. 3442

Stallung
für 6 Pserde, mit Zubehör, jeder

toll für 3 Pferde Raum, ev. k.
chenne und Remise beigegcben w.

Aus Wunsch auch Wohnung auf
1. Olt . zu vermieten Näh. Exped.
d. Bl. ' 7961
Geschäfts - Bermietuttg.
In größerem Orte, in der Mitte
des Rheingaues, in ivelchem seit
langen Jahren ein Colonial- und
Eisemvarcngeschäft mit bestem Er¬
folg betrieben wird, ist samt Lager¬
raum n. L Zliiiiner-WohiiiiNg ctc.
bis zum 1. Januar 1906 billig zu
verin. Näh. u. Chiffre 1t . W.

Welche Gärtnere!
würde 50—100 Ruthe»

l ^and*
nicht für Gärtnereizwccke, möglichst
mit Stalluiigeir vermicthcn.

Offerten unter M . S . 300
au die Exv. d. Bl. 8170

Lüdea.

äiunfllralje7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anfchl. Bureau, geräuin.
Magazin und Wohnung, per
1. Okt.vzu verm. 5551

(Kkr ' tkrtladc » mit 3-Z.-Wohn
Aibrechtstr. 34, günstig ge¬

legen für jed. Geschäft, l . Okt. ẑu
verm. Näh, daielbst2 1. 4462
Ljaden mit od. oh. Wohn, zu vm.

Nab. Bleichstr. 19. 4432
t»E«>dcn »in 2 Erker, Keller etc.,
^ preisw. zu verm. Dotzheimeii«
straße 106. Becker. 8186

p chöncr Laden, Herderstraße 12,
^ uil gr. Schaufenster u. Wohn,
Ver sofort zu vermiethen. 5788

Laden zu verm.
4688 Nerostraße 6.

Laden
mit 4 Zimmer -Wohnung

Per 1. Oktober zn vermieten.
Ellcubogengnsse 4,

P. Lehr_ 4345
adru mit Wohnung zu ver-
miethen 4368

Erbacherstraße 4.

Kellmimdstrasse 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
n. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei.1.
Häinergaffe3. 42,45

I»J
^Audcn . Maurinusstr. 1, nahe
^ Kirchgasse, mit Zubehör per
1. Oktober zn verm. Näh. Leder-
Handlung daselbst. 8067

Laden, ~~
ca. 65 O .-Mir. groß, mit schönem
Ladenzimmer. ca. 41 O .-Vttr. groß'
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lägerraum sssort oK.
päter zu verm.' NÜH7 Moritzstr. 28,
Comptoir._ 6047

Cranicitfivol,
Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zu verinietben.  4874
«»'Silattcrftr. 42, Siabenm. 2-qiiii.»

Wohls., paff. f. Schneüsohlcrej,
Barbier od. Bietzgei', zu verm.,
ev. auch mit Hans zu verk. 8211

L

em-
ßliltze«. KirGajse

auf fofoxt zu Denn. : Erk¬
lärten mit Souterrain u.
Entrcsol , zusamuicil circa
560 Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. n. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

Hl)ri!ip?irr|trage5
ist ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob. Ehr. Keiper, Nauenialer-
siraße 9. 4829

Schivalbacherstr . 3.
großer Ladens pass, sür Möbel,
Musikalienhandlung re., per
1. April zu verm.

Nab. 1. St . 2948

i»> | töne, große tläden mit und
&  ohne Wohnung zu vermieten.
Schivalbacherstr. 12. 5749

Wkberggffe 39
ist ein I -aÄ «tt mit Neben-
ramil zu vermiethen. 6076

Näh. bei
floß . Adolf Weygandf. 1

CJlV'  Webergaffe 13, kl. Laden-
w»- per sofort zn verm. Näheres
daselbst bei Kavves. 5708

Wellritzstr. Li),
schöner Laden mit !l. Hinterzim.
zn rerm. 3993

ttttcllritzftraßl ^ S. sch. hellerI
Laden . 36 ss/sMeter

mit großen Kcllern, Neben¬
zimmer und Lagerraum, per
sofort oder später zu verm.

Näh. Vdh. 1. 5078

Westeudstr. 3,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche re. sof. z. vm. Näh. L. Mcnrer,
Luisenstraße 31, 1. Sk. 3870

torkstraße II , Ladenu. Wohn
- a. 1. Oktober billig zn verm.

Näh. das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
u verm. Uorkstr. 31. 1. 358

GrotzkS Gkschiistsillira
mit hellen, direkt anstoß., seht ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr vcrkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm-

sticflektanten bitte Off. u. 4' . It.
0040 an die Exped. d. Bl. cinzu-
reichen. 604g

Pensionen.

Pension Alexandra,
Taunusstratze 57 ,

1. Etage, ,
nächst dem Kochbrunnen. 0

Elegante Zimmer. — Gute Küche.:
— Bäder. - Lift. - Mäßige-

Pceise. kl
English spoken.

_ On parle franoaiae. 5807
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Villa (ßraudpair,
SmicrjlraBc 13.

Faruilien -Perrsion
Elegante Zimmer , großer

Garte ». Bäder.
Vorzügliche Küche. 6300

Küufgefuäie“
§| jffttägtfammte Haare (Wirrh)
/"** werden angek Friseurgeschäft
Heleneustr., Ecke Bleichstr 7951
fftzö'n- u. Verkauf von gut erh.

Möbeln, sowie Flaschen und
sonstige Gebrauchsgegenstände bei
Ang . Knapp . Moritzstraße 72,
Gth., 1. l. 8124

Flottes, elegantes

Wagenpferd
(Apfelschimmel), 165 eua hoch,
garantirt fehlerfrei und zugfcst,
für den festen Preis von 750 Mk
zu verkaufen, event. mit neuem
Jagdwageu . Näheres in der
Exped. d. Bl . 8210

Deutsche

Sdiüferfiunde.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

MmliyS. Wklitli
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem I» Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen adzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Ztvmzervon der Lindssu,

Bes. J JLohfink,
Wiesbaden , Dotzhcimerstr. 15.
Lchntzmacher -Maaßgcschiift
A krankheitshalber sof. zu verk.

Offert, u. O . P . 185 haupt-
postlagernd._ 65.31

Ein sehr guter, turzhaartger
deutscher 8320

Wierhilü
ist vreiswürdig zu verlausen. Wo,
agt die Exped. d. Bl. Derselbe

kann zu jederzeit vorgeiührt werden.
a « ute Schreinerei mit flottem
MW Spezialhandel Uinstände halb,
verkäuflich. Ersordcrl. m Inventar
2000 M. Nachweis!. s. rentabel

Off u. <A. 8001 andre Exp.
d. Bl. 8097

mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10  in breit, billigst zu verk.
Näh. Dötzbcimcrstr. 26. 5937
HHK.euer Schnepp karren zu ver-

kaufen Hellmundstraße 29
Schmiedewerkstitt 5871

PWÄtOlKS;
wie die Uebcrnabme der Kuiwsch
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3126

sowie eich. Geländerpsosten zu vk.
Wellritzstr. 28, 1._ 6791

LOpferdiger
Elektro-Motor

.mit Transmission und 15 lfd. Mtr.
Wellen, 50 nrm Durchm., sof. zu
verkaufen. Näh. Bleichstr. 2, beiW. ISanson sen . 8193

3I2 MF. Motorrad"
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Nad funktionirt
jederzeit tadellos. Vorzügl. Berg¬
steiger. Anzusehcn Wairamstr. 32,
Hof, links._ 3507

Führend,
gut erhalt, für 50 Mk. zu verk.
Schütz-uhofstr. 16, P . 8325

km sch. ittteutui)
zu verk. (Preis 45 Mk.) Schier-
steinerstr. 12, H., 2. St . r. 6901
BS Dampsmaschine(’/g Pserdekr.)

1 Grammophon, 1 gf Vogel-
lnckc.blll. zu verk. 2843
Dotzbeimerstr. 98, Vdh., 2, l.
K*äme gebrauchte HaushallungS
MSv Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. cin-
Spindelstanzc mit Bock billig zu verk.
Hermannstr.  15 , Werkilälte. 3379

Billig zu verkaufen:
Fenster, Zimmer- u. Hausihüren,
moderne Flügclthüren, Jalousie,
lädcn, eich, und tannene Schalter,
Bretter, Bauholz u. s. w. Näh.
Adam Färber, Feldstr. 26. 8469
Sekretär , Schreibtische, Kom.
C7 moden , Beiten, Federzcug,
Schränke, Tische, Stühle, Sopha,
Ottomane, Sessel, Stühle, Teppiche,
Läufer billig zu verkaufen 8473
, Adolfsallee « ,

' » Hinterhaus.

mit Tresor zu verkaufen 4914
_ Friedrichstraße 13.

Mehrere

gebrgilchte Herde
billig zu verkaufen 7011

J . Hohlwein,
Heleneustr. 23.

B größere gebrauchte Herde,gut erhalten, zu verkaufen
5692 , Yorkstraße 10.

Meal
mit 20—23 Schub!, für Colonial-
luoarcn zu kaufen gesucht. 8433

Näh. Mauritinsstraße 8, bei
Kaufmann Herrchen. _
0 ',oIllnialwaarcn-Eliinchl., Theke,
«W Schrank mit Schiebcthüren u.
Hobelbank sehr billig zu verlaufen
üdarktslr. 12, bei Spätli. 8098

(Megmfieitslumf.
Einige wunder». Aquarelle

eines renommirlen1. Malers, sind
unter der Hand preisivcrc zu verk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 -fachen Wert . Anfr. erb.
u. Ij.  Ä . 6580 an die Exped.
ds. Blattes._ 6589
1  feuersichere Geldkassete, IFlur-lampe m. Arm, oio. Gallerien
für Fenster, 2 Blechkofsrr, 1 Pen-
düle.llhr billig abzugeben 8283

S edanplctz6, Hth, 2. r.
ALcchs schwarze geschn. Stühle,

a. f. bess. Ladengeschäft grcign.,
preiswert zu verk. Ellcnbogeng. 7,
H. 1 links. 5779

Mer tß!'itjgn=puiäa
45 Mk.. Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 25. Bi. Nauenthalerstr. 6 P.

_ 6191
Hllollständrge Beilen, Kommode,
'V Tische, Stühle, Waich- und
Nachttische billig zu verk. Ludwig-
straße3. 8315

0240  Wegen
Geschäfts.

Aufgabe
ist eine vollü. Ladeneinrichtung, gut
erhaltê best, in 2 Glasschränken
mit Untcrsatz, je 3Meter hoch und
4,50 resp. 3,50 lang, mit 8 resp
6 Gladihüren , 2 Theken mit
Glaskasten Regale, Schaukasten
mit Spiegel, Gaslüstres u. s. w.,
ganz od. getheilk, billig zu verk. b.
W . Osper , Ellcnbogengasse 4.

jUriutS(itiingt(il|nini
17 Dt.. Wollmatr. 18 M., zu vk.
Rauenthalerstr. 6. Part . 7125
»»dLoUst. Spezcreiwaaren- Ein-

richtnng, säst neu, prciswerth
rn verk. Näh Ecke Adclheidstr. u.
Adollsallce, im Laden. 6544
ÄsÄegcn Aufgabe meine» .̂ ovel,

Werks ist bill. zu verkaufen:
Bandsäge, 0,80 cm Nollendnrchm.,
Abrichtmaschine, 40 cm breit,
Dlktenhobelmajchinc, 40 cm_breit,
Kreissäge in. Bohrmaschine, Schleif-
apparat, sowie die nölhigcn Vor¬
gelege, Transmissionen, Riemen»
scheibenu. Riemen. Näh. Dotz»
beimcrstr. 76. im Eckladen. 8075

in ein Posten guter diirgerl-
Möbel sehr billig abzugeben:
Versch. compl. Betten, auch einzelne
Theile, mehr. Kameelt.-Garnituren
mit je 2. Sesseln, sehr bequemer
Herreii-Polstcrseffel, 1 Schreibtisch,
sessel, 1 Büffet, 2 Etageren-Büffcts,
30 11. 50 Rt., Mehr. Ausziehtische
in versch. Größen, 1 massiv. Nußb.<
Spiegelschr., innen Eich. m. Schub-
lade, 1 dito Bertikow, innen Eich.,
Pseilerspiegel, versch. Spiegel und
Bilder, versch. Nußb.-Waschkom-
moden »1. Marmor u. Spiegelaufs.,
dito clnfache, Nachttische, mehrere
Kommoden in. 3 u. 4 Schubladen,
mehr. Sophatttche, Kleiderschränke,
Ecklchränkc, eins. Personal-Betten,
1 Gaszuglampe, I 3arm. Baslüster,
1 Petrol.-Hängel., 1 GaSdoPpelarm
f. Läden, 1 Tafelwaage in. Einlatz,
1 Post . g. Bord., Stores, Gallerien,
Portieren, 6 Stck. beff. Nußbaum-
Stühle, dito einfache, mehr. Wasch»
garnitureu, Teppiche, Tischdecken,
Küchen-Geräthschaslen und vieles
And. sehr billig. 8383

Goldgasse 12.

LLin gut erh. Billard (Dar-
selber) zu verkaufen 7178

Nene
KontroU-Ladeakasse
zum Schreiben billig zu verk.
Gerichtsstraße9, Part._ 8449

Ziegen,ä"" •“*
8457

verkaufen
Hochstraße6.

L^clcnenstr. 18, 1 Feberrolle u
*1« 1 gcbr . Schneppkarrcnbillig
zu verkaufen.  8494
«Li « Kiuderwaacu billig zu
MD verkaufen. Näh. Dotzheiliier-
straße 44, Hth. 1. 8495

Nöderstraße 9.

Menig gkbr. JÜaniaoö
billig zu verkaufen. 834g

E Urb-iS Wörthstr. 1.

Gespi lte

ptanlnos
neu hcrg.. darunter 1. Firmen, wie
Bliitbner . Bkchstei » , Siönisch,
Kapö etc . werden b. abgegeben

Musikhans

kranz Sclisllenberg,
Kirchgasse 33,

G-qr. 1864. 8025 T-lepb. 2458

1
des

Wiesbadener
ßtwrni- Artiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen. Bon 4V2 U&
sttachmittags an wird der ArbeitS
markt k 0 st t n l 0 8 in unserer
Ervedition vcrabiolgt.

Wemfäffer,
frisch geleert, in allen Größen zu
babcn. Albcrchtstr. 32. 9768

Für Kraulfeate.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er-
sparniß der hohen Laden-
miethc sehr billig zu vor
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 M., Vcrtikoms
polirt) 34— 60 M., Kommoden
20- 34 M.. Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr . 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M..
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 21!., Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha» und Auszuglische
15—25 M., Küchen» u. Zimmcr-
tische6—10 M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pfcilerspiegel5—5021!.
u. s. w. Große Lagerräume
Eigene Werkst. Fraukcu-
straße IS . Transport frei.
Auch Auswärts rer Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
uiigs -Erlitchleruiig . 486
fcj» Petroleum » Hängelampen, 1
&  Arbeitsl . und 1 Lüster mit 6
Kerzen zu verkaufen 8447

Maliergasse 15, 1. r.
FDrcvr. Amcrik. Ösen, gut erh.,
MW gcs. Walkmüdlstr. 28. 8487
£ £»>n reinliches, große- Bett,

• für große Familie oder 511:11
Bermiethen geeignet, und eine
Znschueidc - oder Bügcltafel
billig zu verkausen 8489

Lismarckriiig 31. 2. links.
I Schubladen-Neal und1Theke mit Marmorplatle sof.
zu vcrkallfcn 8493

Hellmnndstraße4, Part.

! aus bess. Familie suchl Stelle als
Stütze u»o zur weiteren Aus¬
bildung im Haushalt. Offert, sind
zu richten an ff". Arthen,
Mengerskirchen, b. LLeilburg. 7946
iiÂ crkänserin . tath., 2lnf. der

20er, s. Steilung in einem
Galanterie- od. Spielwaaren-Gesch.
Sehr gute Zeugnisse stehen zur
Verfügung. Einlriil kann sofort
erfolgen.

Off. unt. W.  7970 an bte
Exped. d. Bl. erbeten. 7970

Erster Küfer,
tüchtiger und selbständiger, m. guten
Zeugu. sucht Stelle s. gl. 0 später.

Off. n. E .. I 1. 8398 an die
Exvcd. d. Bl._ 8426
l 'itcbilb Norddeutsche, 22 I . alt,
MW gestützt auf gute Zeugn., s.
Stellung als Stütze b. e. Dame
od. im kl. Haushalt.

Angebote an Alma Krahu,
Speyer a. Rh., Haiiplstr. 86. 1416

Donneritag
1 Uruharrg

im Nerothal vt .»loren.
Gegen Belohnung abzugeben

21!üllerstra ße 7, 1._ 8090
«̂ -ahrrad mit Freil. b. zu verk.
jfS  Oraiiienstr . 45, P . 8509
Kjahumschiire, niie ttcu. f, 30 M.

zu verk. Oranienstraße 45,
Part , l._ 8509

D>e bekannt guten

711», Damm-
und Kinder»

Schuhe in echt Clievreaux, Boxkalf,
Lilichsleder werden wegen Platz¬
mangels sehr billig verkaust. Zlls
besonderen reellen Gelegenheitskauf
cuixsehle ich einen Posten gelber
Tamenschuhe , srüber 21!k. 10.50,
jetzi zum Einheitspreisv. Mk. 8.—.
Neu gaffe L2 . 1 Stiege hoch.

2̂ eka»nt für gute Ware. 8376
^Obstkeltern, Mühlen, sowie alle

landwirthschaftl. Maschinen,
Dezimalwaagen, transportabc Guß¬
kessel Kupferkessel, Oefen u. Herde
liefert zu den billigsten Preisen

H. Kauter , Eisenhandlung,
1346 Bicrstadt.
Billigt Billig!
Gelegenheit für Brautleute

Berk, zu den billigsten Preisen
Polsterm. u. Betten in Garnituren
sowohl wie auch in einzeln. Teilen
als : Taschcndivans,Sophas,Sessel,
Stühle, Sprungrahmcn, Matratzen
in Sioßb., Wolle, Cavoku. See»
gras. Alles nur pr. Mat. u. sol.
AuSf. Auf Wunsch auch Teilzahl

Wilh . Bullmauu,
8284 Heriiianllstraße 15. 1. r.
^ » ilc Slrten Möbel , Betten,
"̂ 4 Sophas, Schränke, Spiegel,
Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kissen sowie ganze Aus¬
stattungen kaust man am besten u.
billigste» in der Möbelhandlnng
Wcbergasse 39 , »ade der Saal¬
gasse, Jean Thürlng,
Tapezierer. Besichtigung ohne Sauf:
zwang.  7931

"Sandstein
(Birflciner), rot, feinkörnig, wetter¬
beständig, bearbeitetu. rauh» liefert
waggonweise billigst 1742/303

Georg Kocrper,
Architekt. Gelnhausen.

Miiiinliclie Personen.
Mehreie tüchtige
Maschinenschlosser

erh sofort lohnende Arbeit.
21!otorenfabrik6 . siiosnlobr jun.,

G. m. b. H. 1392
Höchsta. M., Königsteiner,Ir. 69

' Tiicht. Wnlhkrgeljiise
gesucht. 2täh. Kleiststraße, 2!euban
Vogler . 7037

Banlarbeiter n besond. Anschläg.,
aus hob. Lohn ges. Bauschreinerei
Gräf jr., Mainz, Boppstr. 60. 6792
,7T»ücht. Bctonierer werd. verlangt

Kirchgasse 39/41._ 8388
«süchtig ., gewandter, stadtkundiger
^ Fuhrmann
gesucht 8477

Kleine Webcrgaffe 9.

Perfekte

Dammsdiiieidm
für dauernde Stelle per sofort
oder später gesucht. 8464
Wemmer Ullrich,

„2!assaucr Hof".

NLit festem
verbundene Ilgentur an soliden,
strebsamen Herren 833/102

zu vergeben
— auch fleißige Handwerker finden
evcitt. Berücksichtiaung.

Off. u. F . U . 137 an die
Exped. d. Bl,

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung- für Männer

Arbeit Anden:
Buchbinder
Friseure, Barbiere
Herrschafts.Gärtner
Glaser (Nahmenmacher)
Küfer
Stuckateure
Sattler
Schlosser für Bau
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Herrschasisdiener
Hcrrschaftslulscher

Arbeit «neben:
Buchbinder
Anstreicher
Bureaugehüls!
Einkaffierer
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur
Badmeister

^ (chrciuerlehrling ges. gegen
^ »» Vergütung 8467

_ Stringaffe 19.

Weibliche Personen.
Alleittmädchen

ges. per 15. September 8425
__ Schlichter»:-. 17, 3.

Bierstudt.
Für meine Irinkhane an

der Grenzstraße suche sof. einen
Verkäufer oder
Verkäuferin. 82 67

Frau * Thonnaim,
Wiesbaden. Rieblstr. 23.

Einfaches Mädchen,
17—18 Jahre alt, gesucht 8373
_ Friedrichstraße 14, 2,
W ** fai* ,1,äö d>eu für Damen«
'twt - Conftktion gesucht. E.
Ellk , 2!erostraß 28. 2. 8115
Ltelirmädchcn ges. M .Knögel,
0». Damcnschn., Dorkstr. 3, 3 8152

mumm
Tüchtige

Weihzenff»
Näherinneu

find, in meiner Arbeitsstube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claea,
Bahnbosstr. 10. 6246

a^ ausmädchen, LllleiniNädchen,
Küchenmädchen finden sofort

gute Stellen. Näh. Frau Heinrich,
Stellenvermittlerin, Karlstraße 28,
Mtlb., Part _ 67-14

Em fleißiges

Mädchen
wird zum sofortigen Eintritt bei
gutem Lohn gesucht. Näh. Nero¬
straße 4, 2. 8459

Zuarbeiterinnen
bei hohem Lohn u. dauernder
Stelle per sofort und später
gesucht. 8465
Wemmer 8t  Ullrich,

„Nassauer Hos".

°liis,

M. Jahrg »,^

LhlißiilhkUis
u. Stellennachw »!

Wenendstr. 20, 1, bei», £
Anständige Mädchenft,

1 SDiarf Kost und §,
ederreit nute Stellen
g ^ uche bet reelle? "üSJJj
W Erzieherin, Sfuibm^
Köchinnen all, Art, über ßg
Allein-, Kinder-, Land. g.
mädchenb. 30 M.  Lohn, \
frl., Kaffee, n. B-ilöchinuen
raittslöchin, 70  M .,
Stellen f. 1. Häu'er ' A«j
Frau Karl, Stellennachweis
qasse 7 (Wiesbaden), jg
Karl, Stellenvermittler.
(ö 'B ieöer « -ziehm^

Zeichne - und A
selbständig im Emwurs,
Dekorationsmaler für g,
Ornamenten, Blumen, jit!
Malereien, übernimmt -
Preise jeder Art Bervielsä!
von Bauzeichnungen, Mus»
ogen.Möbelzeichnnngenn, i<

für Bauschlosser re.
Offert, u. „Zeichnung"

Exved. d. Bl._ <1
MKädchen s. LLosch-
oW' v beschästigung g« ,
straße 11, Mtlb.. 3. St.

Karren- ui?
gesucht hinter- Parkstraße
474 Emil Ruppe!

Junge Mädchen
finocn dauernde Beschäiligung
(Näharbeit).
Stock» n. Schirmfabrik

WMm  Henker,
_ Lanqsiaffe 3 . 8506
fnöEnmtiö(S|tuL "'"-.
Eiergcschäst per sof. ges. Dass, muß
tücht. Verkäuferin sein. 8473
I . Hornung & Co.. Häfnergaffe 3,
Tücht . Monatsmädchen
wird bei hob. Lohn ges. 8485
_ Am Römertdor 7, 2.
Ein Alleinmädchen

gesucht 6989
'_ Adofisall-e 30. 3. S
FKinsaches, br. Mädchen gesucht.
Mzl̂ Wairamstr. 12, P. 8501

Arbeitsnachweis
für Prnnen

Im Rathhau8 Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Bermittelung

Telephon 2377.
Geöffnet bis 7 Uhr tzlbends.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
licht ständig:
A. Köchinnen(für Privat).

Allein-, Ha»--, Kinder» und
Küchenniäbchen.

D. Waich-, Putz- u. Moi atSfraiien
Siäberinnen. Büglernin-u un)
Laufmäochenu Taglöhnerinnen

Gur eiiipssbieu: Mädchen eraalten
sofort Stellen.

Abtheilnng II.
A.für höhere Berufsarten:

Kindc.sräuleiii- -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, fr;
Boniien, Jnngfern.
Gesellschafierinnen.
Erzieherinnen. Eomptariüin le.e
Verküuserinnen. Lehruiädchen,
Sprachlebrerinnen.

B. für särnmtliches Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Nenaurationsköchinnen
Zimmermädchen, Waschinädchen.
Beichließerinnenu. Haushälter¬
innen, Koch-, Büstel- u. Servil-
sräulein«

6. Centraisteiie
für Lranhenpllegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Dir Adressen der frei gemeidelen
ärztl, empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zei- dort zu rrfahren
eAtiiche bei reeller Vermittlung:
w Kellner, Köche, Aedes, Küchen¬
chefs, Diener, Hausbnrschen,Kupser-
pntzer, Tellerspnleru. s. W. Bern¬
hard Karl, Stellenverinittl. Schul-
gaffe 7, 1. Et. Tel. 2085. 8044

^ »ücht. Schneiderin empfl
im Ansertlgeu von !l

Blousen, Kinderlleidern, .
KnabenanzügeN Karlstr.!, Fron
bei Ph Hvffmuun.

l  Waschen iTISI
w. angeii. (geblt®),

751  Roonstraße 20, }art,,
s » ileicer, Kiiabenauzüze. Stij.

zeug lü. gut und billig w-
gefertigt

Kirchgasse 19. 3. Ti. HZ
ZN-ilck-' ^ u.Äg-i-
KVasifft . wird angenomiim.

Egenolf , Platterstrag! öS._
_ (Postkarte genügt.) 6413
^HZ-atiarveiteii aller Arl >>>!«

billig besorgt.T"
Heleneustr. 9, Fronlsp. _
>Bitt !)£Eiu dal noch einigt2̂
v ^ jU besetzen im Flick»»ü
Umändern von Kleidern kW
_ Iahnstraße/lö. 3.
süchtige Phrenologi » t.J
nt » Sichere Deutung, y W

Nauenthalerstr. S, 2. ^

werden in und außer deml
gestickt, per Tag 3 Mk.

Uorkstr. 9. Port.

m ue Anstreicher-,und Lackirrrarbetttl
gut ausge ührt

per Möbelwagenu. Federro
sorgt unter Garantie
PH . N.-inii . ssiheinstr.

per Milbcliv -rgo» «ni ^ 1
r vlle werden unter E»rM^
besorgt.

Hell »ittndstra 's5-

Herd-, Kessel-
■Ofensetzer

Gg . Schüller 0
MichelSbcrg
2-Pfg - Poltk^ »F - < H

% Arberter^
können noch guten "»»M

Clare nth-lS
L^ cirat H" " "'

mög.). welch« 1»1
n̂ .. -rh gr. « us" °h-̂
Danien in enln':. ^^.

«ust.
BerlinSW ^^ I

in. 3 - 220,000 ^Sic nur Adr. an *
- - N 39. “Berlin

Berii-.,-
Kartenden:,,.

sicheres®tnt« ntn ,e

^ “'gvau Server
Aettelbeckstr^ ^ :
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September 1905 213 TVlcSdobrncr Eeneral -Anzeigmr, Lv . Jayrgan « «

si3. Königlich Prentzifche Ktasfettlotterie.
* , ' 2 stiehungstag . 9. September 1805. Vormittag.

Jlailr ^ - - -.L,  ß ?cmiiinc über 144 Mk . sind in Klainmern beigefügt.
MM -hr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
WO,, -« l 610 (400) 52 84 4039 131 254 335 629 63 707 24 37 47

" 807 57 3045 75 128 239 84 4129 282 388 533 72 894
__K ß oO> 19 64 96 208 710 53 929 « 061 114 545 950 7148

WL , 9ß 6108 (400) 739 807 8142 234 SO 85 377 742 9106 20
69 924

Sir .40 563 (300) 11114 34 256 421 647 87 760 850 12105 216
1i »29!) 366 466 581 643 83 795 978 14261 344 605 15038
*  fl , 889 KW03 537 654 64 84 772 17074 91 506 612 18333

ng 19223 365 646 89 748 874 80 939
lg,JJ154 288 333 497 833 58 21022 164 85 337 71 493 504 679

22150 621 791 95 806 23151 63 315 90 480 534
P -ITc-lm 58 89 25101 210 421 48 799 806 34 917 2 6332 736
E 27235 597 696 721 49 835 93 952 2 8061 66 253 742 49 85

Jfr'folül 76 31044 137 268 375 79 424 66 68 3 2042 93 431
K 707(300) 863 3 3181 351 404 534 43 3 4115 225 32 309 95
jffiä 607 762 822 93 971 (300) 3 5001 95 186 217 (300) 52 878

3,17 475 678 894 (400) 910 13 37165 72 330 541 88 (300) 93
El 380.16 200 591 703 39281 98 677 991

284 755 64 848 50 41081 523 731 42297 376 644 (300) 809
» 44204 53 951 45137 226 (1000 ) 631 827 46684 96 925
g ^ (H6 97 231 41 49133 401 2 26 595 947 (360) 54 89

773 908 (500) 20 51116 (300) 96 348 77 601 25 83
740814 5 2030 199 510 754 (300) 929 50 5 3041 233 436 572 84

■E 90) 54117 374 610 5 5087 246 467 (300) 671 716 (300) 810
66114(300) 300 48 739 949 (300) 57123 654 798 804 5 8528 33

MH 85 800 43 68 917 5 9088 130 204 378 600 918 33*. ,
%51 63 95 286 423 64 94 558 604 703 978 61009 21 43
S , 965 62 422 45 73 62L 84 835 « 3082 110 22 (400) 84 446

KT «4347 543 82 654 796 « 5006 77 123 239 46 318 50 437 75
M 77 946 <16103 32 536 (460) 67048 220 96 376 427 607 716
Kn 681 OS(300- 206 824 25 6 9020 (300) 218 433 69 *»
^176 274 76 4SI 522 87 866 71026 185 235 86 315 728 890 946 71

,7515 963(300) 73389 417 533 617 788 7 4995 56 68 75118 47
l«S455 82 (300) 536 650 78508 738 7 7570 642 785 825 997
Mzg 58 489 92 855 934 79163 240 330 68 825 983 93

«0173323 442 55 533 771 81455 56 (300) 819 21 (300) 80 951 66
«a 670874 83210 581 861 908 84016 45 121 582 961 85130 200

TÄ 96 80174 267 336 613 802 87190 379 (500) 97 516 611 46 912
is 88125 219 354 86 810 89318 462 81
•0159 498 91393 727 47 92162 295 312 553 657 728 894 982

Klti253 362 637 43 73 (400) 791 829 938 67 94183 240 84 (500)
642 705 874 945 9 5090 158 584 828 68 992 9 0359 459

778(1000) 864 97137 45 217 386 565 (400) 72 83 84 923 89
»280 '547 (300) 901 89 99186 318 459 677 94 781 93
M018 91 232 670 704 897 101134 83 238 312 428 639 102276
(16768 87 915 84 103310 915 104089 303 6 635 710 851 (300)
l 105027 99 276 518 623 812 74 917 106134 (300) 66 210 410 37

107924 195 454 581 668 808 957 (300) 62 10 8018 239 57 454 69
678837 56 109198 21424 591 802
110257452 64 513 748 88 854 111312 549 (300) 885 112079 233
■566720 37 862 68 113195 223 332 114849 992 115000 153 60 91
£ 403 90515 116364 97 117005 80 147 (300) 58 254 509 72 824 999
» 95 196 315 404 (500) 95 515 667 859 70 900 36 119053 159 321
{53(193 731 813 39 921
120055237 310 805 60 72 957 121134 307 82 (300) 513 656 83

212249(4001 214 433 554 89 660 767 885 123086 460 599 124288

A3 . Königlich Preußische Klasser - lotterie.
,Nesse. 2. Ziehungstag . 9. S .cptcinüer 1905. Nachmittag.
W- die Gewinne über 144 Mk. sind in Klammern beigcfügt.
he Gcfviihr. A. St -A. f. Z .) (Nachdruck verboten .)
gi'(300) 150 572 850 71 995 (400) 1132 292 440 55 83 529 50 794
2041(1000 ) 77 277 445 48 595 672 3077 156 222 375 771 804

31237 81 4028 87 316 (500) 454 92 653 70 5199 223 45 52 519
127S33(HOO) 0012 146 266 728 900 51 7237 415 94 580 44.46 (300)
7489 8136 263 70 84 368 645 919 49 (200) « 271 739 826 72
10347148 370 673 828 87 11076 493 702 12111 218 346 755 918
84 688 865 14079 134 232 74 630 861 93 15340 552 626 89 762
24(300) 10141 325 511 50 65 751 99 808 907 17064 133 325 44
1166 795 828 909 18167 244 330 459 640 864 19058 136 214 460
36896
10261 595 765 885 21470 616 46 723 (400) 897 909 64 2 2215 34

W) 906 24 23008 129 80 348 460 575 78 739 48 2 4307 619 722
[*8103 84 96 514 817 952 57 2 0083 155 331 695 904 2 7009 17
H096 651 28367 543 89 716 808 2 9338 427 532 4t
30085(400) 302 416 781 870 993 31415 534 706 58 922 32181

[Iß 33082 3.33 672 752 825 965 3 4023 38 194 301 51 35 277
p8 903 33 3 6333 665 81 706 66 91 37066 241 412 3 8003 151
»86 .3 85 (1000 ) 39028 468 540 56 941
jP56 262 311 799 812 15 41288 509 810 (300) 48 69 42191 98
ÜB070 79 119 66 254 313 94 412 882 44554 (300) 69 913 (400)
W79 283 300 570 73 4 « 106 217 355 408 856 921 ( 100 0 ) 24 71
Wl 47304 465 504 (400) 72 629 737 59 846 917 18 60 4 8057 752
1(300)916

83 646 739 837 915 51057 126 271 (300) 408 45 534 677
'2099143 595 648 955 07 (300) 75 5 3 185 266 336 438 568
6 54029 527 952 77 85 55100 324 (500) 40 429 911 17

58029 213 62 361 597P « 8t 522 761 622 81 57661 744 801
42 221 57 341 500 60,8 (400) 27 920
" 169 309 491 578 630 ,500 , . .6004LST. . . « 1147 429 500 667 727 885

6o 212 (300) 373 425 46 89 526 788 932 « 3190 288 (300) 663
w »944 61249 76 363 435 650 713 « 5228 555 66 769 833 906 (400)
BP (300 ) 689 785 89 91 932 « 7000 33 51 175 232 736 915

■ * - ol 233 648 « « 137 50 310 526 31 846
42 263 423 772 889 71062 (400) 79 187 7 2042 63 214 309 (400)

EL <8226 65 734 956 74005 138 290 537 61 730 71 75169 743
■Äi 53 935  77259 91 329 417 917 74 7 8242 93 (300) 738 7 9080
K ‘Oo«0 320 591 601 8 92 950

gy *.W 180 877 81103 43 421 86 973 82175 204 471 831 ^ 2
6i 584 800  8 4281 390 519 (400) 817 50 976 78 85013 538

®1L 8‘ iJ3T 413 700 851 ( 100 0 0 ) 92 8 8 0 30 105 81 600 867 924
319 39 459

91033 58 176 389 869 86 928 92772
468 94 734 963 9 5032 104 211 31

97600 133 (300 ) 66 296 685 836 901 14

9. ;,| 143 228 753 819 (300) 75
315 63 »SO 94061 91

Rrtm ? 90434  704 « 7000 . . . . .
» 110 292 307 86 700 832 (300) 74 99 9 9500 20 98 (400)

Z 716 38 847 997 101250 406 7 58 547 685 787 102309
7199  103018 455 536 738 867 104025 (400) 36 136

W in , 678 857 105109 458 509 19 665 756 941 100034 457
200 339 92 834 967 (500) 108113 87 (500) 448 514

„ 110 , 9,5  73 109176 300 43 510 614 718 20 74
431 (1000 ) 740 844 932 111309 47 433 51 65 500 58 76

203 (300) 84 436 937 113118 287 364 554 77
»86 114163 773 1151 .30 481 664 787 877 944 116001 125

5

»70,
708

lüj.9 Tu
IT®193 294 301 51406

*70V 117052 281 86 (300) 474 500 735 41 805 49 (300) 914 28
Pfj 2“ (300), 272 94 504 43 626 848 66 993 (300) 119379 413 26
■ £ 709 789 836 957

36 707 121122 344 659 122050 445

451 90 96 520 31 (300) 52 699 862 125053 ISS 262 529 867 909 130043
490 584 725 127008 17 48 242 433 95 659 128077 630 853 998
129458 899

13 0067 245 302 38 926 57 58 131066 102 687 734 861 (400) 98
922 13 2091 181 511 32 708 35 828 9 2 133050 122 272 86 457 68
756 983 134189 250 412 536 55 717 (500) 62 866 13 5021 31 338
485 13 6326 (300) 4 1 575 838 137173 470 840 981 138080 115 (300)
513 676 973 139049 248 486 638 812 902

140044 469 627 831 960 141475 535 819 9.34 142173 93 365
448 143315 38 623 847 957 94 144092 588 680 714 32 836 86 (300)
145078 253 323 980 146193 264 79 323 438 08 (500) 523 006 11 643
(300) 734 887 147040 (300 ) 757 990 ' 48072 236 334 67 511 791 870
954 149195 242 322 637 62 (1000 ) 752 899 956

150054 206 9 31 344 82 811 912 151258 .844 943 152397 98 (421
520 712 153355 74 549 617 891 154053 122 57 501 43 607 41 (400)
72 35 5084 984 156002 20 368 465 516 (300 ) 828 82 157201 46 541
716 960 158082 216 422 62 836 159107 (400) 43 46 358 459 697 839970 74

180205 (300) 239 91 717 33 835 (400) 52 161034 61 (300) 276 309
465 642 162247 84 91 411 603 77 968 103133 267 513 30 755 62
880 998 164488 994 105480 501 78 996 16 0050 (300) 71 244 690
962 91 107042 285 466 526 639 978 995 07 108017 126 243 (300) 924
78 109664 80 ! 12 86 973 83

170044 316 689 171245 467 930 40 172050 122 4-1 361 475 095
737 825 173121 282 373 512 174001 32 109 600 945 51 175035 78
169 75 452 87 176092 215 427 611 723 177043 143 99 665 82 620
835 59 97 178027 167 (400) 202 685 703 804 (400) 8 86 933 179223 88
332 89 495 554 782

180056 250 340 659 (300) 730 96 9-14 (500) 181327 69 83 674 902
18 * 218 27 72 477 543 54 708 (300 ) 33 72 76 83 930 62 18 3343 464 95
503 44 858 9U0 184464 519 28 675 946 185 367 609 756 868 186036 76
113 85 ,300) 315 412 28 515 9» 852 973 187051 69 128 94 188444
625 88 784 946 189065 362 430 674

190468 511 87 90 610 703 191332 55 192136 38 83 220 361 439
804 4l 193078 83 148 320 26 605 (300) 16 772 926 194 008 442 (300) 686
8( 3 43 957 (600) 195131 776 190199 (300) 422 557 690 729 31 54 197 380
93 429 30 738 884 198091 111 48 611 844 900 7 199175 335 593
(300) 782

80 0024 198 216 (500) 615 (300) 29 783 887 801204 340 698 (400) 958
20223L 36 492 685 993 80 3 011 82 734 2 0 4499 535 78 92 741 805
80 5251 491 530 726 (400) 808102 543 62(1 798 902 207034 100 32
565 696 936 8 0 8345 52 400 530 606 2 0 8185 320 (300) 22 561 90
631 78 762 823 981

810405 525 811 81 934 211271 568 212001 153 484 86 541 680 92
885 902 19 213128 527 61 653 716 214225 79 490 564 (300) 82 732 52
905 215002 7 405 755 951 818148 -250 63 350 55 468 601 807 56 93
217078 100 439 661 806 45 218012 50 115 248 468 86 632 76 219107
61 64 751 882 927

32 0255 453 84 85 623 37 55 62 (300) 71 787 821051 162 251
93 325 480 685 788 2 2 2242 47 352 82 528 74 772 990 2 2 3430 720 72
224001 175 214 25 375 682 773 819 997 225092 (40000 ) 163 80
293 344 451 54 688 719 92 (300) 846 97 22 « 289 387 702 912 81 93
227023 196 498 522 66 (300) 814 2 2 8093 109 (3000) 270 461 560
229358 535 60 859 <300 , 60

230250 310 15 (30 0 0 ) 23 49 480 666 825 231006 224 394 (300)
403 606 15 (300) 49 923 232072 508 (500) 75 758 835 76 2 33428 40
(300) 557 772 825 907 2 3 4032 334 57 713 16 2 3 5028 629 701 23 6003
(300) 289 358 (400) 747 876 2 3 7427 2 3 8049 (300) 88 125 82 224 610 800
58 923 239137 322 407 33 (300) 630 71 (500) 863

240174 448 49 (300) 642 805 900 83 96 241003 477 576 603
242112 326 403 670 738 2 4 3212 331 559 858 <986 (400) 244392 453
588 627 31 24 5050 343 405 551 774 99 890 2 4 6378 (400) 421 554
716 43 804 904 2 47191 207 70 540 788 954 5S 84

502 646 123329 476 637 48 899 124049 125017 235 41 55 458
711 14 67 126276 385 401 538 56 76 633 (500 ) 949 127016 558
876 128048 104 379 81 859 914 129155 99 232 (500) 517 98 697
802 926 70 (400)

13 0525 47 648 891 964 131006 21 (10 0 0 ) 163 664 66 822 968
132173 244 581 724 95 911 99 133041 335 635 134104 79 472 97
597 975 135076 164 257 340 405 544 56 90 814 33 48 136075 376 918
137392 429 31 39 604 760 914 138069 529 693 912 (300) 139149
675 955 60

140163 224 45 491 661 764 92 978 141085 87 203 42 85 451 . 594
624 899 142103 80 381 143193 557 668 780 144004 197 230 (3001
395 594 750 895 145006 99 240 315 51 (500) 770 803 146281 591 792
924 92 147028 108 191 265 870 914 ' 48165 256 306 54 588 (400) 622
67 94 762 894 141)031 151 92 225 357 442 , 3 93

15 0083 140 (3001 96 411 86 549 68 615 847 151149 83 466 (400)
735 56 921 152015 165 289 321 461 989 153163 243 367 498 716 28
44 871 154581 645 861 155057 202 340 662 99 742 902, 16 156251
67 72 636 44 822 927 157023 85 101 (400 ) 12 76 489 (360) 568 691 880
158502 729 87 830 57 929 150050 727 73

160311 54 67 615 36 57 161104 372 502 050 928 53 162071 244
336 39 748 78 951 94 163333 458 827 164121 303 763 807 (300) 10
165146 336 814 166179 347 57 419 51 789 839 848 975 167150 575
(400) 680 168207 367 535 73 741 169038 309 73 93 424 (300) 651 73
758 885 73

170087 157 258 786 856 171338 529 53 85 998 172017 34 431
529 627 83 753 834 77 952 173097 136 440 71 929 54 174041 359 505
27 175087 140 92 (300) 291 330 469 731 (300 ) 810 (300) 985 88 92
176004 70 490 556 (400) 646 (30 0 0 ) 47 880 177037 45 91 94 145 323
671 600 178134 (400) 65 95 414 25 (300) 541 642 780 894 965 85
(60 0 00 ) 170075 135 79 292 371 412 24 510 960

180047 61 125 34 210 37 529 861 181144 (300 ) 278 402 672 931
45 182187 269 769 183019 38 213 431 88 774 184031 82 310 454
638 755 847 84 964 185038 (300) 614 790 186134 83 84 <300 , 209 75
338 403 645 905 187095 (500) 846 930 188044 (300 ) 292 180234 421

100009 269 810 101049 133 65 494 610 642 102082 99 124 50 323 37
628 34 103081 184 88 600 25 791 843 918 99 (300) 104168 584 105000
190 106223 407 40 634 954 65 107045 163 270 320 ,300 , 527 77 663 83
108298 454 64 65 541 682 818 93 (800) 100038 68 164 417 88 750 73 966

20 0470 659 884 904 201212 416 77 521 684 745 952 (500 ) 202 !40
313 449 603 13 854 2 0 3407 80 760 97 848 204022 678 2 0 5086
(460) 92 248 3S3 (300) 556 760 2 0 6035 323 518 58 631 887 2 07037
117 352 (300) 406 (300) 574 656 776 959 95 2 0 8028 (300) 138 84 412
829 200082 104 519 779 814

210174 335 433 61 778 807 85 211301 32 74 411 17 47 59 765 898
948 84 212169 558 693 702 962 82 213241 334 476 669 735 (300) 941
214053 85 315 27 66 93 414 706 82 828 215517 54 80 668 2 10201 305
600 21 32 75 217144 443 732 38 972 218027 55 188 287 777 80 849 70
219005 17 66 293 316 71 494 585 85 88 630 33 (400) 724 45 (300) 828 49

220003 249 316 221445 834 56 2 2 2067 109 59 566 601 715
22 3231 301 85 508 (300 ) 81 748 75 2 2 4011 73 374 490 508 (1000)
31 35 (300) 798 861 22 5057 230 75 879 465 79 568 87 (300) 704
22 6071 101 30 63 290 346 644 2 2 7080 533 61 631 740 803 20 904
22 8337 470 594 97 764 830 83 2 2 9202 385 712 71 (300)

231089 282 399 791 23 2457 943 49 2 33139 44 261 340 476 847
900 23412Ö 24 95 212 21 77 499 629 72 720 (300) 70 820 235206
79 409 507 2 3 6095 2 3 7239 72 740 68 2 3 8071 105 43 543 (300) 752
857 939 2 39163 246 57 368 534 811 ^

24 0005 38 (300) 76 302 997 241308 (500) 15 (400) 408 586 789
24 2002 (300) 292 807 991 93 2 43103 (400) 353 535 740 2 44131
57 476 833 2 4 5013 50 90 (500) 141 645 49 853 2 40138 42 SO 261
766 876 (300) 247149 50 253 89 350 622 32 96 706 89

Züchtigung: Jn der Vormittagsziehung vom S. September ist Nr.
245 891 statt 245 890 gezogen.

Die Ziehung der 4. Klaffe beginnt am 10. Oktober er.

-— 7-;?
J) C“S!*ht<af

$P&r  Kacke «** ~ä£®
Ri ' n Sita,,yucker ' Pfu nd 32 Pfg.
Wii, .c tJck<T ’ >"> Ganzen . 24 „
gurtclmieker , „ 26 ..

ETI *! « « - Zocker , „ 24 „
"»gebläute Cunütät , sowie alle sonstige Einmach-

sachcn zu billigsten Preisen empfiehlt 6240

J-.r -
“won 114.

«I. Cm  Mel per,
Kirchgasse 52 .

*L
lüpf

fps

wublmtjj von GMensteinleiden

Clp1)nC^ °rpb >u>», Opium, Oelkur, Operation.
^vliinann , Nerostraste 46 , 2.

cn- Vormittags i/310—7,12, Nachmittags 3—5 Uhr
_Weiteres besagt Gratis-Brvschüre. 7

DcThompsons

7113

Feldstecher , in jeder Preislage
C. Optische Anstalt 8042

(Inh . C. Krieger ) , Langgaffe 5.

Marke *Schwan
gibt-'i

weisse Wäsche
ohne Bleiche .

Zu Wofcw vc\ ^ Wexv besseren GescXväfteiv.

Das « ariStö z,«n Biirgersaal
mit guter Tages-Restauraliou von,

1. April 1906 ab aui mehr Zahre an cautioiiss-, solo. Winlisleiue „ l ver.
pachten. Nur schriftl . Offert , sind an den Besitzer llu .x  Klier,
Eiuserstr. 40, bis zuin 28. S :pte,nber 1905 einzureichen. 8108

F risch ei n gGtroffen !!

200 .000
Cigarren

feinster Hamtmrger Qualitäten
aus

reifen überseeischem prima Tabaken.
Um jedem , auch dem verwöhntesten
Kaucher in jeder Beziehung Rechnung
tragen zu können , habe ich als Fach¬
mann persönlich in Hamburg die Fa¬
brikate selbst ausgesucht und ein¬
gekauft . , -., _ _ ___ _ __

Es bietet sieb die denkbar gtilistigste rmmrzrzm
Gelegenheit zum Einkauf von wirk-
lieb guten und preiswerten Cigarren. " . —

Ein Versuch wird jeden Käufer
überzeugen.

Hamburger Cigarren-Haus,
Eduard Schäfer,

Wellritzstrasse 21.

Gartenfreunde
laden wir zum Besuche unserer

Herbst-Ausstellung,
welche vom li .—16 . September in unserer Gärtnerei
Parkstrassc 45 stattfindet, sowie zur Besichtigung
unserer Gartensislagem und Culturen ergebenst
ein. . 8437

A . Weber &  Cle .9
Hoflieferant.

Diäums  KiMgeM!
Neuheit!

Einfach nml
praktisch !

Dieses Waschgestell wird in
der Größe von 1 m 35 cm
Durchmesser aus solidem Eisen
augesertigt, zum Preise gegen
Bar zuM. 12.—(auf Wunsch
Zahliingserleichterung) gelie¬
fert. Jeder ist im Stande,
das Waschgestell ohne Be¬
schädigung der Wände an;»*
bringen und zwar an jedeö
Fenster passend ohne Aus¬
nahme. 4

Das Waschgestell ist dreh-^
bar und die Wüsche kann vor
Ruß und Regen durch lieber-!
hängen eines Tuches geschütz-^
werden. Ferner kann ei»!
Unfall beim Wäscheaufhängcni
nicht stattfinden, da es zugleich
ein Fensterschutz ist. DasI
Gestell nimmt die Wäsche war.
ganzen Famiie auf, da 15
Meter Leine zur Verfügung'
sind.

Probe» werde» ans
acht Tage kostenlos an¬
gebracht.

Anzuseheat'
Eleonorenstraße 8,

Part . 6655

1 Mark

Bienenhonig»
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung mssiieK
Standes, über 90 Völker, und  Probiren meiner verschiedenen Ernten Mne
fleflatm- Carl JPraeterms,
Telephon 3205 nur Walkmühlstraße 46 Telephon 3205

HWWalhalla-Theater.
Das täglich volle Haus ist der beste Be¬

weis für die exquisiten Leistungen des aus
11 Attraktionen bestehenden, mit sensationel¬

lem Beifall aufgenommenen September-
Programms.
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Grundstück * Hypotheken «Markt.
Grundstück- Verkehr.

Angebote.

Meine Billa
;u iitrljaufeu.

Schützenstraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal-
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützcnstr. 1. 2269

Max Jlai 'tmann.

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr preisiv.
zu verkaufen. Näh. H. Scheurer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24. 2.  3330

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit |
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, elcltr. Licht, Cenlra -
Heizung, Marmortrcppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max iiartniismi.

Kleines, sch. Haus
mit Garten für M. 14,000.—,
schönes Haus mit großem Garten
für M. 21,000.—, großes, schönes
Haus mit großem Obstgarten für
M, 29,000.— zu verkaufen durch
H. Scheurer , Biebrich a. Rh.,
Wilhelmstr. 24. 1401

"Irenes Haus
mit Garten für Mk 14,000 —
zu verkaufen. Näheres bei 1349
H- Scheurer , Biebricha. Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2,'

Schöne Billa
mit Garten, am Rhein, 14 schöne
Wohnräume, für Mk. 35,000.- -
zu verkaufen. Näheres bei 1350
H . Scheurer , Biebricha.Rh.

Wilhelmstr. 24. 3.

-Hentafiles Saus
frequente Lage, Nabe Waldu. elektr'
Bahn, zu vcrk. Laden kann ein¬
gerichtet werden.

Offerten von Selbstkäufern unter
W , 7959 an die Expeditino
d. Bl. 7959

Ivs. Kikm,
Goldgaffe 6,

empfiehlt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver¬
mittelungen von Hypotheken und

Resikaufschillingen. 6320
(Für Kapitalisten kostenfrei;

Neutables Haus
mit M. 3000 Ucberschuß bei M.
12,000 Anzahlung, Haus, für
Restauration geeignet, im neuen
Bahnhofsviertel, bei 15,000 M
Anzahlung zu verk. durch 6853'

Sensal P . 31. Herma ».
Sedanvlatz  _ Tel. 2314.

Em dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl. 4135

Vorzügliches
Gasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Familienverhältnissen
sofort für den billigen Preis von
145 000 2)if. zu verk. Verbrauch
an Bier 500 Hkl., Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3' /, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral.
Wasser, 25—30 Mille Cigarren,
7000 Mk. Logise>nnahme»,20 Zinn
mit 25 Bellen inci. Gest. Offerten
nur von Selbstresiektanten sud
Kt. 8 . It . I postlagernd Perl.
Hof. _1318
/Lin großes Objekt mir sehr

gutgehender Wirthfchast, in
einer der verkehrsreichsten Straße
der Stadt , mit kleiner Anzahlung
zu verkaufen. Agenten verbeten.
Räh. in der Exp. d. Bl. 8466

Zn mlmfeii oder
jii »kmiktcn,

unw. d. Kochbrunnens(Höhen¬
lage), Villa mit Park (alte
Bäume), weit über 1 Morgen,
sehr preiswert . Näh. durch
die Immobilien - Agentur
von 8056

J. Chr. Glücklich,
Wilhelu ,straffe 50.

LUll., flottes Restaurant, nach
w*” weist, hob. Umsatz, bill. Pacht
gute Exist., auchf. Anfänger pass,
sof. od. spät. bill. zu verk. Zür
liebem genüg. 1500—2000 Mk
Paul Schumann , Halle a./S.
Landsbcrgerstr. 55 1407

Kleines Anwesen
mit großer Wiese, sebr geeignet sür
Wäschereianlage, für M. 15,000.—
zu verk. Kleine Anzahlung. Näh.
bei H. Scheurer , Biebrich,
L-ilhclmNr. 24, 2. 141l

für Gärtnerei geeignet, mit oder
ohne Wohnhaus, zu kaufen gesucht.

Off. unter 9 . W . 8500 an
die Exped. d. Bl, 8500

Prima
Gaslwirthschaft

mit Haus in Frankfurt a. M.. an
Hauptgeschäftsstraße, sür Mark
95,000.— zu verk. Anzahlung
Mark 15.000.—. Miethertrag Mk.
60 >0,—. „Sichere Existenz",

Off erb. sub E5. 8 . B . vostl.
Berliner Hof. 1367

WrchAiliiW
im Innern der Stadt , wird sofor
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Berücksichtigungfindet
die Zusendung des SituationS-
planes und genauester Preis.
Direlte Offerte vom Besitzer unter
Chiffreö . ö . 8589 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

in GilltmhrulldjM,
2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut eingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain
geeignet, Pläne vorhanden,

Offert u. E . ©. 5995 an
die Exped, d. Bl 6002rnst.Gelcgenh.f,Schlosser!Bau- u. Maschinenschlosserei
m, Haus, Werkst. (8 Gesellen und
Lehrl.) u. großer Remise in einem
Städtchen d. Regierungsbez. Wies»
daden zu verk. Elektr. Betrieb,
neueste Maschinen u. gute Kund,
schaft vorhanden. Sich. Existenz.
Kaufpreis M. 80,000. Off. unl.
Jß. 621 an die Exp. d. Bl. 1373

Dik Imsbilic»- uuu
H0>ttzktkil-Azt»t>r

von

J.&C.Pirmenich
Hellmundstr. 58 , 1 . St .»

empfiehlt sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u, s. w.

Ein« neue, sehr schön ausgest'
Villa zum All-inbewohnen, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rtb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für-
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmen ! clt,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör, Terrain
54 Rtb, für die feldg, Taxe von
70 000 Mk. zu vcrk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Eine mit allem Comf. ausqest
Villa, Frankfurterstr. f. 185000 Mk.
sowie versch, Billen mit Gärten,
Stallung, usw., vornehm. Lage, f,
180 000 und 240 000 Mk. usw.»

ferner eine neue Villa noch un-
bewohnt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
cine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr gc ignet, da ca, 32
Zimmer vorh. Verhältniffehalber s.
160000 Mk. zu verk, durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein »och neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn. Garten,
Bleichplatz usw, sür 145 000 Mk.
mit Ucbersch. von ca. .1000 Mk.
zu verk. durch

•I. &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues rentabl. Haus,
Näbe Ring m. dopp. 3-Zim,-Wohn,
Thors., Werkstatt für 104 O00 Mk,
zu vcrk,, sowie ein rcntabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohnu»g.
Tborf., Werkstatt, kl. Garte» für
86 000 Mk. zu vcrk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein rentbl. Haus, südl. Stadtth,
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 180 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u, V>llcn-
baupiätze. d. Rth, sür 650 Mk,,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein noch neues, uiassiv., in
Blendstein erbautes Haus mit 2
Wohn. v. je 3 Zim. n. Küche usw,,
2 Frontsp.-Zim,, Trockenspeicher,
Waichk., Kellern u. kl. Garten, in
sch. Lage in Eltville, f. 14,000 M.
mit ll. Anzahl, zu verk. Ferner in
Schierstein ein neues Haus m. 2
Wahn, v. je 3 Zim., 1Küche usw.,
Stall für 2 Pferde. Terrain 25
Rth,, der Garten ist mit ca. 15
Obstbäumen bepfl,, Preis 22,000
Mk., zu vcrk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtth., mit
gntgeh. Bäckerei, in, 3- u. 2-Zün.-
Wohnung, Hinterh., Werkst, und
2 Zimmer.-'Wohn, ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft sür
138 0v0 Mk bei einem Ueberschuß
von 1700 Mk, zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
ausgest. Haus, Kais, Friedrich-Ring
mir 3- und 4-Zimmer-Wvbnung
für 127000 Mk, mit einem Ueber-
schuß von 1100 Mk. zu vk. durch

J . & C,  Firmenich,
_Hellmundstr , 63.
HKKähe Wiesbad,, herrliches im
'v*  Walde gelegenes Wohnhaus
mit 8 Zinn, Küche, Speisezim.»
elektr. Licht, gutem Trinkwasser,
60 Rth, Wald, wunderb. Aussicht
auf den Rhein, welches sich als
Herrschaftssitz od. Luftkurort cign.,
für 20,00u Mk. zu vcrk. durch
I . & C . Firmenich , Hellmund,
straße 5g. 7110
CSjye prachtvolle Villa,
^  Freitagstrafie 17, ist sofort f.
den festen Preis vo» 145000 Mk.
mit 20000 Mk. Anzahlung zu ver¬
kaufen durch

J . & C . Firmenich,
7933 HeUmnnostr. 53.

§¥ | Jcinc im Eurviertel — nahe
dem Curhause und dem

König!. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit ausgestatt.

Villa,
15 hochelegante bewohnbare Zim.,
Centralheiznng, elektr. und GaS-
Belcnchtung, Kalt- u. Warmwasser-
leitungsanlaqe, mehrere Badezim,,
schön gepfl. Garten, Stallungen
und Wagenremiseetc, etc. will
ich Preisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen verkaufen. Ich erkheilc
nur Selbstresiektanten weitere Aus
kunit u. Chiffre H . B . 4144
an di- Expedition des Gencral-
lliizeigers,  _ 4144

WkiirlMIttn
bietet sich durch Abgabe eines be
deutenden Postens Wein Gelegen
beit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen*
gutge. auten Grundstückes mit fest,
Hypotheken, Gefl, Anfragen von
Selbstreflektanien erb, snd Cbiffre
M. H 352 ? an die Exped.
ds, Blatter, 3528

Ar Hotel, PMoii,
LMSs - ßefchrstgttizo.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Rat¬
hause gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420.000 Mark — Anzahlung
50,000 Mark — Rest bleibt mit
4°/0 fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter Ki. C.
4142 an den Gcneralanz. 4142

flaienffiai
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen großes Terrain , am
Walde gelegen , an eine»
solventen Herr » und gebe
das nötige Kapital znm
Ban und znr vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C
D . 4330 nur von Selbst-
rrflcktanien an die Exp . ds.
Bl, _ 4229

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zinst geschlossenen
Bau hezw. Hochbau, ofstrire preis¬
wert an Selbstresieklantcu. Gefl.
Offert, von Selbstresiektantenu,
Chiff, 8 . W . 3536 an die
Erved, d. Bl. erbeten. 3527

Mit 4000 Wl.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, volivermieteteS, guten
Grundstück mit Werkstätten und
Uebcrfchuß. Selbstkäufer wolles
ihre Offert, gefl. sub Cyiffre W.
W. 8528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. _8529
ßu !. Haus in der Nähe WieS-

badens sof. zu kaufen gcs. N.
in der Exped. d. Bl. 6796

iiinJHger Gkikgkilhkits-Kllijs
bis 1. resp. Ans . Oktober d. Js.

HochherrschaftlichesBesitztum Gustav-Freitagstr. 17 Wiesbaden:

Wa in itnlikiistjk» Rennissn«kk-Äyl
erbaut, in prächtigem Garten, südöstlicher, feinster, mäßiger Höben-
läge, Blick über die Stadt, di- Tanuurwaldungen und Nh-in.

Die Billa enthält alle der modernsten und bequemsten
Anforderung gemäße Einrichtungen, genügende, hochelegante, gc.
räumigeZimmerund Wirtschaftsräumlichkeiten samt Dienerschafts¬
zimmer und sonstigen Gelassen.
- . Fester Preis 145000 Mark. Günstige Zahlungrbed.

Pläne und Näh. durch den Beauftragten. 7033

Heinrich Löh , Kellerstraße 82 , 1.

Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Bange ».

Vertreter der Deutschen Hypothekenbank
in Meiningen

für den Regierungsbezirk Wiesbaden,
für alle Transactionen bestens empfohlen.

Adolfstrasse 3.

Zu verkaufen|
durch die Immobilien- mHypotheken-Ag^

von

Wilhelm Schussle ^ IchM.
Schöne Villa , Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner l

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eing,̂?
durch

Wilh . Schäffler . JabnstraßeN
Villa , Emserstr., 13 Zimmer. 57 Ruten Obst- und

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schäffler , Jahnstr. zz

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer, schöner Garten,
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Breiig
56.000 Mk' durch

Wilh . Schußler . Jabnstr. zg
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.-Wohu., mit Bor- unb ötnU»

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-GruliMl
in Zahlung genommen durch -

Wilh . Schäffler , Jabnstraße öS
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwoh»ung., an der Äde

»ll-e unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schäffler , Jahnstr. Zg.

Hochfeines Etagenhaus , 8- und 4-Ziminer-Wobnung-i,
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueherlchug
1.000 Mark durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. Hg.
Etagenhaus , obere Adclheidstraße, 5-Zimmerwohnungen, i

und Hintergarten zu dem billigen Preise v. 63 000 20t. I
Wilh . Schäffler . Jabnstraße 88.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhoi,
Hotel-Restaurant eingerichlet, unter sehr günstigen
ungen durch

Wilh. Schäffler, Jabnstr. 3S,
Rentables Elagenhatts , doppelte3-Zimuicrwehn., WeM

im Wcllritzvierlcl; rentables Haus, dopp. 3- giimncrwohmiii
Werkstatt, nahe der Rhcinstr., rentieren mehr als WchM
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schäffler , Jabnstr, 38.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes CeleM

Warengeschäft mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichm|
Stadtheile durch

Wilh . Schäffler , Jabnstraße3?.
Eckhaus , nabe der Rhcinstraße, in welchem Läden errich

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Colicumiiz, |
durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Hhpotheken . Kapitalien , auch aufs Land, werden steil;

billigen Zinsfuß nachgcwiescn durch
7264 Willi Schäffler . Jabnstraß- 38.

Hypotheken•Verkehr.
Angebote.

10,000 Mk. XU" .»
1. Oft . oder 1. Januar 1906 aus¬
zuleihen durch

J . <& C . Firmenich,
Hellmundstr, 53._

bis zu300M. disk.u. prompt
gegen ratenweise Rückzahl.

SelbstgeberJrmlcrBerliii.Jitschiiier-
siraßc 92 Anerkennung. 1240/261

1 , 12,000.
auf gute Hypothek zu vergeben
durch 1368
H . Schonrer . Biebricha. Rh.,

Wikbelmstr. 24, 2.

Kapitalien
auf 1. und gute 2. Hyvotb. zu
4 pCt. zu vergeben durch 1409

H. Scheurer , Biebricha. Rh.,
Wilhelmstr. 24, 2.

3 ch will einen in kurzer Zeitfälligen Restkausichilling von
30 OOO Mk., sowie eine bereits am
1. Oktober fällig- Cession von
25 000 Mark mit Nachlaß verkauf.
Frit >. tlliickcrt , Moritzstr. 4 8306

Seilin.1

6851«";.!

I 'SypotheMen - G -esuclie^

GckBkl
crh. jeder Zeit kostenfreien
Nachweis , nur guter I.
u. 2. Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernfpr. 2188 j

Eefchäftsstunden von 9—1
und 3- 6 Uhr. 3828 |

§8guf ein gutgehendes, i» bester
Lag- v. Wiesbaden gelegenes

Hotel -Restaurant , in tadellos
bani Zuiaiid , wird eine I. Hypo¬
thek ron ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hypolbckcv. ca. 35—40000 M.
aufzunehmcn gesucht. Selbstdar-
ciher, ivelchc de»l Gesuch näher
reten wollen, belieben ihre Adresse
unter A. 100 in der Exped. d.
Bl. niederzulcgcn._ 1371

Gesucht
«ll . 15- 18000
auf sehr gute 2. Hypoth. Punkt-
lichst- Zinszahlung. Off. u. M.
I postlag. Biebricha. Sth. 1206

Lllll . gWti»
auf2. Hypothek
sind stet« Privat-Kapitn^
begeben durch

MÄfJ
Weberg. 16, 1. ? rn ^j

G-fchäflSstund-n
und 3—6 Uhk.

von 1 - 1,
Bahtthof ^ raßsucht

» 8 vCt . auk a

M . 6000 . - »
„ 800 « .- ,
„ 10,000 - ,
„ 20,00V .- ,
,. 25,000 . - ,
„ 30,000 -

auf '2.  Hypotheken za |
durch

Ludwig Istel
Webergasse 16, 1. 5«"/ ' j
Geschästsslundeii von ^
_ 3- 6 llbr.
M  Darlehen giv!" reellen Leuten. ,
ück ahlung. Rohlmann
Pragerstr. 2fl. Rückv

M 7- 8000 auf primnt. 2. Hyptb.
Offert, u. 8 . 0. 684/
Exved. d. BI.
V5V* ,- leibt einem H«

Rückzahlung n.
Off u W.  W . *

Exped d. Bl.
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Monatsraten von2Mk.
% an liefern wir

Grammophone
carantiert eebt, mit/WM Hartgummi-Platten.

pho °ograplien

Musik - Werke 1

strumente1

no(8n
von 18 Mark an aufwärts. I

213 Wte-vavener Geueral-Mnzekger.

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, HUttig,
IKodak etc. so¬

wie alle Uten¬
silien zu

massigsten■
Preisen.

Zithern
aller Arten,

Saiten¬
instrumente,

Violinen,
| Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Goora Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
Bial&Freundm Breslau II.
Illustr . PreisJmch No. 135 „uf Verlangen gratis und frei.

1Vertreter gesucht!

Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬
tige ich auch in Wiesbaden einen Lehrkursus für die
„Pflege der Hände und Fiisse “ : ..Manicure
et Pedicure “ nach amerikanischer Me¬
thode bei geni g inder Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig . Näheres mündlich Nachmittags
2- 6 Uhr, ®

L— K. Tobias. Manicure st Pedicure.
Behördlich geprüfte Hiihneraugen -Operateurin.

8 FHcdr -ichstrassg , I , Treppe 5325.

Montecarlo.
Soeben ist in der Unterzeichneten ßtichhandlun^

die sensationelle Brochüre: °

Der Systemschwindel in Montecarlo
und die

sicherste BewinnstmSglichkeit
erschienen. — Preis pr. Nachnahme Mk. 6.50.

Jurany & Heusers Jfacftf.
Buchhandlung

Wiesbaden , Wilhelmstr . 888261
Habe meine

Schildermal'erei
Friedrichstraße 36 nach

§canißnjfrujc
Gcnchtsgebäudc gegenüber, verlegt. PrivaGWvhnung:
SS a 'ü l'ßf5e ö - Auch ist Herr Hoflieferant
t fmiS° r ’ -frievrichttrahe 3 « , gerne bereit. Anf-

JJW Mich entgegen zu nehmeii. 6460

prmann Vogelsang, Schrldkmuler,
■g 'gufttgftc 17.  Schtvalbacherstrasre 6

PH der LeZKO znriiek:
filf € & aa ZG IlIoeitB.

|T 9Utn  des Wintersemesters am 11. November.
„ , Cnfemblestnuden . 8326

Jüi ^retnng ÎiHtyryidit t« r. Bliraftr . 7,  3.

Astrologie.
Etcrndcutckuust am Tage der Geburt.
»bei- das ganze Leben ^urch Auöarbcituug eines

( , Horoskop.
dült Sptechstnnde » für Damen »nd

A„f " Uhr ; Sonntags von LN —U  Uhr.
^ . ^ l̂angc, , auch z» anderen Stunden . 3900

»>>cdr.d,sitasrc8. 1. Hin,je.
nnb hm* Dknaucr 91ngnbc beä ©ornaiiieitä, des Ocburti?«

p .— ” GeburisdatuuiS. — Rückporto.)

Ek 'B '" '!"tchneide-Sch«lc
®tft, »,®.e,n » Wiesbaden, Luisenplatz La, I . Et.

>,. preiSw . Fachschule am Platte
-fetc nCnf uud Kinderzard., Berliner, Wiener, Engl, und
W f. !aB[. Methode. Borzügl., praft Uiitcrr. Griindl!
ttiid eilt>U*-JriU,le,t  D 'tekir. Echül.-Anfn, lagt. Lost. >v.
'äP - Taillcniiiust. inel. Futter-Änpr. Mk. 1.25.

, 5000
i.öO an ,ei*ki lnf:  Lackb. schon von M. 3.— an. Stoffb.
Ŵ ^ unt Ständer von M. 11.— an.

' '‘« mühte Movel ( jcDet M)
Ŵ ze Eineichtnrrgeu,
Wschaftsnachlässe
M iofortigir ll -bernahme netS gegen Easti:

und gute Bezahlung.

p Fuhr , (ßolüsnfe 12

lut;

Keiper’s Kaffee-Mischlingen
K>. 3a | ient | .

empfiehlt - ^77

J . €?« M ei per , Kirchgasse 52,
Telephon 114 . WSSM

Pst Dllt littskil , Swrfmiiif bci Io $ !tt*b
n Salz - ii . Essiggurken , Rollmöpse , Sardinen re.

o Pst „ Holl, extra große Bollheringe 10 12  Pf.

Tclef. 125. ^ Schaab, feltfiiür. 3.
22 Pst Tmmachzncker(Trystall) bei 10 Psd. 21 Pf 1601270
-0 " Fst- Würfelzucker als Beigabe zu Caffee.
80 „ Gebrannt. Caffee, Pfd. 90 Pf , 1,00 bls 2,00 M

Sämmtl. Co.'onialw. zn gleich tili. Preisen, vromvte Fus. B

Carl J?1Aller,Optiker,
13 Kirchgasse . WIESBADEN.

Armec -i ’inccnez . . . . . . .
Niekel -Pincenez und BrillenStanl-
Donblfi-
«old- »

Kirchgasse 13.
2 v. M. 1 .50 a

» » Ä.50
s .g » - 4 -50

° . r, „ 6 . 00^ . , 10.00

B Mark und mehr pê bo
Hausarbeiter StrickmasoGnei-Gest'llschafr

«csnclitI ®ersonenbeiderleiGeschlecht i
zum Stricken auf unserer Maschine. Einfache
mid schnelle Arbeit dasganze Jahrhindurchzu
Bause. Keine VorketsnJnlsse nötig. Entfernung
tut nichts zur Sache u. wir verkauf, die Arbeit.
O.Kunau&Co.,Hamburg,2.V N.Merkurs’r 253i

Tüchtiger Reisender
fiir den Verkauf von Liceuzen gesucht.

firrB«rra*fn>rr, ftlit gangbarer JWiliel.
Hoher Verdienst

Herren, die schon auf Liecnzcn gereist haben, werden
bevorzugt. g361

m «Fi«MilCn _iürî .er-. '̂ * ^ 8361 an die Expcd.. d. Bl.

Gesundheils- ]
Finden,

I . Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk.,;

p. V* Dtzd.
60 Pf2.

\  V
%

Irrig -ateare,
nach Professor Esinarcll,

complet mit Schlauch-, Mutter - und
Ciystior-liohr

von Rik . (. — on

ce>

Grösst»
Auswahl in
Snspciisomn
Clystior-

Spritzen
von 50 Pf. an.

tl.

|
?!

1758 - w-.y —* "Ul AXi UUU
Kirchgasse 6. — Teletihon 717,

üdme.Ü . ToK>i « s , Wiesbaden
tfriedrichstrasse Xo . 8 , I.

iföF" Manicure und Pedicure. “Bö*
Behördlich geprüfte Htlhneiaugen - Operateurin.

Specialistjii für liisspfleje nach amerik. Methode
In Amerika studirt und diplomirt für medizinische Massage zur„ „ , , Erhaltung der Gesundheit. b
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts

^Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter
" Hohan üuug in und ausser dem Hause, -iaana  gzg .,

oprethstunde im Hause 2—5 Uhr. '
Ausse- demllause auf  Verlangen jederzeit . *̂ n

JUIgfitiiif Mm ;« Stfrlirhaffe.
Bezahltes Sterbegeld öOO OOO Mk. ^

1130
Teleo.h

2737. ei» Örtsrcchner bestellt werden. — Nähere Auskut.it "7r»itt'V . ^
schäftsstelle in Mainz , Gr . Bleiche 56 . ' Kg

Msdiliar-Nkrstkizerssz.
Dienstag, den 12.  September,

JÄ 1® • Uhr und Nachmittags 2 -/- Uhr anfangend.
des « an lifa ' ■foI? enbf> wegen Wegzugs nnb Ausgabe
• ?£ ! ! BiSf: m,CU er°Cbeite  Möbel - und Hanshaltungs-

Oelgemälde , 2 Niißbaum-Bttten mit Roßhaarmatratzen
Deckbetten und Kissen. 8 -iiizelne Betten. 1 eisernes Bett ,»ik
^ ^ "0k"°U-n. l>Kleider,'chräne, Bcrtikow, Waschtisch mit Marmor
Sr ' °‘e- "l11 e ,ptC!,e(' Plnlcrspiegel und kl Spiegel, pracht¬
voller Saloniptegcl »nt g-schllffenen, Krystallglas und Gold-

moderne eichene Schlaf,imnier -Einrtchtnng,
stluichgarmtur, hochfein, wie neu. Käme taschensola, 2 Sessel

lL S °/-a'5’Stühle. Küchenschiänle.Hernn-
Ml.eibtnch, 1 ecdeibank, pasfend fnr Restauration, Vlunicntisch"" Kaflĝinid cll teiischer Na titigafl, Küchen- n. Zimmer-
Nsche, 2 vPlntus -tSliihlampen, ferner Glas. Porzellan, Emaille
Lamcii- und Herreukleider. gut erhalte,ie Fräcke. Dekorations-
Shamls, Äind-rwag-u, Fahnenschild. Fahne, Gasherd. Gasofen
ölen St°.w t Küchenherd. Porzellauoschen, Platt, „nd Siü.lcn-'ofki. Staub-rkê GaTri-,,. ca. 30 Meier Cocoslänfer mit 40 Ei-
senstangen, Kallcrbuttc , Siegulatcur.

D» x»!,, Cleonorenftr. 3 ,»».
L.«»ui8 Wöifert,

. _Auktionator und Taxator.
8481

Bekanntmachung.
Auf Grund der einschlägigen Bcstiiiimunqen desB. G B

versteigere ich am Dienstag , den L2. ' Jesttbr er'
Vormittags IO Uhr beginnend, im früheren Blnmen-
^d -'sthBahnhontrasze Nr . 8 , für Rechnung deffen best

1 Erkercinrichtnng, best, ans einer großen Marmorplatte,
1 grogen und 2 kl. Spiegel, Beleuchtung mit 4 Gas«
ampen und 1 zweiarm. Lüster, 1 drei- und 1 zweiarm.

Luilct, 11  Blumenständer, 3 Blumentische, 6 große
Bambus,taudcij 1 große Tonvase, 1 Wandspiegel mit
Decotation, 1 Bi,ch, 1 Stuhl , 1 Wandlampe, 1 Bretter-
V’n' L n\ -\nb ^ ° l'°6- Arbeitstisch, 1 Lattengestell,
1 kl Wandschränkchen, 1 Korb Tannenzapfen, 1 Pack.
Tmtons, 1 Partie Blumentöpfe, 1 elcctr. Beleuchtmigs-

.... 2 e„. Schilder und div. Kleinigkeiten
vl,en ltch gegen Baarzahlung. Die Sachen sind gebraucht. '
Besichtigung2 Stunden vor der Auction. 8479

Willi. Klotz Nachf.,
Aug . Kuhn , Taxator,

beeid, lt. öffentl.  angestellter Auctionator.

Montag, den%
Dienstag , den 13 . und Mittwoch , d-n 18. d. Mts.
jedesmal vormittags 9 und nachmittags 8 Nbr
beginlicnd, vet'steigcre ich zufolge Auftrags der Firma 8 «.

Dornec dahier im Auktionslokale

Kirchgasse 33,
. . , „ Drei Kronen ",

nachfolgend verzeichnete

fertige Herren-u.Knaben-
Garderoben

Herren- mid Knaben-Anzüge Pale¬
tots , Joppen , Hosen nud Hosen undWessen

N 'Ä SnmünS tm  ta0rt30W '' n!

Weorg Säger.
_ __ Auktionator « . Tarator

In allen preislttgen.

tzflns« Hervorragende deutsche Marke.
KS“  Preise auf den Etiketten. "®S ,

Scherer $>Co. Langen. (Frankf. e. M.)

DW ^ Niederlagen " WsZ
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Sch er er ’sCognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 939

Laden ELnrüchtrmq
ik» om*" Branche,, g-cignet. kl. Geldschrank. Kupferkessel, eich. Auszieh.

"sch billig z„ verkaufen La « «gaffe  10 . Schirmfabrik. 840z
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^ Kohlen . X
Zur Deckung des Herbst - und Wintarbedanfs empfehlen wir

«von den besten

KM-8MMMÄ 8tt.M » II
in vorzüglicher 1 Qualität und Aufbereitung

alle Sorten Hausbrand-, M-
undLaMME 2

düutsob6Änihraoitniis » evonLangenbpahm,Pau !ineetc.
gebrochenen Koks alüai * Körnungen von „Consoii-

dafion “, „Schulz 11, „Constantin der firosie “, „Stin*
neszechen “, „Harpen “, Hibernia “ und „Gelsen-
kirchener Werken 8.

Ferner:
deutsche Anthnacitwürfel von „Kohlscheid “ und Halb¬

fettwürfel von „BSariagrube “, sowie belgischeAnker-
Anthracii - Würfel Bonne , Esperance , Herstal,
gesetzlich geschützt;

Braunkohlen - Brikets , Marke Union;
Buchen - und Kiefern - Scheitholz , Kief ern - Anzundeholz

und Bündelholz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen.

Kohlenver kaufsGesellschaft
0293m . b . H.

Hauptkontor : Bahnhofstrasse 2.
Zweigstellen : Ellenbogengasse 17, Nerostrasse 17.

Luisenstrasse 24, Moritzstrasse 7.
Bismarckring 30.

Fernsprecher Nr . 545 , 775 und 2352»

Warnung
Da der Mißbrauch, der mit unser» Bierflaschen getrieben wird, immer mehr uberhalid nimmt, so

machen wir hiermit das p. P. Publikum und Flasche,ibierhändler daraus ausmerksam, daß die den hiesigen
und aiiswärhgen' Branereie » und Flnscheubierhändler » g°b°rig-n ™ " .j
häuslichen Zwecken, z. B . zum Abfüll-» von Bier , zum Einholen von Breunsp ritus . P «trol -u ».
EkNa u s. w . noch im Gewerbebetrieb zum Ausbcwabrcn von « auren , Oel , ^ ack u. w. benutzt
werden dürfen.' Ebenso warnen wir eiwaige nicht gewissenhafte Flaschciibierbäiidler vor dem Anlauf un
der Benutzung unserer Bierflaschen und Kalten. Wegen icder uns bekannt werdenden widerrech Uch-n Be-
nutzlina unteres Emcntuins, sei er durch unseren Kontrolleur oder irgend einer anderen Perion, welchen wir
letzteren'ür jede Mitteilung, die zur strafrechtlichenBerfolgung führt, eine Prämie zusichern, wird gegen den
Urheber desselben aus Grund der §§ 246 und 259 des R.-Str .>G.-B. und 8 14 des Mark-nschlitzge!etzer
voraeaanaen werden und sind solche Anzeigen bereits wiederholt auf Grund der erwähnten Zß behuss stra,-
rechtliche/ Verfolgung erstattet worden. Wir ersuchen all- unsere Abnehmer leere Flaschen und Kasten immer
so schnell als möglich an uns zurückliefern zu wollen.

Die vereinigten Brauereien und Flaschenbier-
Händler fiir Wiesbaden und Umgegend.

8396

Meiner geschätzten Kundschaft zur Nachricht , dass der
. mbau meines Ladens jetzt vollendet ist und sich mein Geschäft

wieder in vollem Betriebe befindet.

8ranz Milk,
Metzgerei,

8 Gr. Burgstrasse 8.

Achtung! Ausverkauf Achtung!
wegen Umzugs : Möbel aller Art.

Compl. Schlafzimmer- und Küchen Einrichtungen, einzelne Bettem Sofas,^ Divans, Ottomanen, 1» und 2-
tliür Kleidersckiränke Spiegelschränke, Bücherschränke, Berticows, Spiegel, Bilder usw. zu und unter Fabrik-
vr 'isen Da daL Lager schnellstens geräumt sein muß. .bietet sichd.e günstigste Kaufgetegenhett für Braut-
eut Wirte usw Di- Möbel werden hauptsächlich in der von uns eigens betriebenen Dampsschr-.ner-,

Bocke»Hausen̂ im Tm.nus angef-Nigt. « ersän.ne deshalb Niemand. v°n d'°,-r günstigen Kaufgelegenhe.-
Gebrauch zu machen. Tonlante ZahluiigSbediiigungeii. Eigene Tapeziererwerkstätten.

^ zu * «* ” -M* (#wf  Pockrnhauscu i. T . Lager : Vellmundstrasre 4 » .
Hochachtungsvoll

6771

Kohlsn -Consum
Am Römkkisr7. I ßFM \ \  Aa Kimkktir 7.

Telefon 2557 . ad » P Lüll w Telefon 2S57.

Ringfreie Kohlen.
rhltiflihlith diliirßer Octisauf famtlidjtr gtranunlrtialit».

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings:
la . Braunkohlen-Brikets. zu M.

pr. Clr. in losen Fuhren von 20 Ctr. frei ag
das Haus.

In Säcken frei Keller5 Vka..
wirklich billig

zu Mk. 1.05
zu Mk. 1.15
zu Mk. 1.10

I-r. Anivracii llülp- H gesiebt . . . zu Mk. 1.75
Alle.sonstigen Brenumaterialier

1». melierte ca 60"/, Stücke. .
I .-r. FcttnußkoblenI oder II gesiebt
Irr. IH „

Vreisliiite» gerner» Li»

?

ifers& fflBacIiE
•Haas ▼gê nl8^-

ÜAerzüich empfohlen!!
Preise: * | ***»

1
Krone

2
Kronen

3
Kronen

Nah.
1 Krone

teil
2 Kronen

V,-Fl. 1.75 2_ 2.25 | 2.50 3.- 4.— 5 — 6 — 3.— 4.-
7,-FI- 1.— 1.20 1.35 | 1.50 1,70 2.20 2.70 3.20 1.70 2-20

py Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . ¥1
Alle 11. Liqueure , Funsclie , Fruchtsäfte , Südweine.

weil minderwerthige Nach*
)ahmungen höheren Nutzens
jwegen vielleicht ängsteten

werden. 245
Men verlange ausdrücklich | Peters Cognac

) ( EEicIiel - HIarke ) ,

fl Bingfreie Kohlen, fl)
Die Kohlenliandlnng i

Franz Weis in Wiesbaden,
Ecke Moritzstr., Adälheidsir . 34,

Telefonruf 770,
Ecke Moritzstr.,

offeriert alle Qualitäten Ruhr - , Saar - , Belgische undEngliseb«
Hausbrand - und Industric - Kohlea , Braun - und Steinkohle «-

Brikettes , sowie Brennholz jeder Gattung.
Ferner als Spezialität:

Sa. ZechenkoSca
tur Zentralheizungen jeden Systems.

i Man wolle nicht versäumen, Preise eiozuholen und schon i®
| teresse der Bekämpfung der Syndikate meine ringfreien Kohlen kezi«J| |

W, Für graten Brand wird garantiert!

M
* Handelsschule.

Jnslihtt Meerganz,
Ootzheimerstr. 21p. WIESBADEN Dotzheimerstr, 21 p-

Bestempfolilenes und besthesnehtes Institut.
Krüudlivber , gewissenhafterünte rri chtbis zurhöchsten AusbiKi 8-

Bnchführung, kfm . Rechnen, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag-n. Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung
Piir Damen separate Bäume ! !

Einzelfttcher . Gesamtkur »«. oiI .
Prospekt gratis und franko . Die Dsrek

Alle Tapezierer¬
und Polsterarbeiten
werden in und außer dem Hause
billigst ail. csertigt. 6466

P . & Ai Gross.
Tapezicrermeister, Kirchgasse 23.

Großer Schuh BerkaÄ
Ncngassc 22 » I Stiege hoch.

Entw
Plakate>»Lackschrift̂

Zoichu., Maler, j , A. liolert A. Pappert,
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